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In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

OOO
« bonnenten .

Nr. 171. arlsrnhe , Samstag den 13. April 1907. Telephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .

Nr . 20 des

„ Ilrsrlsrubrr Msknungr -Änzeiger"
der „ Badischen Presse "

wurde beute ausgegeben und entbält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „ Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer » Wohnungen und Ladenlokale .

Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 170
umfaßt 16 Seiten ; die Abendausgabe Nr . 17t um¬
faßt 16 Seite «, iukl. Unterhaltungsblatt Nr . 28 ; zu-
famme»

Das U n t e r h a l t u n g S b l a t t enthält :
„Der englische Schauspieler Beerbohm-Tree in Berlin " ( mit Abbild-
ungen ) . — „Freiherr von Gamp " ( mit Bild ) . — „Max Haushofer f "
(mit Bild ) . — „ Das 300jährige Jubiläum der Stadt Mannheim "
( illustriert ) . — „ @ine Forschungsreise durch Turkestan." — „G . B.
Jollos f " ( mit Bild ) . — „ Eine Beerdigungsfeier in BuZa ( Kamerun )

" .
Aus einem Briefe des Kaiser!. Gouvernements -Sekretärs Philipp Glock

in BuZa." — „ Rätselecke .
"

Die militärischen Sommerplane öes Kaisers.
v. L . Berlin , 13 . April , lieber die militärischen Sommerpläne des

Kaisers erfahren wir :
Am 2. Mai , dem Schlachttage von Großbeeren , besichtigt der Kaiser

in Döberitz die Bataillone des Ersten Garde -Regiments z . F . und das
Lehr -Jnfanterie -Bataillon . Am nächsten Tage ebenfalls auf dem dor¬
tigen Truppen -Uebungsplatz das Garde -Pionier -Bataillon . Auch will
der Kaiser am 3. Mai je ein Bataillon der 2. Garde -Jnfanterie - Brigade
sehen und dem Gefecht mit gemischten Waffen beiwohnen, das sich an die
Besichtigung der Gardepioniere und der 2 . Garde -Jnfanterie -Brigade
anschließt .

Am 29. Mai , dem Gedenktage des einzigen Trnppemiorbeimarsches,
der vor Kaiser Friedrich UI . stattfand , exerziert der Kaiser selbst das 2 .
und 4 . Garde -Regiment z . F . und das Garde-Füsilier -Regiment , die
alte Kaiserbrigade, auf dem Döberitzer Truppen -Uebungsplatz im Feuer.
Am 31 . Mai findet die Parade in Potsdam , am 1. Jnni die Früh -
jahrsparade in Berlin vor dem obersten Kriegsherrn statt . Am 7. Juni
exerziert der Kaiser die Garde -Kavallerie -Division in Döberitz.

Nach seiner Rückkehr von der Nordlandreise beabsichtigtKaiser Wil¬
helm für einige Tage den Ucbungen der Garde - Kavallerie -Diviston in
Alten-Grabow beizuwohnen, die vom 26. Juli bis 8 . August dauern .
Die Division, welche für die Alten -Grabower Uebungszeit aus dem
Regiment der Garde du Korps , dem Garde -Kürasiier -Regiment , dem 1 .
und 3 . Garde -Ulanen-Regiment , dem 1 . und ‘ 2 . Garde -Dragoner -Regi-
ment , den beiden Garde-Maschinengewehr-Abteilungen und der reitenden
Abteilung des 1 . Garde -Feldartillerie -Regiments besteht, wird wäh¬
rend der Anwesenheit des Kaisers durch daS 2 . Garde -Ulanen -Regunent ,
das Leib -Gardehusaren-Regiment und den Stab und zwei Batterien des
4. Garde -Feldartillerie -Regiments verstärkt werden .

Am 26. August zieht der Kaiser in Hannover ein , am 27. findet
die Parade des 10. Armeekorps bei Bemerode und am gleichen und
folgenden Tage die Kaiseresten für die Militär - und Zivilspitzen der
Provinz Hannover statt .

Am 29. August geht der Kaiser nach Münster und nimmt am 30 . die
Parade des 7. ( westfälischen ) Korps bei Wiltrup ab. In Münster wird

Xlienter , ttmifi und Lvisfenfthaft .
* Badischer Kunstverein. Neu zugegangen : K . Bartels , Bernau ,

„ Im Bergfchatten"
. E . BZjot. Paris , „Radierungen "

. C. E . Buttler ,
Giverny, „Kollektion" . K. Heilig , Karlsruhe , „Aquarell " und „ Far¬
bige Zeichnung" . A . Lang , München, „Kollektion" . I . Leenen , Char¬
lottenburg , „Christuskopf" (Marmor ) . G . Tyrahn , Karlsruhe , „Vier
Gemälde" .

* Göttinge», 12. April . Eine historische Stätte , das Gartenhaus ,
in dem Physiker und Satiriker Professor Georg Christoph Lichtenberg
von 1780 bis zu seinem 1799 erfolgten Tode gewohnt hat , soll abge -
risten werden , um einem mobernen Neubau Platz zu machen . Das Haus
erregt insofern allgemeines Jntereffe , als es noch heute auf beiden
Giebelseiten den Blitzableiter trägt , den Ltchtenberg gegen 1790 als einer
der ersten auf dem europäischen Festland angelegt hat . Die hiesigen
Altertumsfreunde lasten nichts unversucht, um dieses Denkmal wisten -
schaftlicher Forschung zu erhalten .

hd München, 18 . April . (Tel .) Der bekannte Dichter Martin
Greif ist schwer erkrankt. Das Befinden des greisen Poeten — er steht
68 . Lebensjahre — gibt zu Besorgnissen Anlaß .

* Bayreuth , 11 . April . Das „Musenheim -Cafe Sammet " in Bay¬
reuth. das allen Wagner -Festspielgästen wohlbekannt ist , wurde, wie der
» Sckch,. M ." meldet, für 98 000 M vom bayerischen Staat angekauft.
Damit ist der Bestand eines schönes historischen Stückes von Alt-Bay¬
reuth und der Anblick eines der malerischsten Bilder der Wagner -Stadt
für all« Zeiten gesichert und der Gefahr einer weiteren Beeinwächtigung
des früheren Markgrafenschlostessowie des ehemaligen Schloßparks vor¬
gebeugt . Der Kauf bedarf allerdings noch der Genehmigung des Land¬
tages .

* Budapest, 11 . April . Die königliche Freistadt Pretzburg hat den
Kölner Blumenspielen «inen außerordentlichen Beweis von Hochherzigkeit
gegeben , indem der Munizipalausschutz dieser ungarischen i^ tadt , der
Boterstadt der beim diesjährigen Blumenspiel angesichts^ der 700 -
Jahrfeier der Wartburg besonders gefeierten heiligen Elisa¬
beth aus Antrag des Bürgermeisters , königlichen Rats Theodor
Brollh , einstimmig beschlosten hat , sechs Preise im Werte von 500 Kronen
für Gedichte zu Ehren der heiligen Elisabeth in ungarischer, deutscher
und in romanischer Sprache zu stiften und nach Köln zur Preisver -

der Kaiser voraussichtlich bei dem Lommandierenden General , Freiherrn
v. Bisslng , wohnen und bis zum 1 . September in Münster bleiben. In
diesen Tagen beabsichtigt , nach den bisherigen Dispositionen , der Kaiser
die Stätte zu besichtigen , wo am Teutoburger Walde das römische Kastell
Arifum lag, das Barns seinerzeit erreichen wollte. Die Hermanns¬
schlacht hinderte ihn an seinem Vorhaben. — Die große Herbstparade in
Berlin ist auf den Sedantag angesetzt .

Die Kaisermanöver, die sich wahrscheinlich zwischen der Weser und
dem Teutoburger Walde, in der Gegend von Hameln , abspielen werden,
beginnen am Montag , den 9. September und dauern diesmal nur drei
Tage.

Schließlich wird der Kaiser im September der FestnngskriegS-
Lbung bei Posen beiwohnen, die unter Leitung des kommandierenden
Generals des 8 . ArmeeLwps , Exzellenz Kluck , stattfindet .

Ueber eine eventuelle Teilnahme des Eifers an den Hebungen
der Schlachtflotte ist noch nichts endgültiges bestimmt.

Badische Chronik.
ltz Mannheim , 12 . April . Der Wert der Liegenschaftsumsätzeim

Monat Februar betrug 2,12 Millionen gegen 1,86 Millionen im gleichen
Monat des Vorjahres .

— Mannheim , 13 . April. ( Tel . ) In der gestrigen Sitzung des
Aufsichtsrats der Badischen Anilin, und Sodafabrik wurde die Bilanz
für das Geschäftsjahr 1906 vorgelegt. Dieselbe weist ein Gewtnnergeb-
nis auf von 12 378 072 .74 M ( exklusive Vortrag von 1 230 349 .79 Jt )
gegen 11 780 219.07 JH im Vorjahr . Der Aussichtsrat beschloß , wie
di« „N. Bad . 2dz.

" meldet, nach Uebertrag von 4 453 000 M auf Amor-
tisationskonto der Generawersammlung die Verteilung einer Dividende
von 30 Proz . ( im Vorjahr 27 Proz. ) in Vorschlag zu bringen .

» Neckargartach , 12 . April . Gestern mittag stürzte sich unterhalb
der hiesigen Neckarbrücke eine Frauensperson ins Master . Der Leich¬
nam konnte bis jetzt nicht gelandet werden. Wie man sagt , heißt die
Ertrunkene Lina Gläsel und ist von Hellbronn.

Ö Freiburg , 12 . April . Nach dem Jahresbericht der städk. Schlacht-
und Biehhofverwaltung betrugen die gewerblichen Schlachtungen im
Jahre 1906 : bei Großvieh 8188 Stück ( 1908 : 8162 ) , bei Kleinvieh
44 609 Stück ( 1908 : 46 401 ) , bei Pferden 343 Stück ( 1908 : 308 ) .
An der Abnahme der Kleinviehschtachtungen sind die Schweineschlach -
tnngen mit 2000 Stück am meisten beteiligt. Der Ge samtfleischverbranch
betrug 4 879 839 Kllogramm ( 1908 : 8 031 219 Kilogramm ) , mithin
weniger, obwohl die Bevölkerung zngenominen hat . Pro Kopf und Jahr
berechnet sich der Fleischverbrauch bei einer Bevölkerung von 76 300
auf 63,96 Kilogramm ( 67,99 ) . Diese Abnahme ist eine Folge der
hohen Viehpreise.

X St . Georgen ( Schwarzwald) , 12 . April . Infolge Schwermut
hat sich heute vormittag der 68 Jahre alte Arbeiter Chr . Müller von
hier erhängt . Der Bedauernswerte war 34 Jahre lang in der
Schultheißschen Emaillefobrik beschäftigt und vor etwa einem Monat
entlassen worden. M . wird als ein nüchterner und fleißiger Arbeiter
geschildert .

A Konstanz, 12. April . Aus dem Jahresbericht der Schlachtvieh-
und Fleischbeschau sind die Schlachtungen im Jahre 1906 um 898 Stück
zurückgegangen , ein Ergebnis , das hauptsächlich der Unterbilanz der
Schweineschlachtungen zur Last fällt. Deutlich zeigt sich in der Statistik
die Wirkung des Zolltarifs , der das Pfund Fleisch mit 6— 7% 4 belastet.
An Großvieh sind geschlachtet worden 2763 Stück, an Kleinvieh bezifferte
sich der Verbrauch auf 12 282 Stück. Der Fleischverbrauch ergab pro
Kopf der hiesigen Bevölkerung 61,44 Kllogramm (— 1,1 Kilogramm ) .

* Aus Baden, 12 . April . Zur Mühlenumsatzsteuer nehmen die
Handelskammer» Heidelberg , Mannheim , Konstanz, Bilfingen eine ab¬
lehnende Haltung ein. — Im Reich sprechen sich nur 6 Kammern für
diese Steuer aus : Aachen, Regensburg, Würzburg , Stvlberg , Wesel.

teilnng am 8 . Mai den stellvertretenden Bürgermeister Theodor Kamlik
zu entsenden.

F . Paris , 13 . April . Tel . Das Badische Trio , bestehend aus
Frl . Weil! und den Herren Hofmusikern Liescnborgh und Keil -
berth, hatte bei seinemt hiesigen Auftreten einen außergewöhn¬
lichen Erfolg zu verzeichnen.

hd Pittsburg , 13 . April . (Tel .) Der Bibliothek des
Carnegie -Instituts ist gestern nachmittag, das vom Minister
Möller bereits angekünörgte Geschenk des deutsche « Kaisers —
drei Kisten mit Büchern — übergeben worden.

£teniiiirtitc6 .
hd Berlin , 13. April . (Tel . ) Auf der Rad -Rennbahn Steglitz ver¬

unglückte gestern abend beim Training der bekannte Schrittmacher
Rekzeh in einem 90 Kilometer-Tempo infolge Pneumatik -Defektes .
Der Schrittmacher erlitt außer Fleischwunden eine Gehirnerschütte¬
rung .

hd Berlin , 13. April . (Tel .) In Spandau wurde Heute nacht
in die Königliche Gerichtskaste eingebroche », wobei den Dieben , die
bisher noch nicht ermittelt sind, 4 bis 5990 J& zur Beute fielen .

— Esten , 12 . April. Die Vermählung des Fräuleins Barbara
Krupp, der zweiten Tochter von Frau Krupp , mit dem Regierungs -
affesior Frhrn . Tilo v. Wilmowski findet, wie di« „ Rationalzttz." mit -
tellt , am 7 . Mai aus Villa Hügel statt. An der Hochzeitsfeier werden
nur die nahen Verwandten und Freunde beider Familien teilnehmen ,
im ganzen etwa 70 Personen. Das junge Paar wird dann seinen
Wohnsitz in Bonn a . Rh. aufschlagen , wo Asiestor Frhr . v . Wilmowski
dem Landratsamte zugeteilt ist.

— Mörs , 12 . April. Zu dem Funde der Leichen der beide « Knaben
in einer Kiste schreibt auch die „ Rhein- und Ruhr -Ztg . " , vatz allem An¬
schein nach doch eher ein Unglücksfall als ein Mord vorliege. Die Frau
fand am Dienstag , wie schon gemeldet , die Leichen in einem Holzkoffer,
der im Schlafzimmer steht . Wie es scheint , haben sich die beiden Knaben
— im Alter von 6 und 3 Jahren — auf den in ihm befindlichen Lumpen
schlafen gelegt , haben vorher den Teckel niedergelassen und sind erstickt.
Tie Kiste hat Übergreisende Deckelränder . Sie ist unverschließbar und
nicht sehr groß. Tic Leichen lagen zusammengekouert in ihr . Die

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 13. April.

— Kinderhilfstag ! Wieder soll dies vielsagende Wort , das sich
uns in vergangenen Herbsttagen 1908 so warm ans Herz gelegt hat »
mit diesjährigem Lenze neu erklingend , uns in bedeutsame Erinnerung
gebracht werden, als eine unumstößliche Notwendigkeit der Säuglings¬
fürsorge . Hervorragend war damals der Erfolg , und viel gutes ist da¬
mit errungen worden, drum geht man auch jetzt recht zuversichtlich
daran , dies segenbringende Werk fortzuführen und teils durch Samm¬
lungen , teils durch vielversprechende Aufführungen an die Mildtätig¬
keit unserer Residenzbewohnerzu appellieren. Ja , diejenigen, die dies
Werk zum Besten unserer lieben kleinsten Armenkinderlein mit warmer
Hingabe und Aufopferung in Szene setzen, sie hoffen sehr den Segen
wieder zu erreichen, ihn womöglich noch zu erhöhen, der ihnen schon
einmal in so überraschender Weise geworden, so daß sie im Wett¬
bewerb mit anderen Großstädten einen schönen Sieg davongetragen
haben . Also auf zum Kinderhilfstag , der aus drei Abteilungen be¬
stehen soll : ein Abendkonzert im Museumssaal am 25 . April , ein
Kinder-Sonntagsnachmittagsfest ebendaselbst am 6 . Mai und darauf
am 6. die Wanderung — der jungen Sammlerinnen zu allen Be¬
wohnern der Residenz .

# Hundeschau . Es wird uns mitgeteilt , daß die vom 1 . Karls¬
ruher Khnologen-Klub morgen nachmittag Vs3 Uhr im Garten des
„ Landsknecht" stattfindende „Beyeins-Hundeschau " ber jeder Witterung
stattfindet . Interessenten haben freien Zutritt .

$£ Werkmeister - Bezirksverein. Wie aus dem gestrigen Jnseraten --
tell ersichtlich, bietet obiger Verein seinen Mitgliedern am Sonntag
abend einen besonderen Genuß , indem die Kinder Vereinsangehöriger
sich im Zither - , Guitarre - , Klavier- und Violinspiel , sowohl in Ge¬
samt. wie Einzelnummern , hören lasten werden. Die Veranstaltung ist:
im großen Saale des „Palmengartens "

, woraus an dieser Stelle auf¬
merksam gemacht sei.

Die Ausstellung der Gewerbeschule .
I . V . Karlsruhe , 13 . April . Gestern fand die sehr interessante

Ausstellung der Gewerbeschule im Zirkel ihre Beendigung. Ein« Reich¬
haltigkeit schöner Arbeiten der Schüler auf allen Gebieten Des Gewerb«-
setzen den Beschauer in Erstaunen und legen ein beredtes Zeugnis ach
von der Arbeitssteudigkeit, die durch ein zielbewußtes erzie.herisches Ta¬
lent jeden Lehrzweig interestant zu gestalten weiß. Diese Arbeits¬
freudigkeit liegt, wie man deullich sieht, sowohl auf Seite der Schüler
als der Lehrer. Welch ein langes Vorstudium und fortgesetztes un« r
mübliches Weiterstudieren ist für den Kehrer bedingt, verbunden mit
künstlerischem Geschmack und praktischem Sinn , zumal der Gewerbe¬
lehrer nicht nur ein Fach zu beherrschen hat , sondern sowohl ein Ver¬
senken nicht bloß in die Eigenart der Schüler als auch in die Eigenart
jedes einzelnen der zahlreichen Gewerbe . Der Gewerbelehrer muß be.
müht sein in der Riegel nicht nur in einzelne Gewerbe, sondern zumeist:
in mehreren, an mttüeren und kleineren Schulen in fast allen Gewerben ,
einen möglichst erfolgreichen Fachunterricht zu erteilen .

Nur an den wenigen größeren Schulen ist die zur größeren Ber -
ttefung notwendige Beschränkung des Lehrers auf ein oder zwei ver¬
wandte Gewerbe möglich und dies auch nur für ältere Lehrer . Für die
Praxis ist ein Hand in Hand gehen der Schule mit der Werkstatt oder
Fabrik nur durch eine rege Fühlung des Lehrers mit dem praktischen
Leben möglich , was bei der stetigen Veränderung und dem rastlose«
Vorwärtsschreiten der Gewerbe eine abermalige nicht unerhebliche Ar¬
beitsvermehrung des Lehrers bedingt.

Fürwahr ein großes Matz von Berusstteue und Hingabe !
Das wird mit mir jeder Einsichtsvolle und Urteilsfähige der weit

über 1000 Besucher empfinden. Sucht und findet der Gewerbelehrer
seine Befriedigung auch in seiner stillen , emsigen Arbeit , so werden die

Frau gibt an , daß sie die Kinder außerhalb des Hauses gesucht habe.
Die Kinder tragen keine äußeren Verletzungen.

hd Toulon, 13 . April. (Tel. ) Der zur Untersuchung der Jena -
Katastrophe ernannte Ausschuß hat seinen Bericht beendet. Die Ursache
ist nach Ansicht des Ausschusses Selbstentzündung des Pulvers .

hd Cherbourg, 13 . April . (Tel .) Hier ist eine große
Pocken-Epidttnie ausgebrochen, welche zahlreiche Opfer fordert .

hd Brüssel , 13 . April . (Tel .) In her Ortschaft Ambacht
sind infolge Genuffes verdorbenen Pferdefleisches 16 Persoue «
unter Vergiftungserscheinungen erkrankt . Drei sind bereits ge¬
storben. Der Zustand der übrigen ist ein sehr bedenklicher.

— London, 13 . April . (Tel .) Am Bahnhofe der Unter -
grnndbahu -Liuie Holboru stürzte gestern ein Angestellter aus
dem Fahrstuhl in die Tiefe und durchschlug beim Sturz das
Dach des Bahnsteiges , wodurch noch drei Persoue « verletzt
wurden . Der Abgestürzte war völlig zerschmettert.

— Harwich, 13 . April. (Tel .) Es ist nunmehr gelungen , den
Dampfer „Bruder , der am 10. d . Mts . bei Felixtone auf Grund ge¬
raten war , wieder flottzumachen.

— Guaynas ( Mexiko ) , 12 . April. Eine kostbare Perke ist von einem
mexikanischen Fischer nahe bei Santal Rosalia gefunden worden , die
er sofort in Guaynas für den netten Preis von 40 090 M verkaufen
konnte . Nun sind für das Juwel von einem Rewyorker Liebhaber be¬
reits 199 099 <M geboten worden .

Aus dem gewerblichen Lebe« .
fi Karlsruhe , 13 . April. Die Schuhmachergehilfen sind hier jetzt

gleichfalls mit einer Lohn -Mehrforderung von 60—66 Proz . an die
Meister hevangetroten. Diese erklärten, daß die erhöhten Forderungen
den hiesigen Verhältnissen nicht entsprächen und gingen infolgedesten
nicht darauf ein. Die Gehilfe » beschloffen daher in ein« Lohnbewegung
einzutteten und kündigten sämtliche heute ihren Arbeitgebern .

hd Berlin » 13. April. (Tel . ) Der Zentralverband der Maurer
Deutschlands, Zweigverein Berlin , Hat gestern abend in 30 Bezirks -
Versammlungen die Abstimmung über die AufrechterHaltnng der For .
derung des Achtstundentages vorgenommen . Das Resultat der Ab¬
stimmung wird erst heute im Verbandsbureau festgestellt werden . Die
D'Skustiou in den Versammlungen ließ aber keinen Zweifel darüber «



maßgebenden Faktoren : das Ministerium und der Landtag bei der Re.
gelung - er neuen Gehaltsordnung sicher alles tun , um dem Lehrer dieser
Schulen auch in seiner äußeren Lebensstellung die verdiente Anerkennung
für Arbeit und Verdienst zukommen lassen und ihn in ein besseres den
veränderten Zeitverhältniffen entsprec^ ndes Verhältnis zu setzen.

Die Ueberwindung schwieriger Hindernisse, welche der Direktion
einer solchen Schule, die bestrebt sein muß , mit neuzeitlichen Anforde¬
rungen Schritt zu halten , hin und wieder entgegenstehen, sollten in An¬
betracht der Nützlichkeit für die Allgemeinheit und des rasch vorwärts -
ringenden Zeitgeistes fördernd beseitigt werden . Auch wäre ein
regeres Interesse von seiten der gebildeten Stände sowie von Korpo¬
rationen , Innungen und Behörden für die lehrreiche Ausstellung sehr
wünschenswert gewesen und hoffen wir bei der nächstjährigen Ausstel¬
lung dasselbe zu finden . Durch den Besuch des Ministers Dr . Schenkel
in Begleitung des Regierungsrats Dr . Schneider und unter Führung
des Regierungsrats H . Maier wurde der Schule und ihrem strebsamen
tüchtigen Leiter , Vorstand Kuhn, die für eine so segensvolle, ersprieß¬
liche Tätigkeit , verbunden mit reicher Fachwissenschaft und unermüd¬
licher Hingebung, verdiente Ehrung .

Telegramme der „Bad . Preise".
hd Berlin , 13 . April . Der jprgußische Kultusminister

von Studt beabsichtigt , wie die „Kiel . Neuest. Nachr .
" melden ,

sofort nach Beendigung der dritten Lesung seines Etats im
Landtage eine Erklärung über die Einreichung seines A b -
s ch i e d s g e s n ch s abKrgeben. Eis ist dahef der Rücktritt
unter allen Umständen in den nächsten Wochen zu erwarten .
Was die Frage seines Nachfolgers betrifft , so steht fest, daß
Oberbürgermeister Adickes auf Veranlassung des Chefs des
Zivilkabinetts Lukanns nach Berlin gekommen ist, um mit
diesem über die Ucbernahme eines Ministerpostens zu verhan¬
deln. Wenn Herr Adickes selbst gegenüber höheren Beamten
erklärt hat, daß die Verhastdlungcn zu einem Ergebnis nicht
geführt hätten , so ist dies nnr eine Rücksichtnahme auf den noch
im Amte befindliche» Minister von Studt . JnersterLinie
ist Herr Adickes für das Kultusministerium in
Aussicht genommen , weil seine Verdienste um die mo¬
derne Ausgestaltung der Reformschnle ihn als Leiter der Unter¬
richtsverwaltung besonders geeignet erscheinen lassen.

hd Merlin , 13. April. . Für den verstorbenen Reichstags -
Abgeordneten Prinzen von A r e n b e r g fand heute vormittag in der
Kapelle der Ursnlinerinnen in der Lindenstraße eine Tran erfrier
statt, der der Reichskanzler Fürst Bülow mit zahlreichen
Ministern , den Präsidenten des Reichstages und zahlreichen
Abgeordneten beiwohnten. Die Trauermesse celebrierte
der Reichstags-Abgeordnete Donikatzjtular Dr . S ch ä d l e r.

hd Berlin , 13 . April . In der Privat -Beleidigungs -Klage-
sache des Abgeordneten Röhre « gegen den Bezirkshauptmann
a. D . Geo Schmidt ist in Köln nunmehr das Hanptverfahren
eingeleitet worden . Als Beweismittel für den Beklagten sollen
nach der „Post "

, soweit der Reichskanzler die Genehmigung
dazu erteilt hat , die Akten des Kolonialamts dazu herangezogen
werden.

6 . D. Noch««», 13. April. (Privattelegramm). Das Inter¬
nationale Komitee der Bergarbeiter in Brüssel beschloß
auf Antrag der deutschen Mitglieder Schröder - Bochum
und Reichstagsabgeordneten S ach se - B och um den am 13. September
zusammentretenden internationalen Be r garbeit « r -
kongreß zu einer gemeinsamen Stellungnahme für den
internationalen Völkerfrieden und für eine allgemeine
Verweigerung der Kohlenliefernngen im Falle eines
Krieges aufzufordern .

lid Hettinje , 13. April. Infolge beS Austritts einer
Reihe von Mitgliedern aus der Regierungspartei
ist eine Kavinettskrife ausgeörache». Der Fürst , welcher sich
auf . einer Reise befindet , wurde telegraphisch von der Krisis
benachrichtigt und wird infolgedessen sofort zurückerwartet .

hd Sofia , 13 . April . Die Berliner Meldung , Fürst Fer¬
dinand von Bulgarien hätte vor einigen Tagen in Berlin ge¬
weilt , ist unrichtig. Fürst Ferdinand hat seit drei Wochen Bul¬
garien nicht verlassen . Damit ist die Meldung , die heute morgen
von Berlin aus erst teilweise zurückgenommen wurde, nun
völlig dementiert .

-— Paris , 18 . April . Das „ Amtsblatt " veröffentlicht ein
Dekret, wonach den Geschworenen eine Reiseentschädigung,
sowie Diäten bewilligt werden und zwar für Paris 10 Francs ,
für Städte von 40 000 und mehr Einwohnern 8 Francs und
für die übrigen Städte 6 Francs .

6 . D . Stockholm , 13 . April . (Privattelegr .) Infolge in
den letzten 12 Stunden eingelretener Verschlimmerung im Befinden
König OskarS wurden die Prinzen und Prinzessinnen des König¬
lichen Hauses nach Stockholm berufen . Das Staatsministerium

daß die Abstimmung zu Gunsten der Forderung des Achtstundentages
ausgefallen . ist . Der Riesenkampf im Baugewerbe dürfte also ein-
treten .

hd ReimS, 18 . April . ( Tel . ) Die hiesigen Post- , Telegraphen-
und Telephon-Unterbeamtcn hielten gestern eine Versammlung ab , in
der eine Tagesordnung angenommen wurde , welche sich mit dem Ver¬
band der Etaatsangestellten solidarisch erklärt und die in diesem Ver¬
bände Streikenden moralisch und pekuniär unterstützen will.

hd Marseille , 13 . April . (Tel .) Die Polizei verhaftete
drei streikende Bäcker , welche meh-rertz Arbeitswillige schwer
mißhandelt hatten . _

Gerichtszeitung.
* Konstanz, 12. April. Vor der Strafkammer stand gestern eine

recht jugendliche Diebsgesellschast. Vier blutjunge Bürschchen , wovon
drei erst 14 Jahre und einer sogar erst 12 Jahre alt waren , hatten
sich wegen schwere» Diebstahls und Hehlerei zu verantworten . Sie
erbrachen und plünderten in den Kirchen der Insel Reichenau und Ra¬
dolfzell die Opferstöcke . In Geschäften verschiedener Orte stahlen ste
mittelst EinsteigenS alle möglichen Gegenstände. Der Gerichtstisch
war mit Geldbörsen, silbernen Uhren und Ketten , goldenen Broschen
und Ringen , Revolvern usw . dicht belegt, so daß man sich in einen
Kaufladen versetzt glaubte . Das Gericht verurteilte die Buben zu
42, 30 und 6 Tagen Gefängnis .

Zur Affäre Thaw .
hd Rewyork , 18 . April . ( Tel . ) Zum ergebnislosen Ausgang der (««•

schworenen -Beratung im Prozeß THaw wird noch berichtet, daß der
Prozeß im nächsten Herbst jetzt ernent znr Verhandlung kommen werde.

Als sich das Gerücht verbreitete , daß die Geschworenen im Prozeß
Thaw den Wunsch ausgedrüüt hätten , eine Mitteilung zu machen ,
wurde bon der draußen harrenden Menge eine große Kundgebung vcr
anstaltrt , weil man vermutete , daß Thaw freigesprochen werden sollte .

Die „Times " meldet von hier , daß demnächst im Zusammen-
hang« mit der Affäre Thaw ein großer Skandal auSbrechen werde
Vorläufig könne man aber näheres noch nicht veröffentlichen.

„Daily Telegraph " meldet : In

tritt morgen im kronprinzliche» Palais zur Sitzung zusammen.
Voraussichtlich wird in dieser die Berufung des Kronprinzen zur
Regentschaft beschlossen .

hd London, 13 . April . Aus Malta wird berichtet, daß
das englische Geschwader aus Cartagena cingetroffkn sei . Die
Ankunft des Königspaares erfolgt heute vormittag .

London, 13 . April ,
einigen Wochen wird die neue Heimatflotte ihre erste größere
Kreuzfahrt antreten ; obgleich noch keinc bestimmten Befehle
ergangen sind , nimmt man an , daß die Flotte einschließlich
des „ Dreadnought "

sich zunächst nach der Nordsee begeben und
sich einige Zeit in den norwegischen und schwedischen Gewäs-
ern aufhalten wird . Möglicherweise sollen auch einige bal¬

tische Häsen angelaufen werden .
hd London, 13 . April . Der „Daily Telegraph " meldet aus

Paris , daß der Bruder des Königs , der Herzog von Connaught ,
zum Oberbefehlshaber sämtlicher ' englischer Truppen in den
Garnisonen des Mittelmeeres ernannt wurde . Der Herzog wird
in Malta residieren. Seine Befugnisse schließen auch den Ober¬
befehl über die englischen Truppen in Egypten ein . Man glaubt ,
daß diese Ernennung den Einfluß Englands im Mittelmeer ver¬
mehren werde . Bemerkenswert ist, daß die englische Regierung
zuerst bei den Regierungen von Frankreich, Spanien und Por¬
tugal anfragte , ob die Ernennung des Herzogs ihnen genehm
wäre . Alle drei Regierungen erklärten «ihr Einverständnis .
Der Herzog wird bald die neue Stellung antreten .

— London , 13 . April . „ Daily Mail " meldet aus
Mombafla : Die englischen Ansiedler sind unzufrieden mit der
von der Regierung den Eingeborene » gegenüber betriebenenen
Politik . Ein Eingeborener wurde mit Gefängnis bestraft, weil
er einen Reger , der eine weiße Frau beleidigt hatte, hatte
dnrchpeitschen lassen. 50000 Neger befinden sich in Aufruhr
und man befürchtet ernste Exzeße.

— Southampton , 13. April . Der Premierminister von Trans¬
vaal , Botha, ist auf dem Wege zur Londoner Kolonialkonferenz an
Bord des Dampfers „Chrisbroone Castle" hier eingetroffen . Der Ma¬
yor und die Gemeindebehörden kamen an Bord des Dampfers und
überreichten eine künstlerisch ausgeführte Adresse , worauf Botha in
holländischer Rede, die von einem Dolmetscher übersetzt wurde , feinen
Dank für den herzlichen Willkommen aussprach.

Washington , 13 . Slpril . Aus Managua wird gemel¬
det, daß die Uebergabe von Amapaln bedingungslos erfolgt ist .
Der frühere Präsident von Honduras hat sich an Bord des ame¬
rikanischen Kreuzers „Chicago " geflüchtet. Es wird ihm zu¬
nächst nicht gestattet werden , den Bode « einer zentralamerika -
nischen Republik zu betreten. Ter Befehlshaber der „Chicago "
hat Schritte getan , um eine Kapitulation Boaillas und seines
Anhangs zu vermitteln .

Deutscher Reichstag.
— Berlin, 13 . April. Am BundeSratstisch die Staatssekretäre

Graf Posadowsky und Frhr . von Stengel .
Präsident Graf Dtolberg eröffnet die Sitzung um 11 .20 Uhr.
Die EtatSbcratung wird bei dem Titel „Reichsamt des

Innern " fortgesetzt.
Abg . Schmidt -Berlin ( Soz . ) führt aus : Der Behauptung des

Staatssekretärs Grafen Posadowsky» daß Frankreich und England in
der Sozialpolitik rückständig seien, könne er nicht beitrete ». Namentlich
in England hätten die Arbeiter viel stärkeren Einfluß auf die Gesetz
gebung als bei uns . Die Heimarbeit könne durch die einfachsten Ber
haltungsmaßregeln geordnet werden.

Redner berührt sodann den Hamburger Hafenarbeiterstreik , dessen
Ursache in der Nachtarbeit zu suchen sei . Die Regierung lasse es zu,
während man sonst mit der Ausweisung schnell zur Hand sei, daß aus
allen Winkeln der Welt zusammengesetzte Arbeiter dem deutschen
Arbeiter ! als Streikbrecher gegenüber treten . Der Terrorismus in
den Unternehmeroganen sei keineswegs geringer als in der Arbeiter¬
schaft ; der der elfteren vollzieht sich nur unter Ausschluß der Oeffeut ,
lichkeit.

Gegen die Ansicht , als ob die Aerzte bei den Gutachten bezüglich
der Zubilligung der Unfallrenten ein allzu großes Wohlwollen gegen
die Versicherten an den Tag legten , müsse er protestiere«.

Redner schloß : „ Wenn die Privatvorsicherung in staatliche Hand
übergehen würde, dann würde der Segen für die Versichertenweit größer
sein als gegenwärtig . (Beifall bei den Sozialdemokraten .

Staatssekretär Graf Posadowsky spricht seine Freude darüber
aus , daß der Vorredner als Vertreter der Sozialdemokratie den Segen
der sozialpolitischen Gesetzgebung anerkenne. Solche Aeußerungen habe
man von dieser Partei noch nicht gehört . ( Widerspruch bei den Soziale
demokraten. )

Was die Rentenbewilligung in der Unfallversicherung anbelange ,
so müsse man die gesetzlichen Bestimmungen respektieren, sonst verliere
man den Boden unter den Füßen . Geigen die deutsche Aerzteschaft habe
er keine Angriffe zu richten. Er freue sich, daß gerade von sozialdemo¬
kratischer Sekte für die Aerzteschaft eingetreten werde , sonst sei sie von
der Sozialdemokratie nur angegriffen worden.

Die Frage der Regelung der Sonntagsruhe in der Binnenschiffahrt
werde «r möglichst beschleunige «. Das Submisfionwesen würde
reformiert werden und das sei schon größten Teils geschehe», indem die
preußischen Bestimmnngen auf die anderen Reichsverwaltnngen Lber-
tragen wurden mit Ausnahme der Heeres- und Marinevevwaltung . be.
züglich deren die Verhandlungen noch schweben.

Graf Posadowsky fährt fort : Was die Schädlichkeit des Hausier
Handels anbelange , so könne man erklären , daß dieser sich , wie auch
die Jahrmärkte , überlebt habe. Was den Plan einer chemische
technischen Reichsanstalt anbelange , so sei es schon aus der Personal ,
frage heraus schwierig . Die Privatchemiker hätten derartige Eintom.
men, wie man sie als Reichsgehälter nie zahlen könne . Es sei aber
vielleicht möglich , mit Hilfe von Stiftungen der chemischen Industrie
ein Zwischending zwischen Privat - und Reichsinstitut zu schaffen .

ES sei die Frage aufgeworfen worden, wer Schuld an der Ber,
zögerung der sozialpolitische« Gesetzgebung trage . Zwischen dem
Reichskanzler und ihm bestanden nicht die leisesten Meinungsverschie¬
denheiten in sozialpolitischer Hinsicht ; in dieser Richtung seien beide
bezüglich der Ziele vollkommen einer Ansicht . (Lebhaftes Bravo . )
Man müsse im Erlassen von Verordnungen vorsichtig sein und darauf
sehen , daß nicht die berechtigten LebenSinteressen der Unternehmer
gefährdet werden . Die Verlangsamung sei vielleicht aus den Charatter
des Reiches als föderativen Staatkwesens zvrückzuführen, indem
jeder Einzelstaat das Bedürfnis des Vorgehens für seine Verhältnisse
prüfen müsse . Dem Vundesrat sei das Zeugnis zu erteilen , daß er
seine Pflicht vollkommen erfülle dem Reiche und dem deutschen Bolle
gegenüber. (Lebhafter Beifall . )

Graf Posadowsky : Er habe vorgestern das Programm besten auf
gestellt , was im nächsten Jahre geschehen solle . Wenn dem Reichstage
in der nächsten Tagung diese Vorlagen zugehen, iverde man auch dem
PundeSrate das Zeugnis ausstellen , daß er seine Pflicht gegenüber den
wirtschaftlichen und sozialpolitischen Verhältnissen erfüllt hat.

Wieland ( freis. Vpt. ) tritt für den Mittelstand und für die Privat -
heamtcn ein, desgleichen Rieseberg ( wirtsch . Vgg . ) und Irl ( Pole )

Tcmler ( natl . i bespricht eingehend den Hamburger Hafenstrcik und
nimmt die Rheder gegen die vorgcbrachtenAngriffe in Schutz.

Auf Anfrage ertlärt Gras Posadowsky, daß für Fabriken zur Her
stellung giftiger Stoffe und Düngermittel eine Reihe von Bundesrats¬
verordnungen erlassen worden sei ; für manche Betriebe seien solche aber

Bom französische« Kulturkampf .
— Paris , 13 . April . Der Erzbischof von Bordeanr . Kmchimst

Lecot , fordert die Geistlichen seiner Diözese in einem Hirtenbrief auf,
Beittäge zur Errichtung einer Pensionskaffe für greise und kränklich,
Priester zu leisten. Diese Kasse werde das gemeine Recht zur Grund¬
lage haben. Gleichwohl werden alle Vorsichtsmaßregel« getroffen wer¬
den , um einen etwaigen Mißbrauch der Staatsgewalt gegen dieses dop¬
pelt heiligen Eigentum zu verhindern.

— Paris , 13 . April . Der Mtmsterpräsident Clemenceau
teilte einer Abordnung der Stadt Orleans mit , daß er infolge
der Trennung von Kirche und Staat den Beamten und SH=
litärpersonen nicht gestatten werde , an der demnächst in Orleans
stattfindenden kirchliche» Festlichkeit zu Ehren der Jungfrau
von Orleans teilzunehmen . Es heißt , daß der Gemeinderat
von Orleans gegen diese Entscheidung Einspruch erheben wolle .

= Paris , 13 . April . Der Erzbischof von Rouen , Fusrt,
richtete an den „Petit Parisien " einen Brief , in welchem er w
lebhaften Worten die in den Berichten Montagninis gegen ihn
und andere Mitglieder des Episkopats erhobenen Anklagen zu
rückweist .

„ Es ist höchst bedauerlich," heißt es sodann in dem Schrei¬
ben , „zu sehen, wie die große und edle Politik des Patzstes
durch leichtfertige und voreingenommene Mitteilnngen bloß-
gestellt wurde . Ich frage mich , ob die nächste Versammlung ,
der Bischöfe nicht die Pflicht haben werde, den Heiligen Vater
zu bitten , er möge diese Machenschaften verurteilen und die
kirchliche Polizei in allen Diözesen durch Männer von anerkann¬
tem Ansehen und Verdienst entsprechend den kanonischen Re¬
geln ansüben zu lassen. "

Kur Reform- u . Nevoltttionsbewegnngitt Huftlaiifc.
— Petersburg , 13 . April . Den Blätter « zufolge ha :

Ministerpräsident Stolypin in seineml bereits . erwähnten Pri -
vatbricf an den Präsidenten der Duma , Golowin , erklärt, wen::
Golowin einwilligch daß , die Beratungen der ÄommissionM
mit Sachverständigen rn Privatwohnungen abgehalten werden,
so werde er die Polizei anweisen , sich in keiner Weise einznmi-
schen. Es dürfen nämlich sonst, da über Petersburg der Zu¬
stand des außerordentlichen Schutzes verhängt ist , auch Privat -
Versammlungen nicht ohne Zustimmung der Polizei abgehaltcn
werden . *--» ,y -

hd Warschau, * 13 . April . Nach Meldungen
' aus Lodz

wohnten der Beisetzung der Opfer der Unruhen der letzten Tags
Tausende von Arbeitern bei . Erneute Proteste gegen die mör¬
derischen Kämpfe erheben die revolutionäre Fraktion und die
sozialistische Folenpartei . Sieben Banditen , die eine Menge
Raubanfälle und Mordtaten verübten und sich für Parteinnt -
glieder ausgaben , wurden erschossen . Seit Lestern ftüh ist ü-i
erneut zu Schießereien auf den Straßen gekommen, Nicht nur
in den Vorstädten, sondern auch in der Mttelstadt . Drei . Ar
beiter wurden verwundet , einer verletzt. Einer Deputation
jüdischer Bürger versicherte der Polizeichef , daß er einen Po
grom nicht zulassen werde.

Schiffsnachrrchten des Norddeutschen Lloyd ,
xf Bremen, 13. April . Angekommen am 11 . April : „Rmn " n

Wilhelmshaven ; am 12 . : „ Ho-Henzollern " in Neapel, „ Scharnhorst" i>
Antwerpen , „Stuttgart " in Capes Henry , „Prinz Eitel Friedrich" tr
Shanghai , „Prinz Ludwig" in Aden, „Barbarossa " in Neapel. Passicr
am 11 . April : „Halle" Lizard ; am 12 : „Erlangen " Dover . Abgegangri
am 12. April : „Rhein " von Rewyork, „ Trave " von Rewyork, „ Barba¬
rossa " bon Genua , „Mainz " von .Havanna , „Gneisenau " ton Genua
„ Scharnhorst" von Rotterdam , „ Prinzeß Alice" von Genua , „ Köln '
von Bremerhaben , „ Aachen " von Funchal , „Norderney" von Burma
Aires , „Oldenburg " von Villagarcia , „Oldenburg " von Vigo, „ Hcidcl
berg" von Pernambuco , . Krefeld" von Pernambuco , „Hohenzollern" vo ,
Neapel.

v Telegraph . SchiffSbericht der „ Med Star -Linie " Antwerpci
Der Postdampicr „Baderlond " der . R -d Star -Linie" in Autweipeii , ist lau
Telegramm am 11. April wohibehalt. n in New - Zork angekommen.

j AergiliigiMgs - und Wereins - Anzeiger .

( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)
Sonntag den 14. April :

Apollotheater. 4 und 8 Uhr Varietevorstellung .
ArbeiterbildungSverein . 8 Uhr Familienabend . Wilhelmstt . 14 .
Fußballklub Phönix . 2 und 3 '/- Uhr Wettspiel.
Gabelsberg . Stenogr . -Ber . Ausflug . Abfahrt 2 .17 Uhr.
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler Krug. 4 Uhr Konzert der Dragonerkapelle 21 , Bruchsal.
Neptun. 4 Uhr,TanzauZflug . Grüner Hof , Durlach .
Ruderverein Sturmvogel . 3 Uhr Ausflug . Lamm, T . -Neureut .
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Artilleriekapelle 14
Schützengesellschaft . 2 Uhr Eröffnungsschietzen.
Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 8 .47 Uhr.
Werkmeisterbezirksverein. 4(4 Uhr Kinderkonzert im Palmengmten .

I . Lnrlaruda-Hannhatwar VeraUfcsnutg Mi»
DagejiBler E. Meyer, Iah . J . Stänker, Karl
Strasse 129 , vertilgt Ungeziefer jeder Art untei

„ Garantie . Feinste Referenzen . Weitere An
nähmest . Grund- u . Hausbesitzer -Verein , Herrenstr . 48 , Teleph, 413 . n >>

«trifft WtttfVtfet Asiku. Aftika. Anstralic» schnell,gut »ist
HIHly -. tllinUCT , billigsalirenwill. wcudesich audieobngk

coitc . :M!!et<l 'isa» b - » o » ft . Kern . Ka » lsrube Gen.-Bertr. Karlsriedrichslr . 23.

Sauerstoff
Seife .

KirchhoffaBeiraHi, Berlin.
I Zu haben bei : Amton Kistz, Sophlenstr. 128 , fl *L
^ J . liiiieh , Herrenstr . 35, Carl B»tk,Hofl ., Hcrrenetr .26 .y £

San . -Rat Dr . Jpscher, Wusterhausen, schreibt : Hiermit
teile ich Ihnen ergebenst mit , daß ich des öfteren den Wies¬
badener Kochbrunnen im eigenen Gebrauche gegen lästigen
H- rngries getrunken habe und daß ich denselben mit gutem Er¬
folge bei einem Anfälle von Nierenkolik gebraucht habe . Pro¬
spekte durch Brunnen -Kontor . Wiesbaden. 2833 »



für Kinder und Erwachsene

20 Prozent Rabatt oder vierfache Rabattmarken .
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wegen vollständiger Geschäftsaufgabe .

Während der nächsten Woche gewähre auf

Einige Beispiele :

Solide Hinderbßttstelle Ko« 14.50in weise emaille mit Gold
und 20 Prozent Rabatt .

Kissenbezüge aus gDtem Cretonne’
drei Seiten gebogt

ilnmnctnP7ilnP m aParten Blumenmustern ,UUIIiUuIUBuUUb weiche , haltbare Qualität

Dnahtierhp RntfctnÜD für Erwachsene, mit doppelter Spiralmatratze und
f Iwllllubilu ULlluILlIb stellbarem Kopfteil sowie doppeltem Seitenteil , SC 50in bronze oder weiss emaille mit Gold jetzt IW . wW

und 20 Prozent Rabatt .

58 pf .

jetzt 2.95 und 3 .45
Rpffflrhpit aus gutem Halbleinen ,UuilUulluI volle Breite und richtige Länge *)

jetzt 4 . 20

OberbEttöcher ■“ og» 2.75

Fertige Jetten.
ilprhhpffpn aus rotem Federköper , 180 em lang , fl _ _UBullUBIliJil mit 6 Pfund Federnfüllung jetzt o 80

(Zinnpn aus rotem Federköper , 80X80 cm gross , QIllddull mit 2 Pfund Federnfüljung jetzt 0 .45

Seegras-Matratzen £ et .™ 1SlT '
j.te. 7,so

Seegras-lHafratzen mr 4
lacquard -ScblafdeGhen

jetzt 7 .50

jetzt 2 .70

Jannwottwaren .
Rpffllamact mit Seidenglanz , 180 cm breit , flE
DBIlUuillUul in aparten Mustern jetzt Mtr . 65 u . 00 Pf .
RntibaffllHD Köpergewebe , mit schönen , rosa QO
DClinallUIIC Mustern jetzt Mtr . ü4 Pf .

Bettzeugc
l"‘" ”ak ‘”"‘

j.M 36 P,.
Rpfffpripnn we’SBe Landrupf -Federn , hie u. da grau O
UBilluUU II) vorkommend , sehr daunenreich jetzt Pfd . 4 .10

I
Ramaccti altgold , für Fenstervorhänge, fUBIIIQuau , 130 cm breit jetzt Meter 1

^
Cfebr . Faber Nacbf . Kaiserstrasse 82

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins

Freiwillige Feuerwehr
IT . Kompagnie . 6160

Montag den 15. d. Mts ., abends 6 Uhr :
TJ ebuns >

„Thuringia“
Versicherungs - Gesellschaft in Erfurt . Gegründet mz.
Grundkapital 9 Mill . Mk . — GarantiemittelAnfang 1906 : 66 Mill . Mk .

Uebernimmt :
Feuer -, Lebens -, Unfall -, Haftpflicht - , Einbrachdieb stahl -,
Glas -, Wasserleltnngsehaden - n . Valoren -Versicherungen

jeder Art .
Znr Vermittlung von Abschlüssen empfehlen sich :

In Karlsruhe : Georg Heberle , Kaufmann , Zähringerstr . 77 .
In Durlach : Ernst Reinheckei , Kaufmann .
In Ettlingen : Carl Roos , Bankgeschäft . 3137a.5.1

^Öi&Ct)Q

^ XPferdewcrsithcrunqsr'
Anstalta -G. .

Karlsruhe .
4l33r .34.18

fiarderoMränkt

Gegr . 1886

Mass -Anfertigung
von Promenaden -, Gesellschafts - und Schneider - Kostümen

sowie von Schneider - Paletots , Morgenröcken und Blusen
.. — in eigenen Ateliers —

von einfacher bis elegantester Ausführung . 6182

Cpochtmachende Neuheit!
Ich habe hier in der Jubiläums -Gastwirts -

Ausstellung

zur Vorführung ausgestellt und lade zu deren
Besichtigung geehrtes Publikum höflichst ein.

J . Kunz , Pianolager,
6119 Karl-Friedrichstrasse 21.

in größter Auswahl und
zu billigsten Preise».
Lazarus Bär Wwe .,

Möbelmagazin,
Zirkel 3 «

Telephon 1925. 6168

987a.3.1

\ e^ ' a

GibrohneMühe . - ^V
ist

nicht zu

finden !

MOTORWAGEN
Leistungsfähigste Zwei- und Vier
cylinder Sport - , und Tourenwagen

Fahrzeugfabrik Eisenach.

juaiia . oc x « i eu s |

Velocitas - Fahrräder |

Rochherde
für Kohlen «nd Gas

in jeder Ausführung für Familien
! und Hotels kaufen Sie am billigsten
' uud besten bei 6131
Heb . Mohr Nach !

Mohr «fc Böhm ,
Durlacherallec 43 . Telephon 1048 .

^ Hygienische
iArtikel .

ist reines Eiweiß mft einem
natürlichen Gehalt an Leci¬
thin , wichtigstem Bestand¬
teil der Nervensubstanz .
Kein pharmaceutisches Prä¬
parat kommt diesem natür¬
lichen Nährmittel an kräfti¬
gender Wirkung auf Blut
arme und Nervöse gleich.

bildet Wut
und <Kerven

Neuester Katalog mit Empfehl¬
ungen vieler Aerzte und Prof .

gratis und franko . 1176
Wilh . Hager , Versandhaus,
Karlsruhe 1. B . , Kaiserstr . 61«

In Apotheken und Orog., sonst oom Hersteller Or . VOLKMAR KLOPFER, Dresden - Leubnitz
TägL Ausgabe ca. 25 Pfg. • • • • • • • • • Wissenschaftliche Broschüre kostenfrei .

Verloren
gingen heute vormittag geg . 12 Uhr
6 Kragen u. i Borhemd von der
Rudolf- bis Humboldtstr . Abzug, geg .
Belohn . Rndolfstr . 21, Hthr., III .

Grünbl . engl . Unterricht
nebst Konversation im Franzöfi
schon von Herrn gesucht.

Offerten mit Preisangabe unt. Nr.
Bl3997 an die Erb. der „Bad, Presse"

Tücht. Schneiderin Wirtschafts-Verkauf
in großem Jndustrieort bei Brette «
zu 24000 Mk. bei kleiner Anzahlung,
verkaufe sofort . B13999.3.1

Rufi Gottesauerstraße 85.
empfiehlt sich für in und außer dem
Hause . Zu erfragen B13985

SlanprechtSr. 2, Bart, rechts

• bewähren «ich überall .
2 Vertreter : Aug . Heibrock & Cie . , Herrensfr. 33.
G Eigene Reparaturwerkstätte . 1386.26 .16
G Alle Systeme Fahrräder , Nähmaschinen , Messerputzmaschinen.
G Pneumatiks, Zubehörteile und Einsetzen von Freilauf allerbilligst .
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Betten * Wäsche • Ausstattungen liefert billiget
in gediegenster

Ausführung

Otto Fischer , vo™
.i £ l°i er-

861 130 Kaiserstrasse
Grossh. Hoflieferant,

Karlsruhe Telephon 270.

Danksagung.
— Für dir Beweist herzlicher Teilnahme bei dem Hin¬

scheiden unserer lieben Mutter , Schwiegermutter und Groß -

Familie Ostermaier.
Karlsruhe , den 13 . April 1907 . B13878

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an unserem

schweren Verluste , sowie für die aufopfernde Pflege der
Schwestern des DiakonisfenbauseS , für die trostvollcn Worte
deS Herrn Hofprediger Fischer , dem Verein der ehemaligen
111er und die reichen Kranzspenden sagen wir unfern tieft
gefühlten Dank . B13956

Fm Name » her tieftrunernlett Hintttblikleim:
Sofie Helnisch Witwe, O . Kraft.

Karlsruhe, 13. April 1S07.

Dan !<L3gung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

schweren Verluste unseres lieben Gatten und Vaters , für die
trostreichen Worte des Herrn HofprcdigerS Fischer , sowie den
erhebenden Grabgesang der Herren des Großh . HofthcaterchorS
sagen wir innigsten Dank . 6157

Lina Hassmann Witwe.
Karlsruhe , den 13. April 1907.

Für die Beweise herzlicher Teilnahme bei dem furcht¬
baren Verluste , der unS durch den Tod meiner geliebten Frau
und treusorgendcn Mutter getroffen hat , sprechen wir hiermit
unfern tiefgefühltesten Dank aus . 6181

Karl Graulich « nd Kinder .
Karlsruhe , 13. April 1907 .

LM-Aizeigt.
Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Nachricht ,
daß unS unser einziges innigst
geliebtes Kind

Kcrrt
im Alter von 1 Jahr 1 Monat
nach kurzer schwerer Krankheit
durch den Tod entrissen wurde .

Die tiefgebeugten Eltern :

P . Schramm uni) Frau,
Ludwig -Wilhelmstr . 16.

Die Beerdigung findet Montag
nachmittag 2 Uhr von der Fried -
hoskapelle ans statt . B14022

Komme sofort:
t Wegen großen Warenbedarfs er¬
zielen die Herrschaften u. Studenten
hohe Preise für getragene Herren » « .
Damenkleider, Stiefel , Schuhe ,
Militär - Effekten, Uhren , Gold
und Silber . B13939 .2 .1

Birnbaum ,
Markgrafenstraße 17.

Trauerhüte
in jeder Preislage

stets vorrätig.
[ Geschw . Gutmann , I

52.35 Waldstrasse 37 . 858

Sparsamkeit
Kann man nur solchen Leuten zu¬
sprechen , die ihre Einkäufe nicht In
irgend einem beliebigen Geschäft ,
sondern direkt beim Fabrikanten u.
Grossisten machen . Haben Sie daher
Bedarf in Messern , Scheeren , Haus¬

haltungsgegenständen , Werkzeugen ,
Waffen , optischen Artikeln , Leder¬
waren , Luxusartikeln , Uhren , Oold -
waren , Musikinstrumenten ,Kinderspiel¬
waren u s w., so versäumen Sie nicht ,
sich umgehend unseren diesiähr .
mit vielen tausend Abbildungen ver¬
sehenen Versandkatalog sehicken zu
lassen . Die Zusendung desselben

erfolgt kostenlos und ohne Kaufzwang .
Qualität und Billigkeit unserer Waren
sind unfibertroll . nl Eine Probebe -’
Stellun g wird Ihnen das beweisen .
H « plHe neuerdings vielfach ange¬
botenen geringwertig . Basar -Qualitäten
finden Sie bei uns nicht )

Versand nur direkt an Private .
Solinger Industrie -Werke

Adrian & Stock , Solingen.

Deutsche erst -
| Massive Roland -

Fahrräder . Motor -' räder . Näh -,
Landw .- .Sprech - o .

_ Schreibmaschinen ,
ren , Musikinstrumente und photogr .

I Apparate aut Wunsch aut Telisahlaug .
I Abzahlung bei Fahrrädern 20 —40 Mk .
IAbzahlung 7— 10 Mk . monatlich . Bei
IStrasklaag liefern Fahrräder schon von
■50 Mk . an . Fahrradzubehör sehr billig .

Katalog kostenlos .
Rofrad - Maschinen - Gesellschaft

>in Cöla 90

Tüchtiger Metzger, Wirtssohn , der
sich demnächst verh. , sucht per l . Juli
oder 1 . £ -‘t . gutgehende Pacht - od .
Zapfwirtschest zu übernehmen . Off.
unter 3193a au die Expedition der
. Bad . Presse". 2.1

%

Kränchen
Altbewährt bei Katarrhen . Husten

Heiserkeit , Verschleimung .
Makensaure . Uebcratl erhültfkh .

fdan vtrianit ausdrücklich das Haturprodakt &
weisedafürarrifiboteneSurnäait (künstliiie

Cmatr msser und SalzeAzurück a

Einzelpreise in Karlsruhe
' /, Erg . ' /« Fl.

45_ 52 Pfg.
( tiettS 4 Monate , schön, kräftig ,

wird ohne Vergütung
al» eigen abgegeben. Offerten
unter Nr . 813943 an die Expedition
der . Bad . Presse ".

Gutcrhaltcner Sport -Liegwageu
)n verkanten . 8i3 »47

» Stheftraße 32, 2. St -, rechts .

Patentanwalt
C. Kleyer , Ingenieur ,

Karlsruhe !. B. Telephon 1303.

Poliert
gewichst » repariert werde» alle Möbel .

3. Krieg , Möbelschreiuer »
64024 Zähringerstr . 37 .

Keule Sonntag :
A « g« sta»Torte ,
Berliner -Torte ,
Schokolade -Torte ,
taselnutz-Torte,

äskuchen,
Apfelkuchen,
Linzer -Torte

im Ausschnitt
empfiehlt 6178

Emil Röder er
Nonditvrei «nd Las« ,

Lcke Waldhorn - und SSHringerftratz « .
Telephon 1588 .

Rabatts par marken .

über die niederen Preise
>bei solidester » eleganter
Bauart der

„Riesenfeld“

Fahrräder.
Verlangen Sic Kataloge !

! gratis und franko . 2049a

München 46 .
Alleinlieferanten der

bahr . Post .
kgl.
8.6 I

besitz iw '

hohen Rabatt .
Tapeten n Rolle V.I6H an
Elegante Goldtapete

von 22 Ä an .
C chte Lincrnsta , 53 rm
breit , k Meter 48 , 60

und 70 4 .
Linkrusta - Ersatz, fertig
teckiert, ä Meter 20 -3».
D uster überall hin franko .

Klngfrese Tapetrn -
ündustrie

C. Kupsch ,
^ Frankfurt a . M

1013 ^0. 18.1

Rriefmarben Sr ;
** Leitung versendet 2685a
Philipp Kosack , Brrlin C. , Burqstr. 12 .

AM. HWattrKarlsruhe.
Sonntag de« 14. April 1007.

55 . AboiinementS-Voistellniig der
Abt . A ( rote AbonnementSkarteu ).Carmen .
Oper in vier Mten von H. Meilhac
und L. Halevy . Musik von Georges

Bizet .
MusikalischeLeitung : Alfred Lorentz.
Scenische Leitung : Mathias Schön

Personen :
Carmen . . . . Rosa Ethofer .
Don Josä , Sergeant HanS Bussard .
Escamillo , Stier¬

fechter . . . . Max Büttner .
Zuniga , Leutenant Hans Keller .
MoraleS , Sergeant Franz Roha .
Dancairo , 1 Schmugg -/Bodenmüller .
Remendado . s ler (Fricdr . Erl .
Micacla . einBaucrn -

mädchen . . K. WarmerSperger
Frasqu ita,f Zigeuner - lGisello Tercs .
DlercedeS, / mädchen (Frieda Meyer .
LillaSPastra , Inhaber

einer .Schenke . . Adolf Hallego .
Soldaten . Straßenjungen . Cigarren -
arbciterinnen . Zigeuner , Zigeuner¬

innen . Schmuggler . Volk.
Ort der Handlung : Spanien .

Zeit : 1820 .
Die Ballet -ArrangementS sind von

Paula Allegri - Bayz .
Anfang '/,7PSr . Hnd « geg . l« Ilhr

Aasse Hrüfluung 0 Ahr.
Große Preise.

Färberei Printz
60 Filialen — 500 Angestellte.

Annahmestellen überall ,<sl

Meine Geschäftsräume befinden sich von heute ab

Kaiserstrasse 157,1 . Etage
(im Hanse Hammer & Helbling). «is«

Orient - Ceppichhaus

Carl Kaufmann
.

%
3OOOOOCOOOO0
* Zahn -Atelier 6
J von 2094 * V
0 Lrm» Lina Hananer -Owitz , 0
j Kaiserstrasse 62. Q
300000000000

IKNliOA
fiir Gastwirte

L.Spiegel * Sohm
Ludwigshafen Mannheim :

I
Erfleu.gröjstts Speziulgtuhält d. Brand«.I
Qtfnslige Btdinqumi Vertreter ssauthkl

Ueolle

eiratenfür Damen und
Herren jeden

Standes unter
strengster Diskretion. Gefl . Off .
an Frau Haisi , Adlcrstr . 32,
Hth . , Part ., erb. Retourmarken
find bcizulegen . 16972

üepplgen Haarwuchs
10 .5

Bchnlft
Edmüllers 4076 I

Irniha - Franzbranntwein
(marke ABnidol)

Derselbe zerstört ßaarausfall I
und Schuppenblldung radikal,
schnell und sicher I Man ver¬
lange Marke „Arnidol“ . Flaschen
5 Mk . I.— nur allein echt zu
haben in der Allein-Niederlage
für : Karlsruhe , bei Herrn |
J . Löaeh , Drogerie.

BestesMefallpatz-
mittelJüättoWelt

Ist

Chemische Fabrik
Düsseldorf ll ||

Aktiengesclischaft}

General - V ertreter :
Rudolf Knierieui ,

8120a Mannheim . J7 . 18

Mstassctorf -
flieiilfuttep

Pak. 8 oh war z
besterZusatz zum

gewohnten
Hanptsutter
billigst beim

Generalvertreter
Karl Baumann

KarlAriihe
Akabemiestr. 20.

Brüsseler

empfiehlt

Carl Hager ,
Hoflieferant ,

Erbprinzenstr ., an dem Rondell »!
— Telephon 356 . — 616 ?

HeirM-Gtsiiih.
Beff . besch . Fräulein , evang . , m.

gut . Charakter » . von angen . Neust.,
welches keine Gelegenheit hat in
Herrenkreis , zu verkehr . , wünscht
aufdiesemWegmiteinem
bess . Herrn , gediegenen
Charakters in Verbindung zu
treten . Nähere Angabe der Ber -
hältniffe brieflich . Verschwiegenheit
Ehrensache . Nur durchaus ernstge¬
meinte Anträge unter F . P . 4054
an Rudolf Masse , Pforz -
h e i m er beten ._ 3156 a

Heirat .
Tüchtiger Geschäftsmann , 28 I .

er. , kath . , mit 4000 M Vermögen ,
wünscht sich mit einem braven kath .
Mädchen , welche Lust zu ein . Gesch.
hat in Verbindung zu treten .

Offert , unt . Nr . B13672 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

8MF~ Heirat
Witwer mit ein . Kind , ans . der

30er , kath . , Inh . zweier beff . Gesch.
in ein . Großstadt , wünscht m . einer
Dame von tadellosem Ruf u . Verm . ,
a . l . v . Lande , bekannt zu werden .
Damen , welche aus diesen ernst ge¬
meinten Antrag einzugchen geneigt
sind , woll . ihre Briefe womogl . m.
Phoüogr . unt . Nr Bl3967 an die
Exped . der „ Bad . Presse " einsenden .
Str . Verschw . zuges .

Thüringer , vermög . , 30 I . . evgl . ,
wünscht behufs Einheirat in ein
reelles Gasthaus od . Nahrungsmit -
telbrcmche , eine solide junge Dame
kennen zu lernen , welche sucht ihren
Besitz in jeder Lage durch eine ge¬
sunde , erfahrene Männerhilfe zu
vervollkommnen . Gefl .

'
Offert mit

Bild und Verhältnisse (nur reell )
unter Selbstreflektflnt Nr . 3172a
cm die Exp , der „Bad . Presse " .

Heirat .
Ein Arzt , 37 I . a . , stattlich . Res . -

Offiz . , m . gut . Praxis , ev. , wünscht
eine standesaem . Partie m . Berm .
Off . m . näh . Angab . erbitte unt .
X . 8 . 36 , postlagernd Hüningen i .
E . Anonym zwecklos. 8169a

Zu verheiraten
wünsche mich mit charaktervollem
Manne nach Deutschland , wo ich
meine Kinderjahre verlebte . Bin
junge , kinderlose Witwe . Christin ,
ohne Anhang , mit 200 000 M Ver¬
mögen . Ernste Bewerber , die sich
für mich interessieren , schreiben mir
voller Adresse unt . „ Einigkeit " nach
Bbbazia postlagernd . Diskretion
zugesichert . 8128a

| Viele Damen und Herrn suchen

Glückliche Heirat !
| d. d ,,Heirat « - Anzeiger “
| in Stuttgart . Zusendung der
[ neuesten Nr . geg . so in Bnefm .

H Waise , 25 I ., 200000 M. Ver¬
mög ., w. Heir . m . charakterv .

Mann wenn a. ohne Berm . Anonym
zweckl . Off. Ideal , verlln 7. 923»*

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , KarlOruhe»

16 99* wiltzelinftraße 15.

Ki « fdwtrtf Mrfi,
I ljähr ., gut im Zug , zu Verkäufen bei
-910a 2. 2 Hilh , Lepp ,

Weingarten b. Durlach.

VttNericd WZST
"

Schnittmuster

ermöglichen jeder Dame,
selbst wenn sie nicht 6cbneidern
kann , die Selbstanfertlgung

aller Kleider .
Zu Originalpreisen bei

uns vorrätig . 17488
Gebr . Ettlinger ,

Kaiserstrasse 199 .

Wist zi Dccfnufttt !
Wegen Todesfall des Besitzers ist

ein Kolonlalwarengeschäft in bester
Lage der Stadt , geeignet auch für
jede andere Branche , preiswürdig
zu verkaufen od . evtl , zu verpachten .

Nähere Auskunft erteilt
Kanrad Reith , Bermittlungsbarea «
in Bühl i. B . 2472a

J || In sehr industrieller Ober-
• ” • amtsstadt mit guter Um¬

gegend ist wegen Todesfalls eine im
besten Betrieb befindliche

LVeinhdndlnng

mit Dampfbrennerei
« nd Likbrfabrik

zu verkaufen . In der nach neuestem
System eingerichteten Brennerei ist
eine jährliche kontingentierende Er¬
zeugung v . 60 Hektoliter absolute «
Alkohol zu erzielen ; ferner besteht
ein großer Absatz in Wein , da die¬
ses Geschäft sich einer sehr anhäng¬
lichen alten Kundschaft zu erfreuen
hat . Es sind ca . 400 Eimer Lager -
fässer und ca. 300 Transporffässer ,
welche zum Inventar gehören , vor¬
handen . Küferei -Einrichtung , so¬
wie reichhaltiges Inventar rst mit
inbegriffen . Jahresumsatz ca . 60000
M . Zahlungsbedingungen sind sehr
günstig und nur eine Anzahlung
von 10 000 Al erforderlich . Es
wäre da einem oder zwei tüchtigen
Geschäftsleuten eine sichere Existenz
geboten . 3175 »

Nähere Auskunft erteilt an Selbst -,
reflektanten unter Verschluß einer
Freimarke der Beauftragte

Jacob Hirsch , Cannstatt ,
Ludwigstraße 51 .

In Bad . Garnison - , Industrie - u.
AmtSstadt ist ein Eckhaus m . Laden
in Prima Lage sehr preisw . und zu
günst . Bedingungen zu verkaufen .

Anfragen ernstl . Interessenten er¬
beten unter Nr . B3184a an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Bei Marxzoll , »/* Stu «
den von Hcrrcnalb entfernt
ist ein der Neuzeit entsprech.
massive? , prachtvoll gelegt

neS Wohnhanb mit 8 Zimmern, !
Küchen, 2 iteller » , Waschküche , Lust
und großem Baumgarten mit einen
durchfließenden Bach besonderer Um
stände halber um billigen Preis mi
oder ohne Inventar zu verlausen ode !
zu vermieten . Bahnstation >/, Std
Offerten unter Nr . 2652a an di
Exped. der „Bad . Presse " erb .

Psjsetld str Brsiltleitk !
Englische Schlafziinmcr -Ein -ichtung,

besteh- aus 2 engl . Bettstellen , Röft .,
Matratzen , Polstern , Chiffonniere .
Nachttisch, Waschkommode m. Spiegck-
aussatz, Stühle , Handtuchständer , ist
um den billigen Preis von nur 350 M-
zu verkaufen sonstiger Preis 4"0 M '.
Kein Brautpaar versäume,diese günstige
Gelegenheit zu benüsen . B18500 .2 2
Rur Ttetustraße 6. flnUiui Lhol-
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Lehr . Mitteikunge « ««s der Karlsruher Stadtrais -Sitzung

vom 11 . April 1907 .
Das Gesuch des PH . Schucker in Rintheim um Erlaubnis zum

Anbau an die Jagdstraße wird nicht beanstandet . Doch soll alsbald ein
Ortsstatut über den Bcizug der Angrenzer zu den Kosten des künftigen
Ausbaues der Jagdstraßc erlassen werden.

Rach erneuter Beratung in der Baukommission soll der Brunnen
auf dem Gutenbrrgplan nach dem Entwürfe des Professors Ratzel ohne
Wesentliche Aendcrungen ausgeführt werden, nachdem die im Bürger¬
ausschuß gewünschten genaueren Vereinbarungen mit dem Künstler
herbeigeführt sind .

Vergeben werden : die Lieferung von Kabel- und Garniturteilen
für das städtische Elektrizitätswerk an die Firma Aubert Grenier &
Lie . in Cossonay -Gare ( Schweiz) , die Herstellung eines neuen Pump¬
brunnens in der Baumschule des Stadtgartens an Brünnenmacher
Wilhelm Reck, die Lieferung einer Futterschneidmaschine für den
Stadtgartcn an die Maschinenfabrik Badcnia in Weinheim , die Her¬
stellung der Waffergasanlage im Gaswerk II nach dem System Hum-
p^reys und Glasgow an die Firma Julius Pintsch in Berlin , Arbeiten
zur Erbauung des Stationsgasmeffergcbäudes im Gaswerk II wie
folgt : Maurerarbeit an Gustav Gerhard im Stadtteil Rintheim , Stein¬
hauerarbeit an Stoltz & Wohlwend. Ferner werden vergeben : die
Herstellung von Straßenpflaster für die Wilhelmstraße nördlich der
Augartenstratze, für die Werderstraße zwischen Ettlinger - und Wilhelm¬
straße und zwischen Marien - und Rüppurrcrstraße , für die Amalien¬
straße westlich der Karlstraße und für die Kapellenstraße an die Firma
Nreidenbach und Braun , die Beton - und Zimmerarbeiten für die An¬
mährvorrichtung des städtischen Schwimmkranes im Rheinhafen an
Friedrich Pfeifer bezw . W . Weiß Wwe.

Einem früheren , aus Gründen der öffentlichen Armenpflege im
städtischen Schlacht- und Vichhof beschäftigten Arbeiter wird zu seiner
Unfall - u. Altersrente ein jährl . Zuschuß aus der Stadtkasse bewilligt.

Vier Gesuche um Aufnahme in den badischen Staatsverband Wer¬
dern Großh Bezirksamt unbeanstandet vorleget.

Die Gesuche des Schneidermeisters Baptist Bolich um Erlaubnis
zur Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Brannt -
weinschank auf einem Grundstück an der Hardtstraße , des Wirts Theo¬
phil Winter um Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb einer
Schankwirtschaft mit Branntweinschank ( Weinrestaurant mit Cafe) im
Hause Schillerstraße Nr . 24 und des Konditors Richard Vierlinger um
Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit
Vranntweinschank (Ausschank von Cafe, feineren Likören und Süd -
weinen ) im Hause Gutenbergstraße Nr . 1 werden durch Anschlag an
der Verkündigungstafel zunächst zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

Bei der städtischen Sparkasse hier wurden im Monat März ds . Js .
eingelegt 478 414 Jl 58 H , zurückgezogen 557 176 Jl, 96 4 . Die Zahl
der Einlagen betrug 4200 , die der Rückzahlungen 2660, Einleger gingen
neu zu 459 , ab 431 . Bei der Spar - nnd Waisenkasse Rüppurr wurden
im Monat März vollzogen 40 Einlagen mit einer Gesamtsumme von
8742 Jl 34 J, , 111 Rückzahlungen mit einer Gesamtsumme von 45 291
Mark 82 ^ , Einleger gingen neu zu 6 , ab 17 . .

Vollzogen werden 6 amtliche Schätzungen von Grundstücken, 574
Ausgabedekreturen über 95 418 Jl ^ ,96 Einnahmedekreturen über
105 249 J 16 4 und 2 Abgangsdekreturen über 115 Jl 80 J, . —
40 Fahrnisversicherungsverträge mit einer Gesamtversicherungssumme
von 756 069 Jl werden nicht beanstandet .

Gehaltsverhältnisse der städtischen Arbeiter .
Nachdem der Stadtrat beschlossen und bekannt gegeben hatte

' Sitzungsbericht vom 21 . März ds M . ) , !datz er in den Voranschlag für
1607 die Summe von 120 000 Jl für außerordentliche Zulagen an einen

der städtischen Beamten nnd zur Erhöhung der Löhne der städtischen
Arbeiter mit Wirkung vom 1 . Januar 1907 an eingestellt habe und
daß spätestens mit Wirkung vom 1 . Januar 1908 eine Revision des
Beamten- und des Arbeiterstatuts stattfinden solle , wurde von sozial¬
demokratischer Seite «ine öffentliche Versammlung städtischer Arbeiter
einbcru 'en , mit Landtägsabgeordneten und Stadtverordneten Kolb von
lster und Gauleiter Heckmann aus Mannheim als Referenten über die
Tagesordnung : „Die Lage der städtischen Arbeiter und die Petition des
GemeindearbeiterVerbandes an den Stadtrat " . In der Einladung zu
dieser Versammlung war behauptet , daß trotz der vom Stadtrat be¬
schlossenen Lohnzulagen „ Karlsruhe die schlechtesten Löhne in ganz Bade«
zahle. Auf gleich niedriger Stufe steh« auch die sozialpolitische Fürsorge ,
die weit hinter dem zurückbleiüe , was die übrigen süddeutschen Städte
dem Arbeiter gewähren."

Daraufhin hat der Stadtrat den städtischen Arbeitern durch die Be¬
triebsvorstände eröffnen lasten, daß diese Behauptungen unwahr sind
und daß er eine Petition , die auf dem Wege der Agitarton mit solch un¬
wahren Behauptungen zustande kommen sollte , nicht in Beratung ziehen
werde. Nunmehr hat der „Bolksfreund" jene unwahren Behauptungen
wiederholt in zwei Leitartikeln zu beweisen versucht .

Zu diesem Zweck werden die Karlsruher Löhne nach einer Statistik
vom 1 . März 1906 mit dem gegenwärtigen Stand der Löhne in Mann¬
heim und Heidelberg verglichen und behauptet , daß nach jener Statistik
hier 500 Arbeiter 3 .10 Jl und weniger und noch 270 Arbeiter unter 3 Jl
Lohn bezögen . Es würden hier regelmäßig Löhne von 2 .50 Jl , 2 .60 Jl ,
2. 70 Jl und 2 .80 Jl bezahlt. Nun sind die angeführten Zahlen schon
sofern unrichtig, als nach jener Statistik von 1906 nicht 500 , sondern nur
450 Arbeiter, — darunter 30 Putzfrauen und jugendliche Arbeiter unter
3 .10 Jl bezogen, und mit weniger als 3 Jl nicht 270 Arbeiter , sondern
nach Abzug der Putzfrauen und nicht vollerwerbsfähigen Arbeiter nur
231 — und nur ungelernte Arbeiter — entlohnt wurden . Sodann aber
muß es geradezu als bewußte Irreführung bezeichnet werden, daß zum
Vergleich mit dem neuesten Stand der Löhne in anderen Städten die
Karlsruher Lohnstatistik vom März 1906 herangezogen wird , obwohl ,
was dem „Volksfreund" bekannt sein muß , noch im Jahre 1906 eine
außerordentliche Lohnerhöhung eingetreten ist und eine weitere außer¬
ordentliche Lohnerhöhung vom Stadtrat mit Rückwirkung auf den 1 .
Januar 1907 bereits bewilligt ist. Unwahr ist sodann auch die Behaup¬
tung, ein Minimallohn sei in Karlsruhe nicht bestimmt . Vielmehr hat
nach § 6 des Arbeiterstatuis der Taglohn mindestens dem vom Bezirks¬
rat festgesetzten ortsüblichen Taglohn zu entsprechen . Nun ist im
vorigen Jahr der ortsübliche Taglohn auf 3 Jl festgesetzt worden. Tat¬
sächlich werden denn auch seither von der Stadtgemeinde Anfangslöhne
unter 3 Jl auch an ungelernte — vollarbcitsfähige — Arbiter nicht
wehr bezahlt.

Nach dem Stand vom März ds. Js . ist festzustellen , daß von 574
vollwertigen ungelernten Arbeitern an Lohn bezogen haben : 137 : 3 Jl ,
437 : 3 . 10 Jl und mehr, 390 : 3 .20 Jl und mehr , 55 : 4 Jl und mehr.

Die große Mehrzahl der gelernten Arbeiter , von denen übrigens in
Karlsruhe ein großer Teil jetzt schon nach dem Beamtenstatut mit festem
Gehalt angestellt ist, bezieht Löhne zwischen 3 . 60 Jl und 4 .50 Jl . Dabei
ist die auf 1 . April fällige regelmäßige Lohnausbcfferung nicht berück¬
sichtigt und es ist auch die außerordentliche , auf 1 . Januar 1907 rück¬
wirkende Lohnerhöhung außeracht gelaffen. . .

Außerdem haben am 1 . Januar ds . Js . 455 Arbeiter — im Lohn
nicht enthaltene — Jahresbelohnungen gemäß § 7 des Arbeiterstatuts
erhalten und zwar : 123 Arbeiter 150 Jl , 1 Arbeiter 120 Jl , 115 Ar¬
beiter 100 Jl , 216 Arbeiter 80 Jl .

Wenn auch ein Rechtsanspruch auf diese Belohnungen nicht be¬
steht , so ist doch eine Vorenthaltung der Belohnungen so selten, daß

praktisch diese Beträge als Lohnzulagen angesehen werden müssen und
auch von den Arbeitern angesehen werden.

Wird aber die vom Stadtrat beschloffene außerordentliche Zulage
berücksichtigt , so werden an Löhnen — immer noch abgesehen von den au )
1 . April fällig gewordenen regelmäßigen Zulagen — beziehen : 104
ungelernte Arbeiter 3 Jl , 470 ungelernte Arbeiter 3 .10 Jl und mehr.
433 ungelernte Arbeiter 3 .20 Jl und mehr, 73 ungelernte Arbeiter
4 Ji und mehr. Eine entsprechende Verschiebung nach oben wird auch
bei den gelernten Arbeitern eintreten .

Hält man diese Zahlen mit den in Mannheim , Freiburg und Heidel¬
berg gezahlten Löhnen zusammen, so ergibt sich die Unrichtigkeit der Be¬
hauptung , daß die hiesigen Arbeiter am schlechtesten ständen, ohne wei¬
teres daraus , daß in Heidelberg die Minimallöhne für ungelernte Ar¬
beiter meistenteils gleichfalls 3 Jl betragen , der Maximallohn aber auf
3 .40 Jl beziehungsweise 3 .60 Jl beschränkt ist und in Freibuvg sogar
Anfangslöhne von 2 . 75 Jt Vorkommen . Auch in Pforzheim kommen jetzt
noch Anstrngslöhne von 2.80 Jl für vollwertige Arbeiter vor.

Wenn schließlich der Stadwerwaltung noch vorgehalten wird , daß
sie die Sonn - und Feiertage nicht durchweg bezahle , so ist demgegenüber
auch zu beachten , daß Karlsruhe von den größeren badischen Städten
Wohl allein für Sonnlagsarbeit doppelten Lohn bezahlt.

Nach alledem muß es nach wie vor als völlig unwahr bezeichnet
werden, „daß Karlsruhe nach wie vor die schlechtesten Löhne von ganz
Baden bezahle ."

Das gleiche gilt aber auch von der Behauptung , „ daß die Fürsorge
der Stadt Karlsruhe weit hinter dem zurückbleche , was die übrigen süd¬
deutschen Städte ihren Arbeitern gewähren .

"
Zum Beweis dieser Behauptung führt der „Volksfreund" an :
1 . daß bei der Wahl der Arbeiterausschüffe nur Arbeiter wahl¬

berechtigt seien , welche mindestens fünf Jahre im Dienste der Stadt
stehen und wählbar nur solche , welche das 30 . Lebensjahr zurückgclegt
haben,

2 . daß Karlsruhe daran festhalte, den Ruhelohn und die Hinter -
bliebenenversorgung der Arbeiter noch als freiwillig« Leistungen der
Stadt zu betrachten, während andere Städte den Arbeitern «inen Rechts
anspruch auf diese Leistungen eingeräumt hätten und

3 . daß in Karlsruhe der Stadtrat den vollen Lohn in Erkrankungs¬
fällen nur an ständig angestellte Arbeiter und nur für 8 Wochen fortge¬
währen könne , während anderwärts teils die Karenzchist kürzer , teils
die Lohnzahlung länger und eine besondere Bewilligung nicht erforder¬
lich sei.

Nun ist zunächst hervorzuheben, daß Karlsruhe die erste deutsche
Stadt war , welche ( 1898 ) eine umfassende Ordnung der Anftellungsver-
hältniffe ihrer Arbeiter vorgenommen und. dabei auch die Gewährung
von Ruhegehalt und Hinterbliebenenversorgung nach dem Vorbild des
Beamtenstatuts eingeführt hat . Zahlreiche Städte haben dieses Vor¬
gehen von Karlsruhe seitdem nachgeahmt und es mag sein , daß dabei
einzelne über das von Karlsruhe gewährte hinausgeggngen sind . Ein
großer Vorteil für die Karlsruher Arbeiter liegt aber schon darin , daß
sie der betreffenden Fürsorge schon länger teilhaftig sind , als andere .

Zu den oben angeführten drei Ein^ lpunkten aber ist zu bemerken:
1 . Die Karlsruher Arbeiterfürsorge wird dadurch keineswegs min¬

derwertig, daß nicht alle Arbeiter das aktive und passive Wahlrecht für
die Arbeiterausschüffehaben.

Es ist doch durchaus sachgemäß , wenn die Wahrung der gemein¬
samen Jntereffen der städtischen Arbeiterschaften in erster Linie ihren er¬
fahrenen nnd einigermaßen gereifteren Elementen , nicht aber den jüng¬
sten und fluktuierenden Teilen anvertraut wird . Daß damit allerdings
zugleich der Einfluß der parteipolitischen Agitation etwas eingeschränkt
wird , mag ja den agitatorischen Kreisen unerwünscht sein , kann aber
der Arbeiterschaft nicht zum Nachteil gereichen . Entschieden zurückzu¬
weisen ist aber auch die Verdächtigung der Arbeiterausschüffe, als ob sie
sich ihrer Aufgabe nicht gewachsen gezeigt oder gar durch Furcht vor
persönlicher Benachteiligung von der Erfüllung ihrer Pflichten abschrecken
lassen hätten . >

2 . Daß die Stadt Karlsruhe noch daran festhält, daß den Ar-
beftern ein Rechtsanspruch auf den Ruhelohn und die Hinterbliebenenver¬
sorgung nicht eingeräumt werden könne , ist durchaus unzutreffend .
Allerdings enthält das Karlsruher Arbeiterstatut noch die Bestimmung
über die Freiwilligkeit dieser Leistungen. Wie aber dem Redakteur des
„ Volksfreunds" bekannt sein muß , ist bereits anläßlich der Revision
des Arbeiterstatuts im Jahre 1905 in der betreffenden Bürgerausschuß -
vorlage ausgeführt , daß die Erfahrung keinen Anlaß ergeben habe, den
Arbeitern den Rechtsanspruch weiterhin vorzuenthalten . Lediglich aus
einem formalen Grunde wurde dies noch nicht beantragt : Die Gewäh¬
rung dieses Anspruchs habe nämlich die völlige rechtliche Gleichstellung
der Arbeiter mit den Beamten zur Folge. Sie habe darum im Wege
der Verschmelzung des Arbeiterstatuts mit dem Bsamtenst«tut zu ge¬
schehen und sei also anläßlich der bevorstehenden Revision des Beamten¬
statuts varzunohmen. Da nun der Stadtrat bereits am 21 . v . Mts .
beschloffen hat , diese Revision des Beamten - und Arbeiterstatuts im
Laufe dieses Jahres vorzunehmen, fehlt dem „Volksfteund " zu seinen
Vorwürfen gegen die Stadtverwaltung auch in dieser Beziehung jegliche
Berechtigung, um so mehr, als er wissen mutz , daß von der bisherigen
Bestimmung über die Freiwilligkeit der Leistungen in keinem einzigen
Fall zu Ungunsten irgend eines Arbeiters Gebrauch gemacht worden ist .
Tatsächlich ist denn auch bei den Verhandlungen Wer die Revision des
Beamtenstatuts im Jahre 1906 weder von den Arbeitern noch von den
sozialdemokratischen Stadtverordneten eine Aenderung dieser Bestim¬
mung beantragt worden. Vielmehr hat ihr der ganze Bürgerausschuß
— einschließlich der Sozialdemokraten und insbesondere auch des Stadt¬
verordneten Kolb — 1905 zugestimmt. Das gleiche gilt auch von der
unter Ziffer 3 erwähnten Bestimmung über die Fortzahlung des Lohns
im Erkrankungs'alle . Dies« Bestimmung wird dadurch reichlich aus¬
geglichen daß nach dem Karlsruher Arbeiterstatut ein Arbeiterunter¬
stützungsfond besteht, aus dem durch Krankheit oder sonstige Not heim-
gesuchte Arbeiter in liberaler Weise unterstützt werden und daß die städ -
tische Betriebskrankenkaffe Familien -Unterstützung gewährt . Mit der
bevorstehenden Verschmelzung des Arbeiterrechts mit dem Beamtenrecht
wird aber selbstverständlich auch in diesem Punkt «ine weitere Verbesse¬
rung eintreten , indem dann die Arbeiter wie die Beamten im Er¬
krankungssalle den Lohn für sechs Monate weiter beziehen werden.

Unwahr ist endlich auch die Behauptung des „ Volksfreund"
, daß der

Oberbürgermeister in seinem „ Ukas " es abgelehnt habe , mit dem Ge-
meinde- Arbefterverband zu verhandeln. Wie sich aus dem vom „ Volks¬
fteund " selbst — allerdings ungenau — mitgeteilten Wortlaut des be¬
treffenden Stadtratsbeschluffes ergibt, hat der Stadtrat es lediglich ab -
gelehnt, eine auf Grund der Agitation mit unwahren Behauptungen zu
Stande gekommene Petition in Beratung zu nehmen. Der Gemeinde-
Arbeiterverband ist dabei mit keiner Silbe erwähnt . Weder der Stadt¬
rat noch der Oberbürgermeister haben bisher irgend welche Schritte
gegen den Gemeinde-Arbeitervcrband oder sonstige Organisationen der
städtischen Arbeiter unternommen und sie hoffen dazu auch ferner keine
Veranlassung zu haben. Dagegen wird der Stadtrat wie bisher so auch
künftighin gegen jeden Versuch der Verhetzung der Gemeindearbeiter
und des Mißbrauchs ihrer Organisationen zu parteipolitischen Zwecken
sowie gegen die von gewisser Seite systematisch betriebene Untergrabung
des im Interesse der Stadwerwaltung wie der städtischen Arbeiter
liegenden gegenseitigen Vertrauensverhältniffes durch Agitation mit un¬
wahren Behauptungen mit aller Entschiedenheit Vorgehen .

Perionnlnachrickren
««4 dem Bereiche »«4 14 . Arme «k«r»4.

Zum 1 . April 1907 versetzt«: Dr . Kenner, Div .-Pfarrer der 81'*
Div. in Straßburg i. E. , zur 29. Div. nach Mülhausen t. E .. Lic . Dr -
Brückner, Kadettenhauspfarrer in Karlsruhe , als Div .-Pfarrer gut ^
Garde -TW. nach Berlin , Schmidt, Kadettenhauspsarrer in Wahlftatt ,
zum Kadettcnhause in Karlsruhe . Versetzt : Torkel, Garn . -Verwalt .»
Oberinsp. in Freiburg i. B. , als Direktor auf Probe nach Saar bürg,
Lttmann , Kaserneninsp. , von St . Avold nach Stratzbuvg i. E.

Handel nnd Verkevr.
+ Durlach, 13 . April . Der heute hier ungehaltene Schweinemarkt

war mit 83 Käuferschiminen und 269 Ferkelschweinen befahren , die
sämtlich verkauft wurden. Für das Paar Läuferschtveine wurden 40
bis 75 Jl , für Ferkelschweine 20 bis 32 Jl bezahlt. Ein großer Teil
der Nachfrage konnte der schwachen Zufuhr wegen nicht gedeckt werden.

A Mannheim , 12. April . Der Schiffsgütervrrkelir ist im Fe»
bruar ds. Js . ganz erheblich zurückgeblieben und Hai in den Alt -Mann¬
heimer Häfen 341 000 ( 474 000 ) , im Rheinauhafen 77 000 ( 144000)
Tonnen betragen .

* Mannheimer Tabakbericht . In den letzten Tagen wurde von
einem Spekulationslager ein« Partie 1905er bad. Oberl . Originaltabckk
zu Mitte der 40er Mark an einen Händler begeben . Ferner wurden
einige kleine Partien 1906er Herbsttaback an einen westfälischen Fabri¬
kanten von 48 —52 Jl verkauft.

* Von der Murg , 12 . April . Außerordentlich hoch ifl»
Preise stehen gegenwärtig die Kartoffeln und zwar ganz ge¬
wöhnliche Speisekartoffeln, indem 3,50 Mark und mehr pro
Zentner verlangt werden.

Mitteilungen über offene Stellen .
Die Kaminfegerstelle ist im Kehrbezirk Schwetzingen , welcher di«.

Gemcinden Brühl , Hockenheim, Oftersheim , Plankstadt , Reilingen und
Schwetzingen umfaßt , neu zu besetzen. Dem neu zu bestellerkden Kamin¬
feger wird zunächst auf die Dauer von 4 Jahren und vorbehaltlich des
Widerrufs bei geänderten Verhältnissen gemäß tz 5 der Kaminfegerord¬
nung die Verpflichtung zur Entrichtung einer jährlichen Unterhaltsrente
von 600 Jl an die Witwe des verstorbenen Kaminfegermeisters auferlegt
werden. Bewerbungen sind bis zum 30. April ds . Js . an das Bezirks¬
amt Schwetzingen einzureichen. _

Auszug aus den Srandesbncher« Karlsruhe .
Eheaufgebot « :

11 . April : Emil Ott von Singen , Aktuar in Kirchzarten , mit Ma¬
thilde Ott von Pforzheim. Wilhelm Guhl von Reuthin , Zuschneider
hier , mit Rosa Zink von hier. Karl Simmang von Potschappel, Archi¬
tekt und Lehrer in Dresden , mit Fernand«. Schöpfer von Lahr . Leopold
Dahlinger von hier , Stadtdiener hier, mit Karoline Höpfinger von Unter *
öwisheim. Adolf Schock von Rohrdorf, Sergeant hier , mit Emilie Lu¬
tzäscher von Obrigheim. Heinrich Treiber von Wieblingen , Kaufmann
hier , mit Martha Graunitz von Döben. Emil Götze von hier , Schlosser
hier , mit Marie Warth von hier. August Schuppe von Walldorf , Ser¬
geant hier , mit Marie Metz von hier. Otto Herz von Wyhl , Zimmer¬
mann hier , mit Anna Becker von Külsheim. Bruno Falck von Backwa,
Geschäftsführer hier , mit Elisabetha Voigt von hier.

Eheschließungen :
11 . Aprfl : Anton Brandel von Schielberg, Hausdiener hier , mit

Theresia Rabold von Schielbevg . Albert Heil von Kapsweyer Schuh¬
machermeister hier , mit Jda Güntert von -Lausen. Eugen Reiling von
Pforzheim , Kaufmann in Mannheim , mit Elisabeth Keller von Kotmar .
Josef Riester von Stollhofen, Postbote hier, mit Franziska Buchert von
Stollhofen . Friedrich Flinsbach von Stetten , Schneider hier , mit
Katharina Hurh von Künigschaffhausen . Heinrich Böcker von Elberfeld ,
Kaufmann in Köln, mit Adelheid Schmidt von hier .

Todesfälle :
10. April : Magdalena Eggensperger, alt 77 I . , Witwe des Tag¬

löhners Josef Eggensperger. Fridolin Häusler , Zahntechniker, ledig ,
alt 29 I . Richard Holzer, Schlosser , ein Ehemann , alt 54 I . Hein¬
rich Christian , Metalldreher, ein Witwer , alt 69 I . Elisabeth Castorph,
alt 64J . , Witwe desWerfftättevorstehersMaxCastorph. ll .April :Wilhelm ,
alt 1 Mon . 9 T . , B . Julius Rot , Taglöhmer . Auguste Vetter , alt 43 I . .
Ehefrau des Schneidermeisters Wilhelm Vetter . Agathe Hermann , alt
89 I . , Ehefrau des Hoftheaterdieners a . D . Johann Hermann . Karolina
Leser, Privatier « , ledig, alt 72 I . — 12 . April : Hilda , alt 3 Mt . 15 Tg .,
V . August Koch , Musiker .

Geschäftliche Mitteilung -« .
~ ~

* Lebensmittelverschlcchterung trotz Verteuerung durch Spekulation .
Seit einiger Zeit werden von Großspekulanten die Kakaobohnen teils
nur zu ganz unangemessenen Preisen angeboten, teils gänzlich aus dem.
Verkehr zurückgehalten . Kakaobohnen sind aber kein Stapelartikel , der
sich beliebig lange lagern läßt . Nur der Fabrikant kann es ermöglichen,
in speziell angelegten Fabrikräumen unter sorgsamer fachmännischer
Kontrolle und vorbeugenden Schutzmaßvegeln frisch nach der Ernte ein¬
gekaufte Bohnen einige Monate ohne Schaden aufzubewahren .. Solch
eine sorgsame Behandlung ist dem gelegentlichen Spekulanten nicht
möglich und deshalb mehren sich schon die dumpfen, muffigen und schim¬
melnden Exemplar« unter den heute angebotenen Bohnen . Insbesondere
die billigen Provenienzen, die im Ursprungsland« nicht fermentiert wer¬
den und deshalb auch in normalen Zeiten oft schon während der mehr¬
wöchentlichen Schiffsfahrt zu verderben beginnen, deren Verwendungs¬
möglichkeit überhaupt stets nur auf sofortiger Verarbeitung beruht , ent¬
halten nach kurzer Lagerung bereits bedenklich viele schadhafte Bohnen .
Professor Dr . Matthes -Jena sagt aber in der „ Technischen Rundschau" ,
Berlin , vom 13 . März 1807 , es sei ein« nicht abzustreitende Tatsache,
daß der Zusatz von Gewürzen die Verarbeitung minderwertiger Bohnen
leichter gestattet und daß ungewürzter Kakao unter allen Umständen
dem gewürzten vorzuziehen sei. — Die Nahrungsmittelkontrolle müßte
also erstveben , daß der Zusatz von Gewürzen zu Kakaopulver dem ge¬
setzlichen Deklarationszwange unterworfen wird. Hierdurch würde nicht
nur das Vertrauen des Publikums zu dem Genuß billigerer Kakaos ge¬
festigt, sondernauch die Ausartung der Spekulation , wie sie in diesem Ar¬
tikel leider von Zeit zu Zeit statffindet, unmöglich gemacht .

,
~r ) Deutsche Lebensversicherungs-Bank, Aktien-Gesellschaft in Ber -

lin .
" Die Gesellschaft hat sich im Jahre 1906 außerordentlich günstig

entwickelt , sowohl in Bezug auf die Ausdehnung des Geschäfts , als
auch in finanzieller Hinsicht . Ausgefertigt wurden 5734 Policen über
12 875 995 Jl Versicherungssumme ( 1905 : 5174 Policen über 10 646 100
Jl Versicherungssumme) . Trotz des bedeutend größeren Reuzuganges
und des gesteigerten natürlichen Abganges infolge fällig werdender
Versicherungssummen hielt sich das Gesamtstorno ungefähr in den
gleichen Grenzen wie im Vorjahre . Der Persickerungsstand am 31 .
Dezember 1906 stieg auf 58 277 Policen über 92 521 118 Versiche¬
rungssumme . Die Gesamtaktiva betrugen am 31 . Dezember 1906
28152 076 Jl 14 I , darunter 21962 980 Jl. erstklassige Hypotheken.
Von dem Jahrcsüberschutz 345 510 Jl ( 1905 : 306 004 ,M 49 4 )
wurden der Gewinnreserve der Versicherten 186 450 Jl 92 -Z über¬
wiesen. welche dadurch auf 622 2' 2 M . 7 J stieg . Tie Aktionäre er-
halten 13 % Dividende ( 1905 12 % ) . 3142tt

vorzügliches Putz- u. Scheuermittel , für Küchengeschirre, Badewannen,
nnd sonstige Gegenstände ans Email, Porzellan , Holz , Marmor, Glas,
ITnnfai * Maooinri afn im Per stück 15 und 25 Pf« . in Drogen-, Colonialwaren-, Seifen - and
AUjJluIf iVlGöoIliy Glbs --------------------- und HanahaltnngigBmhfiftnn -------- --------- -----
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Wsdtt-Lttilkigeriiiiz.
Am « ltimoch de» 17 . April

LSV7 und nötigenfalls Donnert »
tag den IS . « prtl ISO ?, v»r « it -
tag « do« 9 lldr »ub nachmittag «
von 2 Uhr an, findet im Ver¬
steigerung - lokal der Leihhauses :
Schwaiicnstraße 0 , 2. Stock die
öffentliche Versteigerung derver -
fallenen Pfänder Nr . 16 286 bis

-mit 18 708, bestehend aus Kleider ,
Weißzeug , Betten, Gold und Silber ,
Uhren , Ncgulatcurc , Reißzeuge ,
Fahrräder ec. gegen Barzahlung statt.

Das Versteigerungslokal wird ' /-
Stunde vor VersteigerungSbeginn
geöffnet. 4422 .2.2

Die Kaffe bleibt am Ber -
steigerungSlag geschloffen.

Karlsruhe , den 1. April 1907 .
Städtische Pfandleihkasse.

AumWnßtigttW .
Das Grotzh . Hofforst » « . Jagd

amt Karlsruhe versteigert aus
sämtlichen Abteilungen des Wild¬
parkes und Bannwaldes

Donnerstag de» 18 . »April ,
früh halb 8 Uhr, im Rathaus in
Hagsfeldan Dürr - u. Windfallhölzern:

8 Eichen, 117 Forlen I . u. IL Kl .,
10 Fichte», 2 Pappeln, 1 Akazie.

Hofjäger Müller im SchalterhauS
in Karlsruhe fertigt Auszüge ans
der AnfnahniSliste .

Freiwillige 21

Wirtschafts-
Bersteigerung

Auf Antrag des Rösselwirts und
Küfers Emil Ernst hier wird am

Dienstag den 23 . April 1907 ,
nachmittags 1 y» Uhr,

aus dem Rathaus dahier wegen Ge¬
schäftsaufgabe, das 7 a 39 qm
große , inmitten des Orts gelegene
Anwesen desselben , bestehend in der
Realgastwirtschaft zum „ Weißen
Roß" mit geräumigen Oekonomie -
nnd früheren Brauereigebäuden , so¬
wie Grundstücke im Flächengehalt
von zusammen 278 a , worunter ein
Bierkeller, öffentlich zu Eigentum
versteigert.

Das Anivesen würde sich für »ine
Branntweinbrennerei oder Wein -
Handlung ev . zur Einrichtung einer
Fabrik , neben der Wirtschaft, be¬
sonder ? eignen .

Wir laden Kaufliebhaber mit
demAnsügen ein , daß die Steiger -
ungs - u . sonstigen Gedinge durch
den Ratschreiber zu erfahren sind ,

Epfenbach ( Station Nerdensrein ) ,
den 12 . April 1907.

Bürgermeisteramt.
Groß . 3139a
Schumacher, Ratsche.

Pfaffenrot. 21

HolMljtkignilllg .

Die Gemeinde Pfaffenrot verstei¬
gert am

Mittwoch den 17 . April d . IS . :
13 Stück eichene, 68 Stück for-

- lene, 24 Stuck lärchene, 15
stück tannenc und 6 Stück
fichtene Bau - und Nutzholz -
ftämme;

143 stück lärchene und tannene
Baustangen I . u . II . Kl. ;

300 Stück Hovfenstanaen I .— IV .
Klasse ;

1470 Stück tannene Reb - und
Bohnenstecken .

.Am Donnerstag den 18. April d . I .' 169 Ster buchene , 4 Ster eichene
und forlene Scheiter ;

259 Ster buchenes , 126 Ster
eichenes , 67 Ster forlenes
Prügelholz ;

4 Ster eichenes Spaltholz , 24
Ster buchenes Klotzholz ;8400 Stück Normalwellen.

Zusammenkunft jeweils vormit¬
tags 9 Uhr beim Rathaus dahier.

Pfasfenrot , den 12 . April 1907.
Bürgermeisteramt .

Glaser . 3158a

2.1

an der inneren ( medizinischen ) W -
teilung des städtischen Kranken¬
hauses in Pforzheim ist auf 1 . Juli
d . Js . oder später zu besetzen.

Anfangsgehalt 6000 M , anstei¬
gend bis zu 800 M . Konsultative u.
Sprechstundenpraxis gestattet.

Bewerbungen mit Lebenslauf
usw . sind bis zum 15. Mai d. Js .
an den Stadtrat in Pforzheim zu
richten. 3157a

Pforzheim, den 11 . April 1907.
Der Stadtrat .

Di . Sch weickert .
Mayer .

! Awl >k ! an 08 !
empüelllt 853*

Lndwlg Kebweisgnt ,
[ Hofl., Erbprinzenstrasse 4

Arbkits-IttgcbW.
Zum Umbau im Hause Karl -

Kriedrichstratze Nr . 8 sollen die
Manrerarbeiteu im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben
werden .

Zeichnungen u. AngebotSformulare
können bei der Unterzeichneten Stelle,
Rathaus II . Obergeschoß, Zimmer
Nr . 102 , eingeschenu. abgeholt werden .

Daselbst find auch die Angebote bis
Areitag de« 26 . April d. A,

nachmittags 5 Ilyr,
einzureichen. 6178 .2.1

KarlSrnhe » den 13 . April 1907.
§tädt. Hochbauamt.

Dienstag den 23. April 4807 ,
vorm . 18 Nhr, werden in unserem
Geschäftszimmer , Liukenheimerstr . 19,
nach den daselbst aufliegenden Be¬
dingungen die laufendenAnstreicher¬
arbeite « für die Garnison Durlach
öffentlich verdungen . 6116 .21
8ir» issn-Ltti»iiltüiig Ksrlttlllle.
ii st» 1. 11 ds. ]s . . an
der Großh. Universitäts-Frauenklinik
in Heidelberg ein 2 Monate dauern¬
der Unterrichtskurs für Wochenbett¬
pflegerinnen , dauernd bis Ende Juni .

Gesuche um Aufnahme in denselben
sind bis längsten » 26 . April bei
der Direktion obiger Klinik einzu -
bringen._ 3181a.2.1Ulf

Für die Stadtratskanzlei wird ,
hauptsächlich zur Ausführung kalli¬
graphischer Arbeiten , zum möglichst
baldigen Eintritt gesucht ein

ALanzleigehilfe
mit vorzügl . schönerHandschrift.

Bewerbungen mit Lebenslauf ,
Zeugnisabschriften, Bezeichnung 'des
Gchaltsanspruches und Angabe des
frühesten Eintrittstermins wollen
binnen 10 Dagen eingereicht wer¬
den . 3162a

Mannheim , den 12 . April 1907.
Bürgermeisteramt .

Elchesheim .

sfafel-Uerfteiaeri
Die Gemeinde

Elchesheim ver¬
steigert am näch¬
sten Mittwoch ,

— .. _ „ d -« 17 . April
4807 , nachmitttag » 3 Uhr, in
ihrem Farrenhos einen 20 Zentner
lebend Gewicht schweren, fetten Rinds-
;arrtn , wozu Steigerungsliebhaber
ungeladen sind. 3143a.a,l

ElcheSheim » den 11 . April 1907 .
Bürgermeister Altenbach .

Warenlager -^
Versteigerung .

Dienstag den 23. April d . Js .,
mittags 1 Uhr ansangend, wird im
Hause 97 in Waldshut im Laden¬
lokal der in einer Heilanstalt be¬
findlichen Witwe Heinrich Haug,
das Warenlager im ganzen oder in
chicklichen Abteilungen öffentlich
versteigert ; -dasselbe besteht aus
Manufakturwaren , Samt , Seide,
Kurzwaren , Besatzstossen usw . La¬
gerauszüge durch den Unterzeich¬
neten . Besichtigung jeden Tag .

Waldshut , 12 . April 1907.
Ter Pfleger . 3161a

Th . Bornhäuser , Waisenrat .

. Karlsruhe Kaiserstn.Nr. 160.1
fielieste Annoncen -txpedition .

In aufblühend . Garnisonstadt
Mittelbadens ist wegen Sterbsall
ein in bester Lage der Stadt
befindliches Eckhaus , in welchem
seit über 40 Jahren eine

Bäcker«!
mit bestein Erfolg betrieben wird ,
mit geringer Anzahlung unter
günstigen Bedingungen billig zu
verkaufen . Beim Hause befindet
sich noch ein größerer Garten,
welcher sich sehr gut zn Bau-
Plätzen eignet. Gefl. Offerten
unter <4 . 1350 an Hauen -
stein de Vogler , A.-G.,
Karlsruhe . 5975.42

Pensionierter Feldwebel mit
besten Zeugnissen sucht Stellung

JÄ ” ölidifif. Kalltn-
Jim, MttÄÄS
ung . Kaution kann gestellt wer¬
den. Offerten mit. K 1402 an
Hansenstein & Vogler ,
A.-G., Karlsruhe . 6180

Gesucht
wirdsvn geprüfter 3189a

Krankenpflegerin
passende Stelle. Diese würde
auch die Führung eine« Haus¬
halts übernehmen ob . sonst . Ver¬
trauensposten, gute Zeugn, steh ,
zu Diensten . Off . unt. Kranken -
pflegerin an Haasenstein & Vog¬
ler A .- G., Baden-Baden erbeten .

Bis zur Fertigstellung meines neuen Ladenlokales

Kaiserstrasse 107
findet der Verkauf einige Tage

in den hinteren Räumlichkeiten daselbst
statt .

A . H . Rothschild
Spezial- Wäsche - u . Ausstattungsgesohäft 6158.2.1

Deutsche Militärdienst - und Lebens-Versicherungs -
Anstalt a. 6. in

"
- Errichtet im Jahre 187 8. 11'■■

M.
-Versicherung. * Lebens-Versicherung.

Sesamtversicherungsbestand : 30Ö Millionen Mark Versicherungssumme•
Gesamtvermögensbestand : . . . 130 Millionen Mark.
Gesamtauszahlungen : . 80 Millionen Mark .
Im Jahre 1906 wurden 22 1/., Millionen Mark Versicherungssumme

beantragt.

Die Deutsche Militärdienst- und Lebens -Versicherungs-Anstalt
a . G. in Hannover übernimmt unter äusserst günstigen Beding¬
ungen die Versicherung von Kapitalien auf den Fall der Erfüllung
der allgemeinen Wehrpflicht im Deutschen Reiche. — Militär¬
dienst-Versicherungen — und für den Fall der Erreichung eines
bestimmten Lebensalters oder des vorherigen Ablebens mit
Einschluss der Kriegsgefahr — Lebens • Versicherungen. Auch
bietet sie vorzügliche Gelegenheit zur Beschallung von Kapitalien
für Töchteraussteuer - , Studienzwecke etc. Alle Ueberschüsse fallen
den Versicherten zu. 6197a

Vertreter für Karlsruhe und Umgegend : Direktor a, D.
Rud . Brecht in Karlsruhe , Bernhardstrasse Nr. 8.

Wiener Hof
Fasanenstraße 6, Sei der Kaiserstraße .

Morgen Sonntag den 14 . April 1907 :
Souper * ä . IVEk . 1 .

Forelle , See . Hollandalse , Trnthahnbraten mit Salat ,
■■ - : Dessert . === = = B14039

Wozu höflichst einladet E. Buseber .

Eugen von Steffin
Hofepediteur

Amtliche Güterbestätterei
der Grossh . Bad . Staatseisenbahnen .

Oebernahme von Umzügen aller Art.
Feste Vertretungen an allen grösseren Plätzen des In. u . Auslandes.

Sathhundige Verpackung
fliifhoinahniinn yon Möbeln und Gütern aller Art in
HUIUlinUlirUliy eigenen Lagerhäusern . 11746 .25.25

Zollabfortigung . Transportversicherung .
Gepäckexpedition .

Sammtlladungsierkekre -°° <~a s«w »
Verteilung and Dbfuhr

Bestättereibureaux :
Fracbtgbterhalle und

Eilgttterball «.
Telephon 2.

Bureaux
für Spedition, Lager u. Möbel¬
transport : Kriegstrasse 4.

Telephon 261 .

Zither^Unterrlebt.
Gründlichen Unterricht im Zither¬

spiel erteilt lose « Seitz ,
B13944 Fasaneuplatz 15, 4. St .

Piamno
au« erster deutscher Pianofabrik,
mit edlem Ton und moderner
Ausstattung, ist, als Gelegen -
hestskauf, preiswürdig abzugeb.
10 Jahre Garantie . 6187 .6 .1

Fritz Müller ,
Musikalienhandlung ,

Karlsruhe I. Kaiftrftt .221
Telephon 1988 .

Bel hoher
kaufe sch. Landsitz , Bill « , 6— 9
u . mindestens 1 Morgen junge Obst¬
anlage. Umgeb. Freiburg, Heidelb .
bevorz . M . « umpert , Franksnrt
a . M., Luisenpl. 30.' 2965a,3 .3

ES
CD
COSv
BÖ
OD

OcneHc Dotfeffe In Rfndenwgen. Kant mlf
rabrikrabatt nadi bunffarb . umlonlt kommen¬
den Pradttkatalog direkt von ältester größter

IMifüdien Rinderoagenfabrik
Julius Tretbar In Grimma 366

Einzig « Kindenraaenlahrik. ucldx direkt
an Private liefert

Spitzwegerich-Bonbons
Eibisch-Bonbons,

'/« Pfund . . 20 Pfennig,
eigenes Fabrikat ,

empfiehlt
Emil Rüderer ,

Konditorei & Lass ,
Lck« waDhsrn und ASHringerstraße .

Telephon 158 ö. 6174
Rabattkparmarke « .

r
Hoflieferanten

Sr . Majestät

"
\

des Königs
von England .

LEA &
PERRINS’
SAUGE

ist die ursprüngliche and echte WoroeetereWre
teuoe und ist nach dem Originalrecept herges teilt .
Man verlange and nehme keine andere als
LEA A PERRINS ’ SAUCE , sie hat nicht ihres
Gleichen für Fisoh , Fleisch , Fleisohbrfihen ,
Wüdpret and Sappe .

Man vermeide minderwerthige Naobahmungeit .

Im Engrosvepkauf zu beziehen von den
Eigenthfimern , In Woreester , Cposse £
BlaekwelJ, Limited , in London und von

Exportgeschäften allgemein .

QD

J
Stroh

gepreßt in Ballen,
len gros . en detail ,

Karl Saumauu,
Karlsruhe
Akademiestr.

20 . OS
*

OOOOOOQOOOOO
0 Zu pachten gesucht 0
X in « ade« , Sachsen , Elsaß , 8
0 Lothringen , Rheinpfalz mit 0‘ Vorkaufsrecht arrondiertes g

0
0
0

O
irn Wert bis zu einer Million. 8
Besonders wird auf Wald und v

fl Jagd und Nähe größerer Stadt fl
- gesehen . Offerten unter F . w , y
. 4115 an Rudolf Rosse

Q Wiesbaden . 3152a.
OOOOOOQOOOOO

l Gut

sse , ü
a.3 .1 $

Sehr rentables
gemischte»

Warengeschäft
ist wegzugShalber sofort preiswert zu
verkaufen . Offert-, unter Nr . BI2747
an die Exped . der „Bah . Presse ". 6.3

♦

Nahe Karlsruhe.
Ein zwischen mehreren Fabrik »

städte» , direkt an der Bahnlinie
KarlSruhe-Durlach-Pforzheim günstig
gelegenes 917a13,11

Mühlen - Anwesen
mit Wohnhaus , Rebeugeb . , gr .
Arbeit »- u. Lagere . , mit zirka
«« R8 . Boithfcher FraneiS -
Turbine , eiöfr ., tonst . Wafserkr.,
einschl . Masch., Transmiss., f . d. solid .
Preis von 120 000 Mk., gegen 40000
Mark Anz. Eig eleltr . Lichtanl . m.
Dynamomasch . , Stallg . Rem , f. jed.
Fabrik- od . gew. Betrieb
geeigu. Gr . ca- 11700 gm. '

« .

In schönster Lage der Durlacher
Allee ist ein gutes Privathaus mit
Einfahrt , Bor - u. groß . Hintergarten,
zu jedem Geschäft geeignet , wegen
Wegzug z« verkaufen .

Gefl. Offert, unt. Nr . B13987 an
die Exped. der „ Bad. Prcffe" erb .
Deutsche Loxerhüuäiu
als Hof - , Bcgleithund auch zur Zucht
in gute Hände z« verkanfe » .
813971 Scheffelst». 45 . 5. St .

52 .17 Heidelberg . 10253a
Grdl . Ausbild, in best Abteil,

a) für jg. Leute als Vorbereit, auf
die prakt Lehre , teilweiserErsatz der¬
selben. b) für junge Mädchen (auch
Frauen ) zu Buchhalterinnen, Kon¬
toristinnen. Bureau - , Post-u .Bahu-
Beamtinnen. Prospekt kostenfrei.

Karl Eberhard !
w_ Beratender Ingenieur fUe
lEleKhntecbnik undMascbioeoe «e^Karlerulie t./B . Teleohnn irst

VevgebunA von
pflaftcv arbeiten
ca . 1500 qm Sandsteinpflaiier .

Näheres in Burbach bei Marxzell
beim Vorarbeiter des Stratzcu -
banes . 3087a

Herren
' jeden Standes wissen , dass (
sie ihren Bedarf in Schuh¬
waren bei Landauer ,
Kaiserstrasse , vorteilhaft
,9*‘ decken können . um

Einen Posten

la Kapok
billig abzugrben . Anfragen unter
Nr . 3164s an die Exped. der „ Bad .
Preffc^ .

Pianino »
gut erhalten, mit schönem Ton,
ist billig unter Garantie zu
verkaufen . 5520 .3.3

Piauolager J . Kunz ,
Karl-Friedrichstrahe 21.

Wege « Wegzug zu verkaufe « :
Eine Waschkommode mit Marmor¬

platte, 3 polierte Chiffonnier, eine
französische Bettstatt mit Rost und
Matratze, 1 halbfranzöfische Bettstatt
mit Rost und Matratze. Waschtisch -
Kanapee , oval. Tisch, 1 größere Kinder -
bettstatt, alles gut erhalten, noch ver¬
schiedene Gegenstände . 613995
Lammstraste 7 b, 2 Treppen link ?,

Eingang Turmstraßc.
Ein sehr gut erhaltenes Fahrrad

mit Torpedo-Freilaus ist billig z«
verkaufen . 613952
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r Vadisehev ^ ranenverein .
Frauenarbeitsschule .

Am 22. April 1907 . morgens 8 Uhr, beginnen sämtliche Kurse der
«rauenarbeitsschule und zwar :
D a. Vormittagsunterricht:

Handnähen , Maschinennähen, Kleidermachen und Äunsrsticken.
l>- Nachmittagsunterricht :

Musterschnittzeichnen, Weitzsticken, Buntsticken , Spitzenklöppeln,
Dicken und Damaststopfen, Putzmachen . Frisieren , Feinbügeln , Frei -
jand- und geometrisches Zeichnen , Musterschnittzeichnenund Entwerfen .

Fachausbildung.
Ausbildung für die 2 . staatliche Prüfung als Handarbeitslehrerin

ga höheren Mädchen- und Frauenarbeitsschulen .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension er¬

halten.
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräulein

Jisephine Mayer im Anftaltsgebäude , Gartenftrahe 47 , entgegenge¬
nommen. Ebendaselbst werden auch die Satzungen der Frauenarbeits¬
schule abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt . 3888 . 13 .

Karlsruhe , den 5 . März 1907.
Der Borstand der Abteilung I

_ Gartenstraße 47._

Badischer Franeiiverein .
Am 22 , April 1907 beginnt in der Kunststickereischule ein neuer

Kurs zur Ausbildung von Kunststickereilehrerinnen» sowie ein neuer
hnterrichtskurs für feinere weibliche Handarbeiten .

Anmeldungen dafür sind an die Kunststickereischule , Linkenheimer-
ftraße 2, zu richten ; mündliche Auskunft wird ebendaselbst erteilt ,
jeweils in den Vormittagsstunden zwischen 9—12 Uhr.

Karlsruhe , den 7 . März 1907 . 3994 .4.2
Der Vorstand der Abteilung I .

Deutsche
;Marineum

BerlirrSchöncbers
Protektor der G^samtansstellnng::

Sa . Kaiserl. o . Kgl . Hoheit d . Kronprinz
Deutschen Reiches

^ 1 Protektor der Kolonial -Ansstellnng:
Seine Hoheit Herzog Johann Albrecht1

zu Mecklenburg. If 1907 U

i e
Maschinenbau
Elektrotechnik.

echnikum
Ingenieur- und ;0(w7a

Baumeisterkurse u .7 '

Hochbau
Tiefbau

onstanz
am Bodensee.

1Reform Lehrpr ]

Dr . Baur , Augenarzt,
practiziert jetzt

Kaiserstrasse 172 ; i
direkt neben seiner bisherigen Wohnung .

Sprechstunden : vorm . 10—12, nachm, 3— l/i5 Uhr .
Sonntags keine Sprechstunde . 5907.3.2

J. ftoyar,

Antwerpen & NewYork
Antwerpen & Philadelphia
Voraafttuw hnrtehtuMM»

Red Star Line in Antwerpen,
Rieh. Graebener,

Kaisers« . 199a , Eingang Watdstr
in Karlsruhe , 6790a

Ä ■ *
|

wohnt jetzt

151 Kaiserstr . 151 . J
Anfert'gnng eleganter Heirengarderobe. 811588 .4.3 S

>p e f ja l i t St : Frack » und Gehrock - Anzüge._

Bitte zu beachte« !

MöbelMw
von den einfachsten bis zu den
elegautesten Wohnuugsein-
4179 richtungen 10.10
streng reell « . billig !
Kür Brautleute ganz beson-
der» günstige Selegenheit!
Gebe. Ihlein ,
vurlacherstr. 47 99.

L
L
us
soI
«r
x
st
«
U

Johns Volldampf - W

Waschmaschine {
bat sich bis jetzt ga

am besten bewährt .
Preislisten gratis . ^

Niederlage bei Otto ^
Stoll , Eisenhandlung , ^

Kaiserplatz .

So lange Borrat reicht.

Mosten ßemnRIeider-Stoffreste
P. Mtr . 2.50 , 2.80 , 3. - , 3.50 , 4. , 4 .50 , 5 - , 6.—, 6 .50 .

Arthur Baer ,
Äaifierstratze 93 , n , Karlsruhe , Kaiserstraße 93 , » ,

Weise- «. Versandhaus in Wannfakturmare «
und sämtlichen Ausstattungsartikel . 5639.8 .3

Re« sie Pat .-nt-Ladeulasse

LMb »be«We.
Preis Mk. 23.— . Im Gebrauch
7,5 Tausend. Lasse sich jeder Ge»
chäflsmhaber aus der Ausstcllun

kostenlos erklären . 813584.6.

Husten!
Näscherei- ■ Wer diesen nicht beachtet,

versündigt sich am eigenen
I Leibe ! 22 .14k

Kaisers
Interessenten T M .Ma j

mache » wir auf unsere Anlage in der

Fach -
'

. Karlsruhei. Ba.
in der Ausstellungshalle und Anbauten zu
Karlsruhe vom 6. April bis 29 . April 1907
aufmerksam . S0f ~ Tic Maschinen werden
im Betrieb vorgeführt. -WU

gorftrr Wöi-trei-MislijilltilsMik
Rumsch 8 Hammer

Forst , Lausitz . 2771a.6.4

feinschmeckcndes Malzextrakt . |
■ Acrztlich erprobt und cmpfoh- W»

len gegen Husten , Heiserkeit, ,
W Katarrh , Verschleimung und »

1
Rachenkatarrhe W

difcV weisen, daß
waS sie versprechen. _

| Packet 25, Tose 50 Pfg . |

slIOR not. bcgl. Zeiignisiebe - ■
OlwU weisen, daß sie halten,

H

I7Flasche Mk. 1.-
BeideS zu haben bei :

W. Erb, Inh . : F. Bisstnger,
m Emil Richter, Zähringer» W
^ siraße 77, ,* Franz Oesterle , Ecke der ^
H Blumen - und Bürgcrstr. , W
m Salomo » Gäug, Kaiser- »
^ straße 48, I
■ I . Lösch, Herrenstr . 35 , ■
, Ludwig Hermann May, ,
» Schillerstr . 12, E
W Rnd . Langer, Ioh. Nied W
M Nchfl . , Waldhornstr - 4, ,> I . Mützle, I
M Earl Roth , Hofdrogerie, ■
| in Mühlbnrg bei : »
mm Ang. Müller . "9595 » >

Das zu Eggenstein an der Hauptstraße gelegene Anwesen
Realgastwirtschaft zur Krone mit Festhalle , vollständig einge¬
richteter Dampfbrauerei und Metzgerei , in welchem eventl. auch
1 —2 andere Geschäfte betrieben werden können , soll Erbteilungs
wegen dem Verkauf ausge ' etzt werden . Geforderter Preis samt
Inventar , (Maschinen rc ) Mk. 75000 .— . Keine Bierbezngs -
^ erbflichtung , doch wäre eventl. größere Brauerei behilflich
Anfragen sind an die Besitzerin , Frau L . Bolz, Ww., in Eggen-
stein oder an August Umhau, Lessingstr . 74 , 3 . Stock, Karls-
ruhe, zu richten . Großer Bier- und Weinumfatz (Bier ISliO bis «„ fZchuldscheiu . MöbelWechsel.
2000 hl ), (Wein 60 bis 80 hl) . Stallungen , Kegelbahn, Garten - Erbschaft. Policen , rc . , m »a«.
ivirtschafl, Hausgarten rc . rc . , eventl. auch für Weinhandlung tiouen , HypothekenBangelder ,
greianet . Günstigste Kaufgelegenheit für Metzger. Bierbrauer .
Weinhändler rc. 613126.2 .2 15,15 Strassbnrg , 2194a

BnchSweilerstrast« 11 , 1

Bringe mein reichhaltiges Lager von

antiken Möbeln
sowie sonstige Gegenstände in
empfehlende Erinnerung . mw

Friedr . Schaaf , Schillerstr. 10 .

unterrichtet brieflich gegen
mäßiges Honorar dir 10252»

Heidelberg, 5216

RIPOLIN
Gebrauchsfertige Anstrichfarbe

für HOLZ « HETAL 5TEIH
ETC-

achem6esellschaft :„LE RIPOLIN ^
AMSTERDAM - PARIS

LONDON

Marke Presto , 1 Jahr Garantie , Corona -
Fahrräder , hochfeine Marke , billigst.

Fahrräder von 80 N h » an .
Mantel von 4 Mk. an ; Schläuche von
3 Mk . an ; ferner Glocken, Laternen »
Pumpen, Sättel , Lei rc. rc., sowie alle

_ _ ____ Zubehörteile.
vernickeln, Emaillieren , Einsetzen von rorped - fr-ilaufnaben

zu vorher vereinbarten Preisen. 5755.10.3

And * Jörg , Mechaniker,
am Karserplatz . — Telephon 2241 .

z- ll- Eigene Meparatur -Werkstätte .

M Brnh str Witze.
Eine Million Dummheiten, ausgejagv
von Wiener , Berliner u. Hamburger

Spaßvögeln. Preis 1 Mk .
Zu beziehen durch A . Günther ,

BersandhanS » 22 Börncstraße 22,
Fran k,urt a . M . (♦ W .)

ousbesitzer
und Hausfrauen

die ihre Wohnung mit wenig j
Auslagen elegant und prak-
tiesrt ausstatten wollen , sollten
sich Muster meiner modernen,
hochfeinen ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦•»♦♦♦ ♦

Tapeten- «. Linoln-
schicken lassen . Musterver- 1
sand franko geg . franko. 1976* j

A . MMeri mann ,
Pforzheim A. 5 .

Konkurrenzlos ! Neu I

Fahrbare
Brennholz-Säge-undj
Spaltmasclne Bf 1
Bedentende Zeit- und \

Geld -Ersparui ».
Einfachste Bedienung.

Größte Haltbarkeit ,
[ fikrltuptbeffes Sttftem ! I
'

Auch vorzüglich bewährt zum
Antrieb von DreschmaschinenI
27.10 u bergt 10475»

(Pflüger & Steinert , [
Esslingen a . N.
MusTrschuizT

Rierenleidende
Blutarme

Fettsüchtige
Gichtleidende

rc. trinken mit gutem Erfolg die ärzüich empfohlenen

Krantenweine „ Renibus"
Marke gesetzlich geschützt . 8081 ».62.29

Erhältlich : I « de» Apotheken « ud Drogerie« ;
in Karlsruhe bei Otto Fischer , „Fidelitas -Drogerie"

■■

Wundervolle Jm
Btste, schöne volle flHEnk 1
Körperformen durch
unserNäbrpniverTW -
lOSSla . Preisgekrönt
Berlin 1904 . In 8—4
Wochen bis 18 Pf,
Zunahme. Gar ,
anschädl . Viele
Anerk . Kart . 2 M,
Nachnahme Mk . 2 .50. 8 Karton .
6. — Mlc, portofrei . 7504» .52.28

H . Hanfe , BERLIN IIS ,
Greifenhagener Strasse 70.

Wixundwäx
mitKavalier

Überall erhältlich •*»

Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir von jahre¬
lange » , qualvollen Magen - tt . Ber -
daunngSbeschwerde » geholfen bat.
A . Heeck , Lehrerin, Sachseuhansen
52,8 b . Frankfurt a. M. 1280»

Mad. A. Savigny, Genf
1, Fnaterle , 1 1542a

Hebamme ,'£ £££ £
Man spricht Deutsch. 20.11

nikljiktiltt.
Selbstverfertigte, gut gearbeitete

5.4 Polsterware« , 4934
Diwans in allen Preislagen.

I . Scystied, N .°
' «

Hup scstke .

ttenkel'L
Bleich Soda

. earankiel chlorfrei .
qibfc u . hätt blendend3 weisse V/asche ,

Unter-
ßPittzekki-Gelstk

, auf I. und II . Ui
I Pfand vermittelt
I August Schnitt ,

PlOOOra Hypethekengeschäft ,
6.4 Karlsruhe, 5364

Lesstngstraste 3a . TelePh. 2117 .
Für Geldgeber kostenfrei !

Verhütet
den .

Haarausfall . Haben Sie

Stänkt
den

laarwuclis
schon

r Dralles
Birken Haarwasser]

probiert ?

Wirkung überraschend1^
St. Louis 1904 : Brand Prize /

Wien 1904 ;GoldeneStaatsmedaille .)
t Mailand 1906: Brand Prix^

Beseitigt
die

Schuppen .

m
Belebt

die
Nerven .

Zu hauen in allen Parfümerie -, Drogerie - und Friseur
gesehäften , sowie in Apotheken . 2086».10.6

V
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ZivllilOBttKeigttNs.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegene ,im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger¬

ungsvermerkes auf das Gesamtgut 'der Gütergemeinschaft zwischen
Schreinermeister Ludwig Dielet und seiner Ehefrau Katharina geb .
Bartholme hier eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

ZlüllllMtchtigermg.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegene,im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger.

ungsvermerkes auf den Namen der Dekorationsmaler Theodor Müller
Ehefrau Mina geh. Mathes hier eingetragene, nachstehend beschriebene
Grundstück am

Donnerstag den 23. Mai 1907,
vormittags 19^ Uhr,

durch da» Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen , Adler,
straße 2b , 1 . Stock , Seitenbau . Zimmer Nr . 3 , in Karlsruhe — ver¬
steigert werden:

Grundbuch Karlsruhe , Band 406 , Heft 6 , Lgb . -Nr .
8133b . Bauplatz an der Brahmsstraße , 3 a 17 qm ,
amtlich geschätzt zu . . . . 5800 A

Der Versteigerungsvermerk ist am 12 . März 1807 in das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen der Grundbuchamts , sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der Schätz¬
ungsurkunde , ist jedermann gestattet.

L» ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein .
tragung de» BersteigerungSvermerkeSau» dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Bersteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung der geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des VersteigerungSer-
löse» dem Ansprüche de» Gläubiger » und den übrigen Rechten nachgesetzi
werden.

Zur Erörterung über da» geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Samstag den 11. Mai 1997,

vormittags 11V2 Uhr,
ln die Diensträume de» Notariat », Adlerstvaße 28, 2. Stock , Zimmer
Nr . 6, geladen.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehende » Recht
haben , werben aufgefordert , vor der Erteilung de» Zuschlag » die Auf.
Hebung oder einstweilige Einstellung de» Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für da» Recht der Versteigerungserlös an die Stelle de» ver¬
steigerten Gegenstandes ttttt .

Karlsruhe , den 3 . April
'1907 - 6072

Srotzh. Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .
GdeSheimer .

Freitag den 24. Mai 1997,
vormittags 9 Uhr,

durch daS Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen , Adler,
straße 25, 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬
steigert werden:

Grundbuch Karlsruhe , Band 404 , Heft 1 , Kgb. -Nr.
5203c , 3 a 30 qm Bauplatz an der Bachstraße, amtlich
geschätzt zu . 6600 M

Der Versteigerungsvermerk ist am 7 . März 1907 in das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht 'der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der
übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs-
erlöscs dem Ansprüche de» Gläubigers und den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Samstag den 11 . Mai 1997,

nachmittags 3 Nhr,
in die Diensträume des Notariats Adlerstraße 25, 2 . Stock, Zimmer
Nr . 6, geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für Las Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 9 . April 1907 . 6076
Grotzh. Notariat viii als Bollstreckungsgericht .

Edesheimer .

Blillgs-Verßcherllllg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Karlsruhe belegene,

km Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger-
ungsvermerkes auf den Namen des Schuhmachers Heinrich Huber hier
eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag de« 24. Mai 1997,
vormittags 10 ^ Uhr,

durch da» Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler,
straße 25» 1. Stock. Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver.
steigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 210 , Heft 5, Lgb .-Nr .
4340 , Lesfingstraße 20, 1 a 98 qm . Hierauf erbaut :
ein dreistöckiges Wohnhaus mit gewölbtem und Schienen¬
keller ; ein einstöckiges Hinterwohngebäude, amtlich ge¬
schätzt zu . . . . V . - . . . 82 000 Jl

Der Versteigerungsvermerk ist am 12. März 1907 in da» Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen da» Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
SchätzungSurkunde , ist jedermann gestattet.

E» ergeht die Aufforderung, Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein-
tragung de» VersteigerungSbermerke» aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätesten » im DersteigerungStermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung de» geringsten
Gebot» nicht berücksichtigt und bei der Verteilung de» VersteigerungSer.
löse» dem Ansprüche de » Gläubiger» Und den übrigen Rechten nachgesetzt
werden.

Zur Erörterung über daS geringste Gebot werden die Beteiligten auf
Samstag den 11 . Mai 1997,

nachmittags 3 ^2 Uhr,
kn die Diensträume des Notariat » Adlerstraße 25, 2 . Stock, Zimmer Nr.
6 , geladen.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegetistehende » Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung de» Zuschlags die Auf-
Hebung oder einstweilige Einstellung de» Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für da» Recht der Versteigerungserlös an di« Stelle de»
versteigerten Gegenstände» tritt .

Karlsruhe , den 9 . April 1907 . 6070
« rotzh. Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .

Edesheimer .

$i* finden Käufer
still oder tätig, mit kleinerem oder

L ^ lll/Uvißl f größerem Kapital, wie
Milderte Unerkennungsschreiben und Ueferenzeu

beweisen, für jede Art hiesiger oder auswärtiger Detail - ,
EngroS - , Fabrikgeschäfte , Lizenzen , Gewerbebetriebe ,
Grundstücke , Zins - , Geschäfts - , Fabrik - » . Landhäuser ,
Billen , Güter , Brauereien , Ziegeleien , Gasthöfe ,
Hotel « , Mühlen re.

rare» und verschwiegen.
ggtte Proviflo « z« zahle« » da kein Agent , durch

ß . Kommen ßfaebf. -TSSSÜFSP
verlangen Sie kostenfreie« Besuch (auch auswärts) zwecks

Besichtigung und Rücksprache .
Infolge der auf mei«e Koste«, nachweisbar ganzjährig in
900 rageSzeitimge « erscheinenden Inserate stehe ich ständig
» st Lausende « Reflektanten im In . und Auslande für
Objekt« aller Art in Verbindung, daher meine enormen ,

konkurrenzlose« Erfolge .
Ältestes und einziges großkapitalistisch fnudierteS der-
artige» Unternehmen , mit eigene « BnreauS (keine Pro »
»ifionsvertretery in Dresden . Hannover , Karlsruhe

1» Bad ., » öl« a. Rh . und Leipzig .

vv . m find.di»kr AufnahmeDaifiCfisCstÄ :
16991

MarlBMhH Schütz^ catze 79.

n 4mnn finden freundliche Auf
UdHl Oll nähme bei einer Heb-
— . . . antme . Etr . Diskr.
Ar . » wart , C’eintnnrba »* 121 ,
38$ » Amitefd » , 8.4

ZWilgs-VttsttMruilg.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegene,

im Grundbüche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger¬
ungsvermerkes auf den Namen des Hotelbesitzers Wilhelm Mehr in
Karlsruhe eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Samstag den 23. Mai 1907,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen , Adler-
strwße 25 , 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬
steigert werden:

Grundbuch Karlsruhe , Band 404 , Heft 19 , Lgb. »Nr.
6232 , Wendtstraße 20 , hierauf erbaut : ein zweistöckige»
Wohnhaus mit zweistückigem Wohnhausanbau , amtlich
geschätzt zu . . . . . . . 62 000 Jt

Der VersteigerungKvermerck ist am 6. März 1907 in das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen de» Grundbuchamts sowie der
übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im VersteigÄmngstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Persteigerungs -
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden.

Znr Erörterung über das geringste Gebot werden di« Beteiligten auf
Moütag den 13. Mai 1997,

vormittags 9 Uhr,
in die Diensträume des Notariats Adlerstraße, 25, 2. Stock , Zimmer
Nr . 6 , geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens Herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 9 . April 1907 . 6076
Grotzh. Notariat viii als Vollstreckungsgericht .

Edesheimer .

«A .ria,d .n .e - ZF’aDarr & d .er .
Franko-Zusendung. 1,35a 5 Jahre Garantie.

Konkurrenz-Fahrräder Jt 44 , mit Pneumatik Jt 54,Ariadne-Fahrräder M 70 , Jt 75 , Jt 78 bis Jt 116 ,Pneumatikdecken Jt 2.20 , Schläuche Jt 1.95 , Ariadne-
Pneumatik 12—18 Monate relle Garantie. Decken
Ji 4 .25 , Jt 4 .75 , Jt 5 bis JtX , Schlauch v . Jt 3 bis Jt4 .
Grösste Auswahl Fahrrad-Zubehör bei billigsten Preisen .
Verlangen Sie gratis und franko Katalog Nr . 52 .

Franz Verheyen , Frankfurt a . M., Taunussirasse31

Unentbehrlich für jede Familie !
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Gegr. A 1846,
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LjSäefc «» - I
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Jonf PnilVDpfc mit Firmadruck liefert rasch und billigUdlll ' üUllVGi 10 die Druckerei per „Bad. Preste".
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Zwangs - BersteiMW.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsollen die in Karlsruhe belegen,»

im Grurrdbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiget
ungsvermerkes auf den Namen des Hotelbesitzers Wilhelm Mehr biet
eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Samstag den 23. Mai 1997,
vormittags 10V2 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler,
straße 25, 1. Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — bet.
steigert werden :

Grundbuch Karlsruhe :
1 . Band 406 , Heft 8 , Lgb . -Nr . 6200 , 4 a 20 qm Bauplatz

an der Brahmsstraße , amtlich geschätzt zu . 7 600 Jt
2 . Band 419 , Heft 11 , Lgb .-Nr . 5233<*, 4 a 91 qm Bauplatz

an der Bachstraße, amtlich geschätzt zu . 11 000 s.
3 . Band 405 , Heft 4 , Lgb .-Nr . 5233b , 4 a 91 qm Bauplatz

an der Bachstraße, amtlich geschätzt Al . 11 000 4
4. Band 406 , Heft 7, Lgb.-Nr . 6199c , 2 a 95 qm Bauplatz

an der Brahmsstratze, amtlich geschätzt zu . 5 500
Der Versteigerungsvermerk ist am 12 . März 1907 in das Grund¬

buch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der

übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein .
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht erficht,
lich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung
zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger wider ,
spricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung de?
geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Per,
steigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten aus
Montag den 13. Mai 1997,

vormittags 91/2 Uhr,
in die Diensträume des Notariats Adlerstraße 25 , 2 . Stock , Zimruek
Nr . 6, geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden ausgesordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Aus¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle de?
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 9 . April 1907 . 6074
« rotzh. Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .

Ed e sh ei mer .

ZNngs-Verjitigmliig.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegene,

im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger ,
ungsvermerkes auf den Namen des Kaufmanns Hermann Büchler,
Frankfurt a . M ., eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Montag den 27. Mai 1997,
vormittags 10 V2 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Dienstrcrumen, Adlern
straße 25, 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — der-
steigert werden:

Grundbuch Karlsruhe , Band 322 , Heft 1 , Lgb. -Nr .
6191 , Haus Philippstraße 19, 10 a 51 qm . Hierauf
erbaut :
a . ein vierstöckiges Wohnhaus ,
b . ein zweistöckiger Magazinanban ,
c. ein zweistöckiger Stall an b angebaut »
d. ein zweistöckiger Seitenbau an c angebaut ,

amtlich geschätzt zu . . 90 000 £
Zubehör . . . - 1 000 Jt

zusammen . . 91000 £
Der Versteigerungsvermerk is . am 13 . März 1907 in das Grund¬

buch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der

übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Verfteigerungsvermerkes aus idem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anWmelden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringste«
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerung»-
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nach¬

setzt werden. ■
Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten au ,

Montag den 13 . Mai 1907,

itt die Dienfträume des Notariats Adlerstraße 25, 2 . Stock , Zimmer
Nr 6 , geladen. » ,

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle de?

versteigerten Gegenstandes tritt .
Karlsruhe , den 9 . April 1907 . 6078

« rokh. Notariat viii als Bollstreckungsgericht .
Edesheimer .
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Zil»allgs-TersteigttNg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Karlsruhe belegene .

■
01 Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Vcrsteiger -

^ gsvermerkes auf den Namen des Bauunternehmers Abraham Neu

^jer eingetragene, nachstehend beschriebene Grundstück am

Montag den 27. Mai 19V7,
Vormittags 9 Uhr,

das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen . Adlcr-

anjfce 25. 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver -

gägeri werden:^ Grundbuch Karlsruhe , Band 403 , Heft 20 , Lgb . -Nr .
5203b, Bauplatz an der Bachstraße. 2 a 88 qm , amt¬
lich geschätzt zu . 5800 M

Der Bersteigerungsvermerk ist am 12 . März 4907 in das Grund -

frtA eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der

Hrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der

Tchätzungsurkunde , ist jedermann gestattet.
Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein -

tragung des Bersteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren, spätestens im Versteigetungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubtger widerspricht,

^aubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung ves geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs¬
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nach¬

gesetzt werden.
Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf

Montag den 13 . Mai 1997,
vormittags 19 Uhr,

die Diensträume des Notariats Adlerstratze 25 , 2 . Stock , Zimmer
zir. 6 . geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden ausgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der VersteigerungSerlös an die Stelle des

versteigerten Gegenstandes tritt .
Karlsruhe , den 9 . April 1907 . 6077

« rotzh . Notariat vm als Bollstreckungsgericht .
Edesheims r .

Zlvllllgs -Bkrfttigerllll !!.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegene,

im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger-

ungsvermerkes auf das Gesamtgut der Gütergemeinschaft zwischen Blech¬
nermeister Wilhelm Mark und seiner Ehefrau Karoline geh . Butz hier
eingetragene, nachstehend beschriebene Grundstück am

Dienstag den 28. Mai 1997,
vormittags 9 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler-

siraße 25 , 1 . Stock. Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬

steigert werden :
Grundbuch Karlsruhe , Band 406 , Heft 4 , Lgb . -Nr .

8199. Brahmsstraße 2, 2 a 39 qm . Hierauf erbaut : ein
dreistöckiges Wbhnhaus ( unvollendet) , amtlich geschätzt zu 21 000 M

Der Bersteigerungsvermerk ist am 12 . März 1907 in 'das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts . sowie der
übrigen das Grundstück betreffenden Nachweifungen, insbesondere der

Schätzungsurkundc , ist jedermann gestattet.
ES ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sic zur Zeit der Ein¬

tragung deS Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
Ivaren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumclden und , wenn der Gläubiger widerspricht,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung der VersteigerungSer.
löse? dem Ansprüche des Gläubigers und den übrigen Rechten nochgesetzt
werden .

Znr Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten auf

Dienstag den 14. Mai 1997,
vormittags 9 Uhr,

in die Diensrcäume des Notariats , Adlerstratze 25 , 2. Stock , Zimmer
Nr . 6 , geladen.

Diejenigen, welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefvrdert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der BersteigerungserlöS an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 9 . April 1907 . 6073

Grotzh. Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .
Edesheims r .

Mignon-Schreibmaschine

Fabrikat der Allgemeinen Elektrizitäts -Gesellschaft .

Preis : 100 Mark . 8ie7‘ml
.

-Gesellschaft m .b .H.
Berlin W . , Friedrichstrasse Nr. 74.

IstotoMten
Seklesiautomaten. Oreka-
strions, elektrisch« Pianos,
in schönster Auswahl, neue und
gebrauchte, bei 1118*

Hack de Co .,
Schießplatz14. Karlsruhe .

ZWilgs-Lersieigerilng.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Karlsruhe belegene,

im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung deS Versteiger¬
ungsvermerkes auf den Namen des Dekorationsmalers Robert Rösch
hier eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Dienstag den 28. Mai 1997,
vormittags 10V2 Uhr,

durch dar Unterzeichnete Notariat — in dessen Dicnsträumen Adler,
stratze 25 , 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver.
steigert werden :

Grundbuch Karlsruhe . Band 406 , Heft 1 , Lgb . -Nr .
5198a . Bauplatz an der Maxaubahnstraße , 2 a 70 qm ,
amtlich geschätzt zu . . 5000 Jl

Der Versteigerungsvermerk ist am 13 . März 1907 in das Grund¬
buch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen der Grundbuchamtes sowie der
übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein »
tragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht erficht ,
lich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung
zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger wider-
spricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des
geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung deS Ver.
steigerungseriöses dem Ansprüche deS Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgesetzt werden.

Zar Erörterung über das geringsteGebot werden die Beteiligten auf

Dienstag den 14 . Mai 1997,
vormittags 9 ^2 Uhr,

in die Diensträum« des Notariats , Adlerstraße 26 , 2. Stock , Zimmer
Nr . 6 , geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
habem werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlages die Auf.
hebuM oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der VcrfteigerungSerlöS an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 9 . April 1907 . - 6071

Grotzh Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .
Edesheimer . ,

ZWilgs - TerjteigtriW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll

' das in Karlsruhe belegene,
im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versleiger-
ungsvermerkes auf den Namen des Landwirts Eduard Mayer in Owin¬
gen zu Miteigentum % eingetragene , nachstehend beschriebene Grund¬
stück am

Dienstag den 28. Mai 1997,
nachmittags 3 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen Adler-
-tratze 25 , 1 . Stock, Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬
steigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 173 , Heft 9 , Lgb . -Nr . .
3566 , Klauprechtstraße 22, 5 a 52 qm . Hierauf erbaut :
a. ein vierstöckiges Wohnhaus , ft . ein dreistöckiges Hinter -
wohngebäude , c . eine einstöckige Waschküche, amtlich
geschätzt zu . 65 000 JC

Hierher die unabgeteilte Hälfte .
Ter Versteigerungsvermerck ist am 16 . März 1907 in das Grund¬

buch eingetragen worden.
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamtes , sowie der

übrigen das Grundstück betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Verfteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersicht¬
lich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung
zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger wider-
pricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des

geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Ver¬
steigerungserlöses dem Ansprüchedes Gläubigers und den übrigen Rech¬
ten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Beteiligten aus

Dienstag den 14. Mai 1997,
vormittags 19 Uhr,

in die Diensträume deS Notariats , Adlerstratze 25 , 2 . Stock , Zimmer
Nr . 6 , geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlages die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,
widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 9 . April 1907 . 6069

Grotzh. Notariat VIII als Bollstreckungsgericht .
Edesheimer .

. . . Tage zur Probe versende Rasiermesser
lat » denkbar be»t. engl. Silberstahl (eigenes seit 10 Jahren anerlc . Fabrikat)

fertig zum Gebrauch abgezogen und für Jeden Bart paarend.
KompL RasUr -EinrlchtlMg

J *rr & .JAHRE
»GARANTIE

_ ler
No 27 kein hohl p. Stück Mit 1.50
No 29 sehr bohr „ „ „ 2 .—
No 33 extra hohl ff . „ „ „ 2.50
SloherlKittmesser(lirlrti .usnty .) B .2 .50
Streichriemen Mk. 0.50, 0 .75, 1.—
Rasiernapf Hk 0 .25 , 0 .40 , u . 0 .50
Raalerplnsel „ 0 .20, 0 .50 .

Villa • Oerkauf.
Zin Bad Dürrheim habe ich eine

Billa beim Kurgarten liegend ,
preiswert zu verkaufen . 3102a,3.3

Villingen , 6. April 1907.
Ni - ggese - , Agenturgeschäft .

> Haarschneidemaschine
Up, Jl fein vernick . lt , die Haare 3.
7 o. 10 mm schneidendper St. H . 4 .20
No. 11 a dieselbe in leichter billigerer

Ausführung Hk . 3 50

No . 13 in poliert
Holzkasten mit

Spiegel . Rasier-
messet No . 27,
Streichriemen,

Pasta, Rasiernapf,
Rasierpins. u. Seife

our Mk. 4.—
Porto extra.

No 16 genau
wie No . loaber
m .Lederkasten
ohne Spiegel

p StückH.3.S0

Vexier-
portmonnato
Rindleder mit

Innentasche
8 cm hoch,
9 cm lang

per Stück nur
Hk. 1 .05.

Taschenopernolas zugleich ah
Fernstecher u. Leseglas ru benutzen
fein laddrt per Stuck nur H. ft—>

I Hsuptkstslo ^
° ber sublwarel >‘ Nein - . Silber - u. Leüerwareq , j
H«ushaltger8te etc . umsonst u. frk . au Jedem .

Zflfldaufen
ci »t gelb up - schwarzer Kriegs -
h » » d «Rildci, . . 812662 .2 .2

Abziiholcä bei Karl FuchS, Straßen -
w : t , Söllingen . Amt Durlach.

! Versand p. Haohn . od . vorher Einsend . Garantie Uattausoh oi . Betrag zarBafc ,

i CmiI tafienn Stahlwarenfebr. n. Versandhaus uVolkslnst*

jtlllll JdlloHllj Wald No. bei - Solingen . os
CO

Ti finden diskrete Aufnahme
llfl .mfln und sorgsamste Verpfle-
1JUUUUU gung bci Frau Müller ,
Hebamme, Strassburg im Elsaß,
Htlenengasse 16. 3062a .10.1

Foxterrier .
rastenrein , männlich , billig zu ve
kaufe «. 61397 t

« »lteSauerstr . 18 . d. St . rechts.

,Edelweiss ‘- Fahrräder

s s ,

sind schon seit 10 Jahren unübertrefflich und in ganz
Deutschland und im Auslande allgemein beliebt , worüber
zahlreiche Beweise vorliegen . Carl D . in Backnang i . W .
schreibt am 6 . 6 06 : „Trotz des regnerischen vorigen
Jahres habe ich vom April 1905 über 16 Tausend bestätigte
Kilometer auf ihrem Edelweiss -Rade gemacht und habe
damit die Meisterschaft der Allgemeinen Radfahrer -Union
errungen . Obgleich ich meistens das Rad nicht putzte ,
ist trotzdem die Vernickelung sehr gut erhalten und die
Lager sind noch in tadellosem Zustande , was ja die Haupt¬
sache ist .“

Sch., pens . Gensdarm ans Lübben i . L . schreibt eben¬
falls : »Es ist wohl die beste Reklame für Sie , wenn ich
jedermann sage : Dal Bad fahrt Ich seit 1197 (also 10 Jahre
lang ) tagtäglich ia Wind aal Wattar .“

Wer ein Fahrrad braucht , dem kann die Wahl nun
nicht schwer fallen : 01 * SChl *0Ü10 noch heuio ,
eine Postkarte genügt , an die 3148a.27,l

Itt

Paul Decker Bez. Liegnitz
und verlange neuesten Katalog , welcher an jedermann ,
ganz gleich wer, unberechnet gern zugesandt wird . Der¬
selbe enthält eine sehr grosse Auswahl in Fahrrädern , alle
Zubehör -, Ersatz - und Reparaturteile dazu , auch zu jeder
fremden Marke passend , ferner Nähmaschinen , Wasch¬
maschinen , Reisekoffer, Schusswaffen, alle Arten Uhren ,
Göldschmuckwaren und gusseiserne Wasserpumpen für
Haus , Hof, Küche und Stall .

ZaUugaflhigo Vertreter sackt ich Iberall aack am
- Ualaataa Ort#.

Die Craven - Burieigh
’sche

Haut- und Kopf-Seife,
hergestellt naeh einem alten nnd ausschliess¬
lich englischen Rezept. Eine ausserordentlich
reinigende , erfrischende nnd stärkende Seife ,
lacht das Haar glänzend,lerschönert es, reinigt
den Teint und ist für die Haut unvergleichlich.

Erste Verteilung von

50000 Probestücken
GRATIS

Wenn Sic die Pflege und das Aussehen Ihres Haares
und der Haut gründlich studieren, so werden Sie sich niemals
wieder mit gewöhnlicher Seife waschen . Geringe und mit
Wohlgerüchen getränkte Seifen sind für Haar- und Haut-
beschädignngen mehr verantwortlich als irgendwelche anderen
Ursachen. Ein hoher Preis ist unglücklicherweisenicht immer
eine Garantie für den Wert einer Seife , denn es gibt viele
teure Seifen , die zwar in prächtigen Hüllen verkauft werden,
aber aus geringen Stoffen hergestellt sind und rohe und tat¬
sächlich schädigende Parfüms enthalten . Die CravCn-Burleigh-
sche Haut - und Kopfseife ist das Ergebnis beträchtlicher wissen¬
schaftlicher Versuche , und ich kann sicher behaupten, ohne
zu befürchten, auf eine Widerrede zu stoßen , daß sie das feinste
Produkt ist , welches für Geld und gestützt auf die Wissenschaft
erzeugtwerden kann . Sie wird in England nach einem alten
und ausschließlich englischen Rezept hergestellt, welches ent¬
sprechend den Anforderungen moderner -wissenschaftlicher
Seifenfabrikation zeitgemäß gemacht worden ist. Ihr Preis ist
1 M. pro Stück oder für eine Schachtel mit 3 Stück 2,50 M,
Sie besitzt tatsächlich den doppelten Wert.

Gegen Einsendung von 10 Pf. für Porto wird ein Probe¬
stück GRATIS zugesandt , fugt man einem Briefe aber 20 Pf.
statt 10 Pf. in Briefmarken bei , so erhält man auch noch ein
wertvollesBuch über die Pflege und Erhaltung des Haares und
eine Probedose meines berühmten „Hair-Grower“ . Adresse :

JeiM Crave» - Burieigh, Berlii W. 204 , priedrlcHstr, 190.

S
r»

ijl
Putzextract

Wer würde eine Aussteuer zum
Sticke« übernehme«

und zu welchem Preise ?
Offerten unter Nr. 613975 an die

Erped. der „Bad. Presse" erbeten.

erst kurze Zeitz
, hier , ntmmfc

Kunden in und außer dem Hause au.
Gest. Offerten unter Nr . BI300ffc

an die Lxped. der „Bad . Presse" erb.

t
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Allgemeine Orlskrnnlrenlrnsse.
Die Herren Mitglieder der Generalversammlung unserer Kasse» erden zn der ordentliche «

General -Versammlung
auf Montag , 22. April 1907, abends 87 «, Uhr
in den große « RathauSsaal höflichst eingeladen .

Tages -Ordnung :
1. Abnahme der Rechnung des Vorjahres.2. Statutenänderung :

a) Zusatz zu § 20 der Statuts , Einführung eines Sterbe
gelbes für Familienangehörige bctr .d) Zusatz zu z 44 des Statuts , Thätigkeit und Ent
schädigung des 1 . Vorsitzenden betr

&■ Anträge und Verschiedenes.
Karlsruhe, den 8. April 1907.

Der Borstand .
Wilhelm Hof . {>806.3.2

Spöbrer ’sche
Höhere Handelsschule Calw^

im württ . Schwaraw &ld . — Pensionat .Beginn de « Nommeriemeitrri (SS .) am 17. April 1907 .Institut ersten Ranges für Hand&lswissenschaften u . Sprachen .
Tüchtige kaufmännische Ausbildung . Praktisches

Uebungskonter (Musterkontor ) . Real¬
schule mit Vorbereitung z. Eüljlkrigea -

Ezaata«. Aufnahme v 10. Jahre an.
Ausländsrkurse .

Vorzügl . Verpflegung ,
gewissenhafte lieber - ^
wachung .

Ausführliche Pro¬
spekte durch 1745a

Direktor Weber .

HffTJTW

© ■© « Letzte Jahrrestreq ueiiz uae auu oihuier . © © ©
Sanatorium von Zimmermannaehe Stiftung Chemnitz . £

Modernste Einrichtungen “■
'Aander -Jnstitnt . Behandlung o >' Rerocu - , Fraun -, Magen - ,IDarmleiden , Herzkrankheiten ,aGicht re. Sommer u. Winterkur .
M .iefarzt Dr . lioebell , früher

Illustrierte Prospekte frei . 12.12Gderorzt in Lahmanns Sanatorium.
Luffkurerf 2 >vingsndsrg s . kdscksr 2366a

Gasthof u. Pension „z. Anker “.
2 Minuten vom Bahnhof. Schattige Gartenwirtschaft. Freund!. Fremden¬zimmer mit herrlicher Aussicht ins Gebirge , aus Großh. Schloß und Neckar.Anerkanntgute Verpflegung . Pension v. » .50 Mk. an. Lug . Holdermann

Hansentwässerungen
in Eisen und Steinzeugröhren , den neuen Vor¬

schriften der Tiefbaubehörden entsprechend .
Friedr . Maeyer , Ci. nt . b . II . , Karlsruhe

Fernsprecher Nr. 480 . 5706
Kostenanschläge und Einzelpläne stehen auf

Wunsch zu Diensten .

Ooppslnltig bupistt .HtrrLfonfUllt . QrSBt. Haltbarkeit.
Katafcge .gratis und frans« .Ueberall erhältlich.

3 'S'

Vilja -Lied
ges . t . d . Kgl , Hof -
operns . M . Dietrich.

Original - Tiroler-
Jodler - Quintetts

/ ////////innmmuuwww Wkvvvkkk ^

Homophon Company
fabrik BerlinCJIIostersk%

Tiroler Holzhacker-
^ ’ bnabn - Marsch.

Deutsche Lebensversichepungs- Bank, Dlitien - Gesellschaft
Aktiva . Bilanz vom 31. Dezember 1906 .

APWBitdttVttWttei
Fr . Einig , I. BoecksNacbt., Bahnhofstr . 12.

'
1 Anfertiaunz aller Rupferschmkedearbelten , verzinne« von «0»,A aekchirren aller Art für Hotels u . private. Re«ll« vediennng.

Uohenlohesches
11 Grünkernmehl

Für rasche Bereitung
hocharomatischer Grünkemsuppen .

Stets vorrätig in bester Qualität bei :
►-*to
KAug . Klingele , Amalienstr. 71. N

Hb » Ml AH erhalten garantiert dau-
JLrMintfcH erndcn Nebenverdienst .
Prospekt mit fertigem Muster 30 Pfg.
(Markenl.stmtU»UdUer, I-eiprig -L. ! ,1770« .5.3 Lelitzscherstr . 114 .

| > ! zz a gratis Katalog z. v -r-
NH I n IF laugen über d. beste Zucht-Ar » ! * ^ n . Leggeflügel , vruteier ,»rutSfen, YMszerSle k . 2iia *
« estügelpnrk i. Auerbach Hess.

I. Wechsel der Aktionäre . . .II . Grundbesitz .III , Hypotheken .IV . Wertpapiere . . . . . . . .
V. Vorauszahlungen und Darlehen

auf Policen . .VI . Guthaben :
1 . bei Bankhäusern .2. bei anderen Versicherungs¬

unternehmungen .VII. Gestundete Prämien . . . .VIII . Rückständige Zinsen . . .IX . Ausxtände bei Generalagentenbezw. Agenten .X . Barer Kassenbestand . . . .XI . Inventar .

Gesamtbetrag

Mk. Pf .

146 210

21078

70

69

Mk . Pf .
2 250 OOOl — '
1 467151 ; 41

21962 ' 80! — ;
720 834 — 1

327 055 — ;

167 289 39
688 047 83
224 544 77

232 495 64
82339 32
29338 78

28152 076 14

in Berlin .
Passiv », I

I . Aktien -Kapital .
II . Reservefonds ( § 37 Pr . V . G.,

§ 262 H . G . -B.) .
HI Prämienreserven für

1 . Kapitalversicherungen auf
den Todesfall .

2 . Kapitalversicherungen auf
den Lebensfall . . . .

IV. Prämienüberträge für
1 . Kapital Versicherungen auf

den Todesfall . . . . .
2. Kapitalversicherungen auf

den Lebensfall . . . .
V. Reserven für schwebende Ver-

siehernngsfälle .VI . Gewinnreserven der mit Gewinn¬
anteil Versicherten . . . .

VII . Sonstige Reserven (Kriegsver -
_ sicherung -reserve ) . . . .

VIII . Vorau .-bezahlte Zinsen . . .
IX . Gewinn .

Mk . Pf .

1340163 48

21471766/73

265 780 59

1195754 49

Gesamtbetrag

Mk . Tĵ 1
3000000)

4127Sj 44

22811920

1461535

22616

435821

26406
6987

3*45 510

28152076

21

H

Berlin , den 31 . Dezember 1906.
Der Vorstand :

Friedrichs .

3142t

V0 ^
- r~CT\>. Z

I Hi i , L -
I « t 1 | 5sL Xmtä i
ii ;J bl teil .

'
-Mililte

fff
*

*-

- . ..

um* " § ? L__ lM
r i ' .1 W E

% Möbel allerArt
vollständige Betten & Polsterwaren

Möbel - Haus Karlsruhe
nur Kronenstr . 32
Auf Wunsch Teilzahlungen

Gottesdienste .
Lonntag den 14. April .

Evangelische Stadt - Gemeinde.
Stadtkirche.

' 29 Uhr Militärgottesdienst : Herr
Militäroberpsr . Schloemann

l0 Uhr : Hr . Stadipfr . Schwarz .
1^12 Uhr Christenlehre : Hr . Stadt «

Pfarrer Weidemeier .
Kleine Kirche.

U,10 Uhr : Hr . Stadtpfr . Werde -
itteicr .

>/212 Uhr
'
Kindergottesdienst : Herr

Hofprediger Fischer .
6 Uhr : Hr . Stadtv . Demnth .

Schloßkirche .
10 Uhr : Hr . Hofprediger Fisch e x.

Johanneskirche.
9 Uhr : Herr Stadtpfr . H inden¬

lang .
’/ill Uhr : Christenlehre : Herr

Stadtpfr . Hindenlang .
Cbrilluskirche.

10 Uhr : Herr Stadtpfr . Rohde .
1412 Uhr Kindergottesdienst : Herr

Stadtpfarrer Rohde .
2 Uhr Andachtstunde für Taub¬

stumme.
6 Uhr : Herr Stvdtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weststadt ,
Blücherstr. 20.

y .,10 Uhr Hr . Stadtpfr . I a e g e r .
11 Uhr Christenlehre : Herr Stadt¬

pfarrer I a e ge r .
Karl -Wilhelm -Schule.

14IO Uhr : Hr . Stadtv . Demuth .
1̂ 12 Uhr Kindergottesdienst für

Mädchen: Hr . Stadtv . D e m u th
Gartenstraße 22.

t/210 Uhr Herr Stadtpfr . Hessel ,
bacher .

y4 12 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rapp .
Ludwig- Wilhelm-Krankenhetm.

5 Uhr : Herr Stadtpfr . Hinden¬
lang .

DiakoniflenhauSkirche .
Vorm . 10 Uhr : Herr Hilfsgeist.

licher Dörflinger .
Abends 148 Uhr : Herr Hilfsgeist¬

licher S i tz I e r .
Karl - Friedrich-Gedächtniskirche .

( Stadtteil Mühlburg . )
KiiO Uhr Gottesdienst : Hr . Dekan

E b e r t.
% 11 Uhr Kindergottesdienst : HerlDekan E b e r t .
Gottesdienst im Stadtteil Beiertheim
9 Uhr : Herr Stadtvikar Paul ,daran anschließend Kindergottesd.

Wochengottesdienste.
Donnerstag den 18. April .

5 Uhr abends Kleine Kirche : Hr.
Stadtpfr . Rapp .

8 Uhr abends Johanneskirche : Hr .
Stadipfr . Hindenlang .

8 Uhr abds . Karl -Wilhelm - Schule:
Herr Stadtpfarrer Weide -
meier .

Evangelische Stadtmissio».
Bereinshaus Adlerstraße 23.

1412 Uhr Sonntagsschule im Ver¬
einshaus : Hr . Stadtmiss . Lieber.

1412 Uhr Kindergottesdienst in der
Johanneskirche : Herr Inspektor
D i e m e r .

1412 Uhr Kindergottesdienst in der
Diakonisienhauskapelle: Herr
Hilfsgeistl . Dörflinger .

4 Uhr Jungfrauenverein .
5 Uhr AbendgottcSdienst : Herr

Inspektor D i e m e r .
DienStag abend 8 Uhr Bibelstunde.

Augustastraße 3 : Herr Sekretär
K a ch I e r .

Mittwoch abend 8 Uhr Bibelstunde
im Vereinshaus : Herr Stadt -
missionar Lieber .

Christlicher Verein junger Männer .
Kreuzstraße 23 .

Sonntag abend f49Uhr Diskussions¬
abend

Jeden Dienstag abend y29 Uhr
Männerbibelstunde .

Jeden Donnerstag abend y29 Uhr :
Bibelbesprechung.

Jeden Donnerstag 3 Uhr : christ¬
liche Bäckervereinigung.
Die Räumlichkeiten des christ-

lichen Vereins junger Männer sind
jeden Abend von 8 Uhr, an Sonn¬
tagen von 2 Uhr an für jedermann
geöffnet.

Vereinsbaus Amalienstr. 77.
Vorm. 1412 Uhr Sonntagsschule.
Nachm . 3 Uhr biblischer Vorttag :

Herr Inspektor B ö h m e r l e.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenberein .
Abends % 9 Uhr Versammlung der

Post- u . Bahnbemnten.
Dienstag abend % 9 Uhr Bibelbe¬

sprechung int Männer - u . Jüng¬
lingsverein .

Mittwoch abend 149 Uhr allg. Ver¬
sammlung : Herr Jnsp . Pfarrer
Böhmerl e .

Donnerstag abend 8% Uhr allgem.
Versammlung , Durlacherstr . 32 :

Donnerstag abend % 9 Uhr : Ge¬
sangstunde ( Männerchor ) .

Samstag abd. y2 9 v Gebetstunde.
Evangelisch - lutherische Gemeinde,
alte Friedhofkapelle, Waldhornstr .
Vormittags 10 Uhr : Herr Vikar

Roßbach .
Apostolische Gemeinde. Garten¬

straße 16b. Gottesdienst:
Sonntag vormittag 349 Uhr.
Sonntag nachmittag 3 Uhr.
Mittwoch abend y49 Uhr .

Katholische Stadtgemeindr .
Hauptkirche «St . Stephani .

V26 Uhr Frühmesse .
V,7 Uhr hl. Messe .
% 8 Uhr hl. Messe .
149 Uhr Militärgottesdienst mit

Predigt : Herr Divisionspfarrer
Sander .

1410 Uhr Hauptgottesdienst m .Pre -"
digt und Hochamt .

s412 Uhr Kindergottesd. m . Pred .
% 3 Uhr Entlassung des letzten

Jahrgangs aus der Christenlehre.
8 Uhr Andacht für die Osterzeit.
( Schluß der österl. Beichte u . Kom . )

Bernharduskirche.
6 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Singmeffe mit Predigt .
t/2,10 Uhr Predigt und Hochamt .
11 Uhr Kindergottesd. mit Predigt
2 Uhr Christenlehre für die Knaben

( schulentlassen 1907 , 1906 , 1908)
%3 Uhr Herz-Jesu - Andacht .
3 Uhr Mütterverein mit Predigt .

Liebfrauenkirche.
( Kollekte für die katholischen Deut -

schen im Auslande .)
6 Uhr Frühmesse .
1/29 Uhr .Kindergottesd. m . Predigt .
1/2IO Uhr Predigt und Hochamt .
11 Ubr hl . Messe.
% 2 Uhr Beginn der Christenlehre

für die Knaben ( schulentlassen
1907 , 1906 und 1905 ) .

y . 3 Uhr Vesper .
3 Uhr Andacht für den christl .

Mütterverein .
St . Bonifatiuskirche ( Goethestraße) .
6 Uhr Frühmesse.
i/ >9 Uhr Kindergottesd. m . Predigt .
t/2,10 Uhr Predigt und Hochamt .
2 Uhr Christenlehre für die Knaben

d . Jahrgänge 1907 , 1906 . 1903.
% 3 Uhr Herz-Jesu -Bruderschaft,

nachher Andacht des christl .
Müttervereins .

Ludwig Wilhelm -Krankenhetm.
11 Uhr hl . Messe .

St . VinzentinSkavelle .t/7 Uhr Austeilung der hl. Komm .
7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr Amt mit Predigt .
yz 6 Uhr Herz-Mariä -Bruderschast.
Kath. Kapelle des Kadettenhauses.
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divi¬

sionspfarrer Sander .
St . Franziskushaus ( Grenzstr . 7) .
8 Uhr Amt.

St . Peter - und PaulSkir «ye.
6 Uhr Betchtgelegenheit.
1/27 u . 1/28 Uhr Aus« , d . hl. Kom .
y2 8 Uhr deutsche Singmesse.
1/210 Uhr HvuptgotteZd. m . Pred .
142 Uhr Schluß der Christenlehre

mit Preisverteilung .
2 Uhr Herz- Jesu -Andacht , hierauf

Rosenkranz.
Stadtteil Rüppurr ( Festhalle) .

9 Uhr hl. Messe mit Predigt .
Bereinsversammlungen .

Samstag : y29 Uhr : Jubiläumschor
des Kathol . Gesellenvereins Ge¬
samtprobe i . d. Gambrinus Halle.

Sonntag :
4 Uhr : Jugendverein der Mittel¬

stadt, jüngere Abteilung, Kreuz¬
straße 29 . Alle an Ostern aus
der Schule Entlassenen sind frdl .
willkommen .

4 Uhr : Kath . Dienstbotenverein im
St . Annahause.

4 Uhr : Kath . Dienstbotenverein
Verslg. im St . Josephshause.

4 Uhr : Kath . Arbeiterinnenverein :
Verslg. im St . Josephshause.

4 Uhr : Jugendvereinigung im St .
Josephshause.4 Uhr : Kath . Jüuglingsverein im
Stadtteil . Mühlburg : Festver-
sammlung in der Westendhalle m .
Begrüßung der neuen 'Mitglieder .

8 Uhr : Kath . Männerverein Ba -
denia ( Stadtteil Mühlburg ) :
Versammlung in der Westend¬
halle mit politischer Wochen¬
rundschau. Zugleich apologetischer
Abend mit Vortrag des Herrn
Stadtpfarrer I s e m a n n .

8 Uhr : Kath . Jugendverein der
Weststadt: Theateraufführung in
den „Drei Linden"

. Mühlburg .

8 Uhr : Jugendverein der Mttel -
stadt, ältere Abteilung.

Vs 9 Uhr : Kath . Gesellenverein.: Ver¬
sammlung mit Vortrag .

( Alt - ) Katholische Stadtgemeinde.
Auferstehungskirche.

Vs 10 Uhr : Herr Stadtpfarrer
Boden st ein .

Friedenskirche der Methodisten -
Gemeinde ( Karlstraße 49b ) .

Vorm . 1/10 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachmittags 5 Uhr Predigt .
Montag abend i49Uhr Gebetstunde .
Mittwoch abend !49 Uhr Bibelst.

Herr Prediger H . R i e k e r .
Zionskirche der Evang . Gemein«

schuft (Beiertheiner Allee 4 ) .
Bormittags 1/2,10 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst.
Nachmittags y24 Uhr Predigt .
Nachm . 14S Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Männer - und Jüng¬

lings -Verein .
Herr Prediger Grün .

öss

3deal
üßdcsRadFahrer ^

lictoria -UerkeflG.
NÜRNBERG •

6.2 Vertreter : 2562a
Hartung & Rüger

llarlenstr . 58 .

Damenljüfe
werden chic und elegant garniert,
ältere Hütemodermsiert . Re cheS
Lager in moderncn HutsasionS
und sämtlichen Putzartikel ».

Billige Preise. 4258.14.8
ßerreii$tra$$t ir , II.

Zu verkaufen
ein schweizer Betterli - Gewehr .
813629.2.2 Ranke stratze 26.
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Depositeur : Franz Veit , Kaiserstrasse Nr. 73 .
Lager in Fass nnd Flaschenfüllung aus der Brauerei .

. JFafölgetranR ;
sfsrSei ncr Majestät

sp » des Kaisers
i xiiiUi m ti

Fürslenbergische
Brauerei.

DoNflUeSCHINGCN .

Errichtet

»«uehtnk : „ SHhernerAnker « , F. Rimmelin , Kaiserstr . 73;
„ Roler Hahn “ , Georg Reinmuth, Kaiserstr. 25 ;
Paul Barth , Biergrosshandl., Brlfortstr. 7, Telefon 2187,
ln Svphon yon B n . 10 Ltr . sowie in >/, u. V* Flaschen .

, nur|ach ; Gasthor x. „ Bad . Hof **, Adalb . Porr, Hauptstr. 63;
*® Restaurant Graf , „z. Stadt Ourlach“.
”
js ggmtl . Ausschenken werden Bestellungen entgegengenommen .

ß .»Baden
jl30a.26 .B

Fr mdenp . i,Haus VoISchlossstr . 11 .
Elektr. Licht. Tel . 265. Prospekt kostenfrei .

Inh . Frau Else Wigger .

Bahnhof-Wirtschaft Wörth a. 1
empfiehlt vorzügliche Rüche , reine weine , dunkler , und Helles

«ier . MT Fische in jeder Zubereitung .
-W«

Friedr . Schmidt .

Sanatorium Bergzabern
( Pf dl ») =

In herrlicher Wald- und Gebirgslage; bei vorzüglichen
gureinnchtungen Behandlung aller Krankheitsformen .
Mäseige Pensionspreise . Näh . durch Prospekte .

* * * > § r - $ «« « <•

M urb ach -Gtebweiler i . E .
Hotel und Pension Wolf, XS “'
Direkt mitten im Hochtannen -Wald mit herrlicher Aussicht . — I
Prachtvoll gelegen . — Für Frühjahrspensionäre sehr empfehlens¬
wert bei günstigen Preisen. — Bader. Post. Equipagen. T <lefoin -
ruf Gebweiier 72. — Herrliche Ausflüge, besonders zum Grossen |
Kelchen . . (3080a) Ed . Wolf » Belchen - Wirt .

Auf der Waid Untere Waid
b. St. Gallen (Schweiz)

Post Mörschwil
Pll

£
" e Sanatorium für Innere Krankheiten; Ät 1

kea. flr Nerven -, Magen -, Darm -, L- ber -, Nieren -, Herz - und Stoffweobaal -

2112a Erkrankungen . —. Pbysikal .soh dl &tetlsoha Heilmethode ». — 9.6
Vorzügliche Individuell angepaaste DI8t . Prospekte gratis .

Dr. Dock u. Dr . Aup. Fischer . Spezialarzt f. Magen- u . OarinkranklieHen .

mFranzensbad (Böhmen).
Erste » Moorbad der Welt . (Pro Saison 1500 ' 0 Moorbäder).

Hervorragenste » Herzheilbad Oesterreich».
Besitzt die stärksten Stadlqnelleu. leicht verdauliche Säuerlinge , alkalische

Glaubersalzwässer , Lithionsäuerlinge-
II Mineralquellen. 4 graste städtische Vadeanftalteu mit natürlichen
tohiensänrereichen Stahl- , Mineral - , Saal- und StronibSdern, den heil-
träftigenMoorbädern, Vamps - und heihlustdädrrn , elektrischen wannen -

und Lichtbädern.
Medico -mechanisckcs Institut, Inhalatorium. 2743a.6L

Grösstes , in Qualität unerreichtes
IPF Moortagep des Kontinents .
Indikationen : Blutarmut , Bleichsucht,Skropbulose , Rhenmatis -
mn», Gicht. Kartarrhe der Atmungsorgane, Harnorgane und Ber-
danungsorgane, habituelle Stublverstopfung, Nerveukrankheiteu ,
Neiiranhenic , Hysterie , Kraiienkrankheiten , Exsudate , Herz rank -
heilen, Jnsufficienz des Herzens (Herzschwäche) , chronische Herzmuskel ,

und Herzklavpcnentzündungen , Neu o!en des Herzen « , Fettherz.
Laiso« vom 1. Mai bi» SO. September .

Prospekte gratis durch das Bürgermeisteramt. In der Bor - « . Nach¬
saison billigere Zimmerpreise . — Franzeu »bad. die freundliche
.Gartenstadt" , besitzt zahlreiche, elegant eingerichtete Hotels und Logler -
häuscr, Post- , Telegraphen- und Zollamt, intcrurbaues Telephon, Kolon¬
nade, Kurhaus, Theater , elektrische Beleuchtung , täglich dreimal Konzert
der Kurkapelle, Lapn-Tennisplätze, Golf rc. Kirchen aller Konfessionen.
InteressanteUuigebung mit prachtvollen , durchweg» ebenen Spaziergängen.

William Lassons Hair-Ellxlr
nimmt unter allen gegen das Ausfallen der
Haare , sowie zur Stärkung und Kräftigung
des Haarwuchses empfohlenen Mitteln un
streitig den ersten Rang ein.

Es besitzt zwar nicht die Eigenschaft ,
an Stellen , wo überhaupt keine Haarwurzeln
vorhanden sind , Haare zu erzengen — (denn
ein solches Mittel gibt es nicht , wenn schon
dies von manchen anderen Tinkturen in
den Zeitungen fälschlich behauptet wird
— wohl aber stärkt es die Kopfhaut und
die Haarwurzeln derartig , dass das Aus¬
fallen des Haares in kurzer Zeit anfhört
und sich aus den Wurzeln , so lange diese
eben noch nicht abgestorben sind , neues
Haar entwickelt , wie dies bereits durch

___ zahlreiche praktische Versuche erprobt und
festgestellt ist .

Auf die Farbe des Haares hat dieses Mittel keinen Einfluss , auch
enthält es keinerlei der Gesundheit irgendwie schädlichen Stoffe .

Preis per Flacon 4 Mk . 50 Pfg .
In Karlsruhe ist dieses Elixir zu haben beim Hoffriseur E >

Öümer , Karl -Friedrichstrasse 3 und Gustav Schneider , Fr 'senr,
Herrenstr . 19 . Hermann Bieter , Kaiserstr . 223 . 293Ka .4 .2

Hochfeines garantier ! reine » echten

ungarisch - serbisches
Schweineschmalz

Eimer ^
Minghafon u
Schwenkte sselL
Teig, «hi,siel -
Wassert» pf S

sowie iit 10 Pfd .-Toscn
ä«4tt>.20geg. Nachn . ad. Barsch. I
In Holzgeb . Preist , z. Dienst .

'
W . 0 e u r C e n jr .

Uirchhei n -Ttil M (Wirrt.)
Viele AnerkennuageaehreihsaI

20 - 35 Pfd. P*
15 -20 35 ,

■£2
30-40 -60 . . . ^

15-30-50 , £ 8
20—40 .

Gerchäf ts - Eröffnung .

Einem verehrlichen Publikum , meinen werten Nachbarn , Freunden und Bekannten

erlaube ich mir ergebenst mitzuteilen , dass ich das

„
Prinz Carl “

Lammstrasse 1a, Ecke Zirkel
übernommen und bereits eröffnet habe .

Gestützt auf langjährige Erfahrung im Wirtsgewerbe , werde ich es mir angelegen

sein lassen , meine mich beehrenden Gäste aufs beste und pünktlichste zu bedienen .

Zum Ausschank gelangen la . Illloninger Kaiser * und Lagerbier ; gut gepflegte Weine .

*-+—i Restauration zu jeder Tageszeit , s»*—■

Schöne Zimmer für Gesellschaften und Vereine. si44

Indem ich höfl . bitte , mein junges Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen ,

rapfehl . ich mich HocbacbtangsYOll

Klaue , Restaurant „Prinz Carl“
früher Braunschweig „Bodethal ' *.

(Böhmen ).
Haus Borussia . B1C023.9.8

Sttddcntiche Familie empfiehlt Ihr komfortabel eingerichtetes Knrhaos im Zentrum der Stadt in aäebtter
Sähe des Senbtdes und der Quellen . Vorzügliche I .age , solide Preise . — Anmeldung empfiehlt die Verwaltnag .

Ml! Smslrai
(auS Weinsubsianz .) !
ist und bleibtder be-
litdtefte voikrlrunk
in tausenden Haus-
haltungen.Weinsub-
stanzen f. 100 Ltr .
(ohne Zucker) nur
Pik. 4.— , franko
Nach», m. Anweisg.
Wilii . Siefert,
Zell a . H. (Baden) .

Bo« viele«
10VV CU

Wird Weigands

Hoarlsrhe
seit 10 Jahren zur größten Zu¬
friedenheit angewcndet . Dieselbe
ist laut Attcu von Professoren
und S/richt;- Lhemikern garan¬
tiert unschädlich, färbt das Haar
naturgetreu, waschecht und färbt
nicht ab . Preis 3 Mk. für schwarz ,
braun oder blond. Zu beziehen
durch 2289a6 .3

Fß . Weigand ,
chrm. Labrik, Miinche« ».

il )u8 beste stad der üexenwartl
I llelermix »ul WuoreU »uck xexell

ITellzahlung . ö :
*tÄ «2i

Ir —IC Mk. Rachsräder bei Barzahlung
■von Mk. H an. Zubehörteile spottbillig.
1 Kataloggratis n. franco. JJendrosehtCe ,* Chartoitenbarg SS2 , Schloßstraße 16.

Rollbahnen
neu und gebraucht. !

in Bayers , 600 m ä . 1.1. an der Bahnlinie
Manches - Salxbnrg , SalineasUdt , kli -
aaUscbcr Kurort , Sommer- u. Wintersta¬
tion , herrliche Lage am Fugso der Alpen ,
unmittelbar von Waldungen umgeben ,

alle Arten Bäder in den Kur - und Bade -Etablissements . Prospekte und Wohnungsliste gratis
durch den Kar - «ad VersohOnernngs -Verein , Kurhaus Trawsteia und WiMfead Empfing.

Traunstein
Kurhaus Traunstein , Sanatorium für Ner¬

venkranke und Erholungsbedürftige . Be¬
sitzer u. Leiter Dr Lg . Wolf. (Prospekt . )

Hotel Wispauer , Bes. sturer, am Stadtplatz,
altrenom . Haus , eigene Fischerei , Garage ,
elektr . Beleuchtung .

Parkhotel (Traunsteiner Hof ), Bes. Hüller,
2 Min . v. Bahnh ., schatt . Gart . , Bäder im
Hause , franz . Bett„ feiue Küche , elektr .Licht .

B . Sailer , Stern brauerei , Sailerkeller ,
herrliche Aussicht

Httllbrauerei , Bes. 8 Binder , Restaurant am
Stadtplatz , schön gelegener Keller mit Saal .

Müllers Weinstube , sehenswertes Lokal,
gute Weine , vorzügl . Küche .

Angerbanerbof , Bes . Reitthaler , 15 Min . von
Traunstein , Fremdenzimmer , gute Küche ,
schatt . Garten , eigepe Molkerei . M,8a .8.l

Kurhaus Wildbad Empfing , Bes. Hs . Sey
wald, seit 18. Jhrhdt . im Betrieb, alle Arten
Bäder , herrliche Lage im Trauntal . 20 Min. v.
Traunstein . Prosn ., Mineralwasserversandt .

Hotel Post , Bes . 6 . Schnepf , am Stadtplatz , an-
erk . gut . Haus , Stall . , Garage , elektr . Licht ,

Hotel Krone , Bes. Maietbachsr , am Bahn¬
hofplatz , gut bürgerl . Haus, civile Preise ,
schattiger Garten , elektr . .Licht .

Brauerei J . Sailer , (Hutter), schöne Frem¬
denzimmer , vorzügl . Küche , Pension , schatt .
Garten , ff. Waizenbier .

Gasthof und Brauerei Woehlnger , Frem¬
denzimmer , gute Küche, schattig . Kellex.

Marienbad , Bes . Widmaans Wwfc , alle Arten
Bäder , möbl. Zimmer, Garten , Prospekte .

Caf6restanrant Preehtl , Bes. 8 . Ärgerer,
schöne hohe Lage , Pension , billige Preise ,

Gegen Gicht, Rheumatismus, Blasen -, Bieren - n.Gallenleiden!

v

Kaiser
Friedrich

Quelle
Offenbach am Main

General -Vertreter ;
Wilhelm Engel , Markgrafenstr. 26. Telephon 1624.

Vm

?gelmüssigc

20 Meter
Nora . . 10 80 .4

50 %
,werau Leib¬

und Bettwisehe
Haaoks ’t erprobte

JLmitirt Leinen
Terweudet . . - -

m Katalog gratia . Muster frei . Umtausch gestattet .
Christlich « Firm «

Gustav Haacke, Laodssiiuti. Schl. Ir. 3:

Vea . .Luc . .Lob . .Eva . >
Pol

IS « ,
18.40.
14.00.
15.60,
17.40.

I Bastollzeit fdr FrSbjair 1917. |

Kauf! Miete !
| Ersatzteile stets vorrätig .

Leipziger 8 Go .,
| 6L Rollbahnfabrik , 2622a j

Weichen- u . Wagenbauanstalt|
Strassburg Eis.

: Kronecburgerring 23 . =

RUD - KÖLLE , Esslingen „i
Holzbearbeitungs - Maschinen- Fabrik 6908a*

Erste und bestrenommierte Fabrik
der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit Motorbetrieb zum

Brennholz sügen und spalte «
sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen u . s. w.
Sichere Existenz ; über 200 Maschi¬
nen im Betrieb : : Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .

Doppelte Fahrgeschwindigkeit .

Schnei

n «w
-YorksesmszsLMBesFgomöo»» eemm*

BeiiKmer »
Cwba -0 « lw« adan

Süd -Amerika
•’5 9 niWmear - Aegypten
m Ostasien - Australier ! .
Wi ScadStproBgahiawwawiaiiihvonaSnailawa
» hS&Kl£aL
3 MeulsHqfdgBm

I Kochherde ,

Gasherde ,
I Kochkisten aus Blech , I

bequemer u . reinlicher
als die Holzkisten ,

| Leiter « , 57Ö2.3.8
Waschmaschinen

„ Volldampf “ ,
Wasehmangen ,

I Windmaschinen ,
| Gartengeräte: Nohanfeln j

Spaten ete .
[ empf. zu den biü. Preisen

OttOSfOli,Eisenliaod!BBg
Kaiserplatz .



Briefkasten .fSe «iüJn»rtrt werden nur Anfrage «, welchen die AbannementSgnittnng
beiliegt . )

Evnrberlanb Lahr . Zu empfehlen wären für Ihre Zwecke: „ 2TH
tMwemer Agenten - und Vertreter -Markt "

, Bielefeld und » Der reisendeKaufmann "
, Wien , beides Zeitschriften , die Die bei jeder Postanstaltabonnieren Dnnen .

> b»n«ent L. »Die Räuber "
(Jubiläumsfeftspiel ) werden in

Mannheim am 6 . Mai gegeben . Von einem näheren Eingehen auf
Angefragtes raten wir Ihnen ab .

Stenograph . Rach den Erklärungen , die der Herr Staatsministerim letzten Landtag avgegeben hat . ist amtlicherseits bis jetzt ein be-üimmte » Stenographie -System nicht bevorzugt worden , was auch in
absehbarer Zeit nicht geschehen soll. Vielmehr stehe die Regierung denaeiden großen Shstemgemeinschaften Gabelsberger und Stolze -Schrebvollständig objektiv gegenüber ,

Telegraphische Kursberichte
«. « .

(Anfangskurse .)
OefL 208 .50
DiSc. Tom.-« . 172.70
Dresdener B .-A . 145 .90
Oest.StaatSb .-A. 142 50
Lombarden 26.20
Gotthardbahn -A. —

Tendenz : ruhig . *

Krankst, rt « . « .
(Schlußkurse ).

Wechsel » mstrrd . 189.40
, London 204.75
. Bari » 811.83
,. Brüssel —
» Wien 849.50
» Italien 810.—
„ Antwerpen810 .25

BrivatdiSkonto 4 '/,
Napoleons 16 .23
3®/„ Deutsch« Reichs»

Anleihe 85.10
3 '/, »/. do. 96 05
3 ' /, Pr . Tons. 96.05
4' /, Jtal . Rente —
3» , l . Portug . 67.50
4' /. 1880 Russen 74.90
4®/ ® Serben 81,25
4»/o Span . Ext . 94.—4®/# Oest. Goldr . 99.60
4 '/. ' f,Oest .Silb «r100 .-4»/«Ungar .Goldr . 94.75
4% Ungar .Staatsr .94.40
5% Argentinier — .—
5°/nBnlg .Tab .Anl . 97 .50
Diskonto 172.80
Deutsche Bank 230 .75
Dresdener , 145.90
Schaaffh . » 145 .40
Darmst . » 133.—
Kom .-Disk. Bank 117 .50
Badische „ 135.80
Rhein . Kredit . Bk.140.—

. Hyp.-Bk. 192 .75
Oestr.Länderbank 114.—

Wiener B .-B. 138 .—
Ottomanbank 138.—
Harpener 209 . —
Grlsenk. 199 . -
Laurahlitte 224 .50
Bochum 22120
4 % Bad . 102.90
3 ', . ' /° Bad . 1907 94.90
4 abg . 3 /- ' / . Bad .

St .-Obl . i. G. 96.30
dto. i. M . 94.90

3 -/ . ' /» 1892/94 94 .90
3 '/, »/, » ob. 1900 94 .90
37, % . 1902 94 .90

vom 13. April .
37,7 « Bad . 1904 94.90
37 , f 1896 86 .60
4*/, Griechen
4% Argentinier 87. -
57o1896 Chinesen 102. —
4 ' /,7o 1898 , 97.80
5% Mexikaner 101.10
5°/. „ I—III 99.30
» >/. . 68 .20
4®/» 1902 Russen 77.50
4 ' /, °/° 1905 Russen 91 .25
Türkenlose 140.—
4o/o Türken 94.30
Bad . Zuckers. 114.30
Maschin . Kritzner 215,09
KarlSr . Maschin . —.—
A. Elcktr .-Gesell. 201. 80
Schlickert 114.—
Nordd . Lloyd 127 50
Packetfahrt 138.—
Pfälz . Hyp .-Bk. 191 .-

Nachbörse
(27 , Uhr Nachm.)

Kredit -A. - 208 .40
Diskont » 172 .90
Deutsche B .-A. 330 . 0
Dresdener Bank 146 20
Staatsbahn 142.50
Lombarden 28.40

Tendenz : ruhig .

47 » Rh. H.-Pfdb . »nk.
1917 , 01.—

4' /. » 1912 100 .50
37,7 » . 1904 - . -
3V*,/ , 1914 94.—
Borli » (AnsangSkurse).
Kredit -Aktien 208 .28
DiSkonto -Konim. 172.50
Deutsche Bank 230 .30
Dresdener Bank —.—
Berl . HandelSg . 158.60
Darmstädter Bank 133.—
Komm .-Disk. 118. —
Bochuni. Gußstahl220 .50
Laurahütte —.—
Harpener 209 .—
Dortnlunder 7480
Balt . n . Ohio 99 .—

Triidenz : ungleichm.
Berlin (Schlußkurse.)
3'/// » Bad . >907 95 . 10
37 . 7 , » 1904 95.10
8 '/ . 7o Reich,anl . 96.30
3"/. „ 85.-
37 . 7 . Preuß . 96.40
37 . . 85. -
Kredit 2, .8.20

Diskont , 172.70
Dresdener Bank 146 .20
Rat .»Bk.f. Dtschl. 136.-
Kom.-Di »k. 118 .10
Staatsbahn
Bochllnier 221.10
Gelsenk Bergwerk 199.50
Laurahütte 223 .90
Harpener 209 .20
Härder 192.60
Dortmund 75.—
A. E .-G . 202L0
Schuckert 114.—
Dynamit Trust ! 68 .25
V.KSln-Rottwkil . 250 .80
D .Metallpatr . Fk .272 >0
Kanada -Pacific 174.80
47,7 » Javaner 93.25
Privatdiskonto 47 ,Berlin (Nachbärse ).
Kredit-A. 208.10
Berl . H.-Ges. 153.90
Deutsche B.-A. 230.40
DiSk . K.-A . 172 .70
Dresdener B .-A. 144 .80
Balt . u . Ohio 99 .20
Bochum 221 .20
Dortmund 75.—
Laurabütte 224 .10
Gelstnktrchen 199.—
Harpener 209.
©inner 240 .—

Tendenz ; ruhig .
Wie « (VorbSrse).

Kreditakiicn 667 .—
Staatsbahn 668 .—
Lombarden 145,50
Marknoten 117,65
Uitnar . Goldr . 112.50
Oest. Papierrent « 98.60

„ Kronenrent« 98.70
Ländcrbank 449. -
Ung. Kro « enrente 94 .60

Tendenz : ruhig .
Pari ».

3' /, Renke 94 .50
Italiener —
Spanier 94 .40
Türken 94.50
Türkenlose
Banque Ottoman 707 .—
Rio Tiuto 21.72

London .
Dcbeer» 267 ,
Chartered 17 ,
Goldfield » 4%
RanduiineS 6*/,
Eastrand 47,
Atchifon 99 </,
LuoiSoNashv . 121 —

Konkurse in Baden .
Freiburg . Vermögen des Karl Körner , früher Wirt in Freiburg i . B .

Konkursverwalter Kaufmann C. Motrtigel in Freiburg . Konkurs -
forderungen sind bis zum 30 . April 1907 bei dom Gerichte anzu¬melden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch den
15 . Mai 1907 , vormittag 9 Uhr .

Triberg . Vermögen des Johann Gustav Digler , Landwirt in Rohrbach .
Konkursverwalter Buchbinder E . Mayer in Furtwangen . Konkurs ,
forderungen sind bis znm 1 . Mai 1907 bei dem Gerichte anzu¬melden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Samstag den
11 . Mai 1907 , vormittags 11 Uhr .

Wetterbericht des Zcntralbnr . für Meteorol . u. Hydrogr,
vom 13 . April 1907 .

Don einem barcnnetrischen Maximum , das sich bei Island befindet ,zieht sich ein Rücken hohen Druckes über Skandinavien hinweg bis nach
Rußland . Die westliche Hälfte Mitteleuropas bildet ein Depreffions -
gebiet , das außer einem wohl ansgebildeten Minimum vor dem West¬
eingang des Kamals noch Teilminimw über Süddeutschland und über der
Riviera aufweist ; das Wetter ist deshalb in fast ganz Mitteleuropa trüb
und regnerisch . Eine wesentliche Aenderung ist nicht zu erwarten .

Witter,ingsbeobachtnngen der Meteoroiog . Station Karlsruhe .

April.
Barom.

mm
Lherm.
in C.

» bsol.
Feucht . Feuchtigkeit

in Pro, - Wind Himmel

12. Nacht« 9II . 741 .0 10 .7 6 .5 68 NO bedeckt
13. Mrg«. 7 11.
13. Mltt . 2 II.

741.4 6. 1 6.4 91 * bed. Reg.
740 .6 10.8 6.6 70 ff »

Höchste Temperatur am 12. April 16,0 ; niederste in der darauf¬
folgenden Nacht 6.0.

Niederschlagsmengeam 12. April 1,5 mm .
Metternachricht,« au» dem Hude » »0 ,11 12 . April 7 Uhr, vorm . :

Lugano Regen 6». Biarritz wolkig 8 °. Nizza Regen 7 ®. Triest bedeckt
11 ® Florenz Regen 10 », Rom Regen 11 ", Cagliari bedeckt 13 ",
Brindisi halbbedeckt 11 ".

Auskunftei — Inkasso
anf allen Plätaen

Erfolge 1904: 9054 '

1905: 12884
1906 : 15458 .

Posten kassiert.
2295*

T _X A \ TQ A “ Karlsruhe , Kaiserstrasee 183DA » Telephon 1838.

•“JV'r W. Eims Nacht.
QlasparlM . Ailarstrusa 7.

Unter dem Protektorate Sr . Grossh . Hoheit des Prinzen Max von Baden.
Grosse Allgemeine Jubiläums -

vom ö . bis 29 . April 1907 in 6er HussteHnngsballe un6 Hnbaufen zu Karlsruhe .
Geöffnet yon 10 Uhr vorm, bis 9 Uhr abends.

6188

! Prospekte frei durch die Kurdirektion.
Kohlensäure - Thermal - Sol- Sprudelbäder, 30 ° Cels. Hat. Wärme. — 25 Mineralquellen.Neues mediko -mechanisches Institut im Badehause . Milch- u. Molkenkur, Lichtbäder ,

der Luftwege und des Magens . MepZllLSi

Erfolgreiche BehaUäUif ^

Ba enII «
ISfuibrunnen N?3 <,„

W“ Kurzeit : Mai bi
(1906 ssugsfutt .)

Mai bis Oktober

Vorzüglich bei chronischem Rachenkatarrh und Erkrankungen der Atmungs-
Organe . — Quellen Nr. 1 , 4 , 6 und 18 bei chronischen Magen- und Darmkatarrhen .

I Wasserversandu. Broschüren d. d. Brunnenverwaltung G. m. b. H. |

r ; l'
I- PH.

Gewicht 15 Kilo .
Vofa jedermann in 10 Minuten in

jedes Tourenrad einzubanen .
Benz .-Verbr . auf 100 klm 80 H

Leistungsfähigkeit ca . 40 klm ä Std .
Preis : Mi. 395.—

Vertreter :
Q -eorg * Mappes
20 .2 . Karlsruhe 5873

■W Karlfriedrichstrasse 20 .

Damen - u. Kinderkleider
werden bei billiger Berechnung an-
gefertigt . 813909 .2.2

Schillerstraß - 7, pari .

Lager in llndholm

Harmoniums .
j . Kunz , pianolager,

Karlfriedrichstr . 21 .

Gelddarlehen
an jedermann gegen div. Sicher¬
heiten , Hypotheken I., II . und
III . Stelle verschafft unter
strengster Verschwiegenheit .

Willi . Hespeler ,
Ludwig - Wilhelmstrasse 21.

Rüo.kp. erbeten . 5484,26,4
Jg . Frau sucht im Waschen, Putzen

und Parketbodcnrcinigen Arbeit .
813996 _ Zirkel 14 , 4. St .

2.1Wein -, Kaffee-
Restaurant -Gesuch.

Eine tücht . jung . Wirtin , welche
schon mehrere Jahre groß . Wirt¬
schaften betreibt , sucht ein besseres
Kaffee - oder Weinrestaurant zu
pachten . Betreffende würde sich auch
mit einem älteren , soliden , vermäg .
Herrn verheirat . Off . u . Nr . 3173a
an die Exp , der »Bad . Preffe " .

Kör MinttalWjsttsMkeu.
Ein BerkaufShänSchr « , einziges

am Platze in der Nähe des Bahn¬
hofes m . flott . Umsatz in Zigarren ,
Zuckerwaren , Flaschenbier , Limo¬
nade , ist zu verpachten ev. z» ver¬
kaufen . Ebenda ist ein größ . Laden
weg . Wegzug z« vermieten . Gefl .
Offerten zu richten an M . Gantner ,
Wikhelmstr . 14 , Brette ». 3174a

Zu kaufen gesucht
werden 6 Stück gute Leghühner .
8 » -«- Näh . Rüppurrerstr . 8 . 2 . St .

billig zu ver¬
kaufen.

Adlerstr . 1«, 3. St .

Saathaser,
Saatgerste,
Saatroggen,
§aatweizen,
Saatwicken .
liefert billigst

W Bill» .
Karlsruhe ,

Akademieftr. 20.4677

Für Pensionäre . ^
Eine kleine freistehende Billa mit

8 gut ausgestatteten Wohnräumen
nebst Zubehör , sowie mit Bor - und
ca. 400 gm Hintergarten , ist im
Vorort Rohrbach preiswert zu ver¬
kaufen . 2892a

Architekt Nattermüller ,
Heidelberg -Rohrbach .

Sichere Existenz ^
bietet sich einem tüchtigen jungen
Mann , durch Uebernahme eines
kauftn . techn. Stellenvermittlnngs -
bnreau in einer Industriestadt .
Derselbe braucht näht gelernter
Kaufmann z» sein . Ein Kapital
von nur 300 <M erforderlich .

Offerten unter Nr . 813786 an
die Expedition der „ Bad . Prefle "
erbeten .

2.1

10/12 Pferd . Tonneau , m . amerik .
Verdeck, tadellos in Ordnung , weg .
Anschaffung eines größeren Wagens
für 3000 Jl bar zu verkaufen .

Offerten unt . Nr . 813575 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Wegen Anschaffung eines Automob .

(12jähr ), z« v - rkanf . ,
eventl . auch Wagen , und
Wahl Viktoria od . Selbst -

Zu erfragen 3192a .3. 1fahrer .
LilMttshtll» tot „Schiff“.

Gellkralspseri»?
Rappe , 1,71 groß , 9jährig , für

jedes Gewicht , vornehm . Exterieur ,
fehlerfrei , absolut truppen - und
stallfronun , leicht zu reiten , sicher
in jedem Gelände , einspännig ge¬
fahren , umständehalber in Freiburg
preiswert zu verkaufen . Näheres
Geschäftszimmer der 29 . Feldart . -
Brigade ._ 3160a

ein neues , ist äuh . billig
yni | tlU0 , zu verkaufen . 814019

Knrvanstratze 17, S . UL

Einfahrts-Tore . --
Zwei sehr gut erhalt . Einfahrts¬

tore , 3,60 m hoch, 3 na breit u . 3,40
m hoch , 3 na breit , im lichten , sind
billig zu verkaufen . 813946

Beiertheim , Hildastraße 17 .

Eleg . neuer , dreiteil . Kameltaschen¬
diwan 50 Mk„ roter Rips -Diwan , gut
gearb . 26 Mk.» noch neuer .-simmertisch
mit massiver Eichenplattc 13 M ., dreist.
Gasherd 8 Mk., franz . Beit , zweitür .
Chiffonnier mit Muschelaufs., Stühle ,
Vertiko mit Spiegel u . noch Ver¬
schiedeneswird billig abgcgeb. 814016

Sovhienstraße 158 , parterre .

Restaurant
mit Pension

bei Heidelberg , 15 Minuten von
der Haltestelle der Elektrischen
Straßenbahn entfernt , direkt am
Gebierge gelegen , schöne Räume
mit großem Wirtscha ' ts », Ge¬
müse- « . Obstgarten , Winter-
und Sommer ° Veranda , guter
Umsatz , viel Kaffee und Wein , ist
krankheitshalber unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen. 2.1

Gefl. Offert , an R . Kraft ,
Heidelberg , Hauptstraße 27
erbeten . 3163a

Hausvevkauf
i« 1697a

Baden - Baden .
Das auf der Schloßstraßc pracht¬

voll gelegene u. gut erhaltene Han »
Gimbel ist unter günstigen Beding¬
ungen z« verkaufe « oder z« ver¬
miete « . Näheres bei Waisenrat
Bergtold in Baden -Baden .

Besonderer Umstände halber
ist in der Nähe von Karlsruhe ,in herrlicher Lage , ein schöner,
großer

Uillenberttr .
mit großem Garten , der sich
noch znm Bebauen zweier Villen
eignet , sehr billig z« verkauf .
Vcrmglich zur Spekulation zu
a pfehlen . Agenten zwecklos.
Off. unter 66960 an die Exp . d.
„Bad . Preffe " erbet. 14 .10

Ettlingen .
Grundstück , 1836 qm , mit trag¬

baren Obstbäumen , Johannisbeeren
und Spargelanlage und herrl . Aus¬
sicht inS Rhein - und Albtal , in nächster
Nähe des Vogelfangs , ist zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 3187a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb. 3.1

Durmersheim .
Schönes Einfamilienhan » mit

Garte « , nabe der Bahn , für 10 000 .a
z « verkaufen ; auch kann Obst¬
garten » och extra dazu verkauft
werden. Offert , unt . 613635 an die
Exped . der „Bad Preffe ."

noch nicht gebraucht , ist billig abzu-
gebcn. Offerte » unt . Nr . 6152 an
die Exped. der „ Bad . Preffe "

$auggasatilage
ia/15 PS ., erstklassiges Fabrikat ,
wegen Anschaffung eines 70 88 .
Motors preiswert z« verkaufe « .
Die Anlage ist ° noch neu, tadellos
und kann täglich im Betrieb besichtigt
werden . 6164

Unterberg & Heimle,
Karlsrnhe -Mühlbnri , vachßr. 46.

Wegen Geschäftsaufgabe ist st,,
fast neue und sehr schöne

Ladeneinrichtung
billig zu verkaufen .

Donselbst sieht ei« fast ncun
weißer Email - Herd zum Berkas

Zu erfrage» unter Nr. 3165a j, |der Exped. der „ Bad . Preffe ". z..
Ein gebrauchter Hand wag, ,

billig zu verkaufen . K139K
Beiertheim , Hildastr. 31 , 2. gtot

Guterhalt . Kinderwagen utti j
Sportwagen billig zu verkaufen.813963 Göthestraße 18 , txr

UMeneU)unde.

8 teilen finden

Acqnisitciir
gesucht,

i ns - ne

6e:
ttti

Zwei Sofa u . ein einfacher Aasch.
tisch billig zu verkan en . B14O301

Ktnderliegwagen , sthrfeiner, « !
gutem Zustande , zu verkauf . 8 "» |

ZSHringerstr . 66 , 2 Treppen.
Brauner Kindersitzwagen billig j

zu verkaufen .
613972 Scheffelstr . 45 , 5 . St .

Elegant . Sportwagen z . Liegen n.
Sitzen , feiner Ktnderliegwagen n.1 Litzfportwage » ganz billig z. veri.813898 Schtttzenstr . 98 , 2. St. I

Zuverlässiger , tüchtiger
Vovavbeitev

SU
rerF

ft
flnt

lauft "
Art f

17000
bis je
M» - 1

fort i
Sehr

erst

Aus

M
Ltru
ferner

I

Gut erhalt . Kinderliegwage ^
PriuzetzsPortSwagen mit Gummi
billig zu verkaufen . B140151

Sofienstraße 158 , Part.

Ätr
franst
Bewe
mit ?
zu sin
Mos

Ein deuscher Schäferhund , Wolfs-
Rüde , 1 Jahr alt , von vrämiierter
Abstammung , unbestechlicher Wächter |
u . Begleiter ; ein schottischer Schäfer¬
hund , Rüde , 2 Jahre alt , sehr wach- 1
sam und dressiert ; ein Foxterrier
Rüde , 1 Jahr alt , sind billig
verkaufen . B13988 .2.1
Hnndehapdlnng Emil Ru pp, |

jetzt « riegftraße 2.

jj{
billig ju

. verkaus .
Zu erfragen bei LSI » , Durlacher -
Allee 27 , 3. Stock . 814013 .3.1

V

fül
we
tio
tri

Für fof . ein im Möbeltransport
erfahrener , gesetzter 3154»

ges«’
T

arb
soso.

der mit Publikum und Arbeiter«
sicher verkehren und Transporte
abschließen kann .

Offerten unter F . L. K. 22S an
Hndolf Masse , Fruklnrt » . E

ger
s -i

(

für einen gangbaren Artikel gesucht .
Offerten unter Nr . 6151 an d«

Exped . der „Bad . Preffe . " siir

U . W «
~ .

S
von jedermann (Herr u . Dame ) , leicht
zu erlang . Näh . kostenlos , Karte ge¬
nügt . Erwertis -Z8iilrale Merkur , Main«
135. Streng reell. Glänz . Dankschreik

am

£

1
Eiu Schneider Iffi?
614011 Zähringerstr . 17 e IIL_

« in solider 2807a3 .2

Ttillltt-i ÄsttjikUhilst
findet guie Stelle bei

Ph . Rothenberger ,
Sattler it. Tapezier in GcruSba ^

uni

Ha>
Eiu

Off
Ex ,

für Eifenbctonbau mit langjähriger
Erfahrung gefncht . 616341

Heyd « t Klusmann ,
Karlsruhe , Degenfcldstraße 4m

UerKäufcrin
mit guten Zeugnissen für die
Glas -, Porzellan - und
Haushalt - Branche ge¬
sucht . Eintritt sofort oder
1 . Mai. Offerten mit Gehalts¬
angaben unter Nr . 6154 an
die Expedition der „Badischen
Presse * erbeten .
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Eine der grüßten und leistungsfähigsten 3146a .3,l

Kakao» , Schokolade «- und Konfitüren- Fabriken
Mitteldeutschlands sucht einen am Platze und nächster Umgegend
in Konfitüren », Delikatessen », Kolonialwaren ». Drogeu -

^eschäften und Konditoreien vorzüglich eingeführten, möglichst

Liranchekmldigen Vertrete **.
Nur fleißige , strebsame Herren wollest sich unter Angabe der

bereits jetzt vertretenen Firme » und Aufgabe von Referenzen melden

unter M . 854 Haasensteiu it Vogler , Dresden .

33
m
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L nt« t,
i65a ig I
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_i_ 3a

813955
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Stellenvermittlung
kostenfrei

f%f prlnaipale n . fttrVereins -

mitglleder durch den

gAafmänniscb . Verein

Frankfurt a . Main .
flut empfohlene Bewerber für

lanfmännische Stellungen jeder
und offene Stellen aller Qe-

häftszweige stets gemeldet . Ueber
J7000 Mitglieder. 62000 Stellen

jetzt besetzt. Vereinsbeitrag
A . 8 .—» 801a

Fuhrmann,
jüngerer , kräftiger , solider , per so »

fort ««sacht . 6188 .3.1

Gebr . Hansel , Srrtzh . Hrfllief .,
Kronenstraße ÄS.

B14002 Turlacher -Allee 14, Pt.

Erstklassiges Geschäft der 2 .1

Wäsche - und

Ansstattungs -Branche
sucht

für Herrenwäsche - Abteilung ,
Arumpfware « «nd Trikotagen ,
ferner für 3151a

Betten -Abteilung .
Kenntnisse der Branche , sowie der

sranzös. und engl . Sprache erforderlich .
Bewerberinnen sind gebeten , Offerten
mit Photogr . und Gehaltsansprüchen
zu senden unt . ERHS an Rudolf
Mosse , Baden - Baden .

Tüchtige
a a ■ # ■

gesucht
für unsere Abteilungen Schnb -
waren , Herren -Artikel . Konfek¬
tion u . Manufakturwaren Ein¬
tritt sofort evtl . 1 . Mai .

Offerten mit Zeugnisabschr .,
Photographie und '

Gehaltsan¬
sprüchen an

Warenhaus
Gebrüder Loeb Söhne ,

Basel . 3182a |

Gesucht
evangelische » Mädchen von 16
bis 17 Jahren zur Hilfe in Küche
und HauS . B14021 .2 .1

Näheres bei der Haushälterin
Redtenbacherstraße 14 , Karlsruhe .

Stütze .
3 « einem kleineren

l Hotel und Pension im
Schwarzwald , findet ein
Mädchen gesetzt. Alter »

! dauernde Stelle , als
Stütze fürBnffetu .HanS

Daselbst wird ein jung .
>Mädchen aus guter
Familie ausgenommen ,
zur Erlernung der fei « .
Küche ohne gegenseitige
Vergütung .

Offerten unter Rr.
8184a au die Expedition
der „Bad . Presse ". 8 .1

Mädchen-Gesuch.
Ich suche auf 1 . Mai ein

braves tüchtiges Mädchen ,
welches selbständig gut
bürgerlich koche« und alle
sonstigen häuslichen Ar¬
beiten verrichten kann .

Lohn Mk. 23 - pro Mo¬
nat . Offerten unter Bei
schluß der Zeugnisse fieht
entgegen 3176a.2.1
Fm Auguste Grieshaber ,

Privat »
in Triberg (SffUMtpsÜlIjiiin ) ,

Wafferfaklstraße 10 .

Mi im IMftntin Len
gesucht, i flir tet 26 IV. B18w>,2 2

Tücht. Taillenarbeiterin , An»
arbeiteriune « u. Lehrmädchen
sofort gesucht. Bl 4018

Zähringerstraße 53 a , 4 . St . l .

Weißnäherinnen ,
geübte , zu sofortigem Eintritt !
gesucht 6092 .2 .21

Otto Fischer . Hofl .,
Ausstattungsgeschäft ,
Kaiserstraße 130 .

Pkrfekte Weitznilherlüiieil
für seine Herrenwäsche bei guter
Bezahlung sofort gesucht. 8180a

Offerten an
Fischer. Mannheim T , 1, 3 .

11$.
Iköchitmen,

Zimmermädchen
, Mädchen, welche etwas

kochen können , finde» hier
und auswärts gute Stellen durch
Kra« Urban Schmitt Wwe .,
Hauptzentralbureau, Erbprinze« ftr.27.
Emg -Bürgerstr . (Gegr . 1879 .) Bl3727

int für Ende April nach
slu Paris gesucht .

Offerten unter Nr. Bl3994 an die
gpeb . der . Bad . Presse " erb - 2 . 1

das sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , für 15 . April
oder 1 . Mai gesucht . 6163 .2.1

Schloßplatz 14 , 2 Treppen .

Ei « ordentliche »

Mädchen
für

.leichte Hausarbeit von 'einer Fa -
dlure mit 2 Kindern per sofort 0 * -
• Doht . Zu erfragen B14040
.. Stephanieustraße 21 , Hth. 2. St .

Eiilsirrjjkß , ehrliches Mschen
für Küche u . Hausarbeit zum 1 . Mai
gesucht. Konditorei Oesterle ,
6185 Karl - Friedrichstratze 20 .

Jlädchen ,
welche das Kleidermachen gründlich
erlernen wollen, gesucht . 813948

Lachuerstraße 6 , 2 . St . lks.

ÜiHiiSSJÄ ;
gesucht Frau Oberförster steudorgsr ,
Jollystraße 20 . 813861

TiA . « SA » L
'
- LL t

1 . Mai gesucht . Bl3845 .2.2
Näheres Akademiestr . 43 , park.

Ein einfach " " " " ' wird auf 1 .
bürgerliches Mai zu einer
Danic gesucht . 813989

Kriegstraße 70 , pari.
föiit « Tran solider Charakter , für
«SUu Ulst » , steinen Haushalt hier
gesucht. Angebote, wenn möglichmit
Bild , unter Nr . 813979 . an die Exp ,
der „Bad . Presse " .

Gesucht ein Mädchen von 15 bis
16 Jahren sof . tagsüber für HauSard .

Scheff- lstraß - 30 . IV.
Junges Mädchen per sofort zur

Aushilfe od . dauernd gesucht . B “0“

Waldhornstr . 21 , IV . , Tauch .
Ein anständ . Mädchen » das auch

waschen kann, für Hausarbeit gesucht .
814027 .3 .1 Böckhftr . 40 . 1 .

Besseres Mädchen , dar gut bür¬
gerlich kochen kann und Hausarbeit
übernimmt auf 1 . Mai in gutes
Haus gesucht . B13892

Amalienstraße 31 . 1 Treppe .
Ein junges Mädchen , welches sich

willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , findet gute Stelle bei
kleiner Familje . Ul3916

Näh . Hebesstraße 15 , 3 . St .

Gesucht per sof . tücht . Mädchen
für häusliche Arbeiten , 813961

Gute Zeugnisse erforderlich .
Näheres Steinstraße 31 , 2. St .
Ein brave » Mädchen findet so¬

gleich oder später gute Stelle bei
kleiner Familie . 818966 .3.1

Kaiser -Alle « 65 » parterre.

Koknchi « ne Putzfrau für einige
Islsüchl Stunden Samstag nach¬
mittags . Näh . niittags von 0 .1 bis
1 Uhr Uhlandstr . 8 , 3. St r . B *"» ,

Kaufm. Lehre.
Ein mit guten Schulkcnnt »

! niffcn versehener, braver jung .
Man « , welcher zu tüchügem
Kaufmann ausgebildct werden
soll , findet Lehrstelle mit
monatl . Lergütung . Briefe mit
näherer Angabe seitherigen
Bildungsgänge » ic. befördert die
Expedition der „ Bad . Presse"

unter Nr . 6018 . 2 .2

Lehrlings -Gesuch.
Ein Junge kann unter sofortiger

Bezahlung in die Lehre treten .
-Eid . Mae .ver . Malermeister ,
_ Hirschstraße 45 . 4615*

Für ein feines Geschäft wird ein

Lehrmädchen
aus guter Familie gesucht , gegen
sofortige Vergütung .

Offerten sind unter Nr . 6044 an
die Expedition der „Bad . Presse "

einzurcichen.

Kochen erlernen
kann ein ordentl . Mädchen , gründ¬
lich u . zwar unentgeltlich , wahrend
der Sommersaison im Gasthos zum
Wagen in Ottenhöfen , B . Schwzw .

eine jüngere L " M » lr,,t » Il sucht .
Bl4023 Westendstraße 28 , 3. St .

Gesucht 6159

für 3 bis 4 Nachmittage in der
Woche eine saubere unabhängige
Frau zum Putzen in meinem Laden.

Otto Bttttner , Kaiserstr . 158 .

‘■IJitfitrrtit ' ür Samstag abend
-PUYILUU gesucht . B13984

Leopoldstraße 21, I .

Stellen suefien
Tücht. Kaufmann,
ans . 30er , ledig , reich an Erfahr¬
ungen , befähigt den Chef zu ver¬
treten , lange Zeit im Ausl , gew . ,
franz . Sprache in Wort und Schrift
beherrschend , sucht unt . besch . Anspr .

für Bureau oder Reise
dauernde , edt . auch Aushilfs -Stellg

Gefl . Offert unt . Nr . B13939 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Stellung
die einen besser bezahlten Posten
aus kaufm. . Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner
Kurs « in :

Schönschreiben. Steno¬
graphie , Buchführung
(eins ., dopp ., amerik.),
Maschinenschreiben,
Rundschrift , kanfmänn.
Rechne« , Wechsellehr«,
Korrespondenz re»
* Kursus 10 - 15 Mk .

TW-n.NMnrse.
Nachweisbar erfolgreiche kosten¬

lose Stellenvermittlung .

Ausführl . Auskunft » .Prospekt
gratis durch die 6026.2.2.

„Merkur
“

Karl »r«he, Kaiserstr. US .
Telephon 2018 .

Bolontärftelle -Gesnch !
Junger Mann , 18 I . a . , der in

Kantschnckarbeit bewandert ist, sucht
bei einem Zahnarzt od. Dentist , zur
vollständigen Ausbildung i . Operat .
tvie i . Tech» . Volontärstelle . 3089 «

Gefl . Offerten erbittet
F . Fendrich , Radolfzell (Baden ) .

Deutsche Dame , Witwe , 45 I . ,
gesund , sehr viel im In - u . Aus¬
land gereist , rede - u . schreibge¬
wandt , perfekt französisch , englisch
u . spanisch sprech. , häuslich tüchtig ,
sucht mögl . sofort Stelle zur Ge¬
sellschaft älterer Dame oder als

Reisebegleiterin , Reisende ,
Korrespondentin , Hausdame

oder ähnliches .
Gefl . Offert , unt . M . M . nach
Sophienstr . 52 , Karlsruhe . B13873

Tücdtiae Kerls«,
mit Hotel , sowie Wirtschaftswesen ver¬
traut , perfekt in der warmen und
kalten Küche , als Hotel -Haushälterin ,
sowie im Buffet tätig gewesen, sucht
Stellung , am liebsten Badeort .
Zeugnifle zur Verfügung .

Gefl . Offerten unter Nr . Bl3670 an
die Exped. der „Bad .- Presse ' . 3.2

Zum 15. Mai sucht norddeutsches ,
21 Jahre altes evang . Mäd chen _
DW ^ > Stellung -

noch Frankfurt a . M . ; betr . kann
bürgerlich kochen und ist in jeder Haus¬
arbeit bewandert . Off . unter BI3968
an die Exped - der „ Bad . Presse ".

Besseres Fraulein
sucht Stellung als Haushälterin
zu einzelnem Herrn oder Dame ,
Zeugnisse vorhanden , auf 1 . Mat
oder auch sofort . Offert , unter Nr .
Bl3982 an die Exp , der „ Bad . Pr . "

Fräulein ,
in Buchs., Maschschr. , Korresp .bewand .,
sucht Anfangsstellung per 1 . Mai.
Gefl . Offerten erbeten u . Nr . B13980
an die Exp , der „ Bad . Presse " .

Kränket « , welches gut französisch
spricht, i» allen häuSl . Arbeiten er¬
fahren , sucht Stellung f. sofort zu
größeren Kindern . Off . u . Nr . 500
Herrenstr .23,Karlsruhe (Bad ). 814020

Junger Mann
mit Einjähr . und Handelsfchulzeug .
nir , der franz . und engl . Konversation
mächtig, prakt - alt Korrespondent und
Expedient tätig gewesen , la . Zeug «
und Referenzen , sucht im Bureau
einer größeren Fabrik unter bescheid .
Ansprüchen Stellung .

Offerten unter Nr . 6165 an die
Expedition d .r „Bad . Presse".

Flirr in einem . -
Kaufmann mit techn. Keimtn . , in

allen Spart , der Bau - u . etnschläg .
Branchen erfahr . , auch a . Bau - mrd
Werkstelle verwendbar . Z . Z . auf
groß . , hies . Archit .-Bureau tätig ,
sucht unt . besch . Anspr . paff . Stellg .

Gefl . Offert , unt . Nr . 3177a an
feie Exped . der »Bad , Preffe " erb .

Uerlrauenssiichk
Suche per 1. Oktober für meinen

langjährige « . sehr »uverläffig .
nutz kautiousfähigeu Piener
dauernde Stelle als Portier , Haus¬
meister oder sonstigen Vertrauens -
Posten. Anfragen an mich . S870a

Georg von Oppenau,
in vppeuau in Baden . 2.

Rutscher, 2.1

31 Jahre , sicherer Fahrer , sucht als
Hotelkutscher od. Hausdiener Stell¬
ung für 1 . Mai oder später , würde
auch zu einem Arzt gehen .

£ fre eien mit Gehaltsangabe unt .
Nr . 3178a an die Erpod . brr „ dad .
Presse " erbeten .

Zu vermieten

Metzgerei. »
In einer Garnisonstadt des bad .

Oberlandes ist eine gutgehende
Metzgerei und Wurstlerei auf 1 .
September evt . früher zu vermieten .

Offerten unter Nr . 3188a an die
Expedition der »Bad . Presse " erbet .

H ilft* oder gröberer Lagerraum,
lull *

größeren Keller sofort
oder später zu vermieten . B11447

Näh Winterftr . 30 , 4. Stock.
Starten -
str . 52 ,

2 . Stock von 7 Zimmern , Bad ,
reicht. Zubehör , vis -4-vis der Archiv »

gartenanlage , wegen Versetzung auf
sofort zu vermieten . 818941 .10 .1

Näheres parterre .

iiilSXlS
ist eine freundliche Wohnung , be¬
stehend aus 3 Zimmer , Küche und
Zubehör per 1 . Juli zu vermiete « .

Zu erfragen Kaiserstraße 169 im
Laden .

6166

Rudolsstraßc 10 10.2

Wohnung , 5 Zimmer und Küche , so¬
wie Mansardenzimmer mit allem
Zubehör auf 1 . Juli oder 1 . August
zu vermieten . Näheres 2 . St . IS1" “

Rüppurrerstr. 23a
ist eine Mansardenwohnung von
3 Zimmern , Küche, Keller , GaS an
ruhige Leute auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im 3. Stock . 86176

Adlerstraße 18a , Stb . , ist eine
Wohnung , 2 Ztmmer , Küche . Kel¬
ler u . Zubehör , auf 1. April oder
später zu vermieten . Dl0444

Zu erfr agen Vord erhau s 3 .J5t _
Adlerstraße 36 , 8 . St . , nächst dem

Bah rtHof , Wohnung v . 4 Zimmern
und Zubehör auf 1 . Juli d . I . zu
vermteten . 813960

_ _ Näheres im 1 . Stock .
« ugartenstr . 30 im Hth. ist eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,
Keller auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Hinterh . 3 . St . 814003

Bernhardstr . $ ist eine schöne, große
2 —8 Zimmerwohunng , Küche u.
Zubehör , auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres 4 . Stock, rechts . 813560 .2 .2

Effeuweinftr . 24 ist eine 2Zimmer -
wohnnug per sofort u. eine 8 Zi « »
« erwohuuug auf 1. Juli zu per»
mieten. Zu crfr. 1. St . B13977.2 .1

« erwigP ». 82 ist eine 2Zimmer -
Wohnaug , Küche , Keller sofort od.
auf 1 - Mai billig zu vermieten.
Zu erfragen im Laden . B14007

Hübschst». 44 ist tm 4 . Stock eine
sehr schöne 3 Zimmer - Wohnung
wegen Versetzung auf 1 . Juni
od. 1 . Juli zu vermieten . Nähere »
im 8 . Stock . _ B13973

Lnisenstraße 50 ift eine Wohnung
von 2 Zimmer , jedes mit besond .
Eingang , Küche u . Keller für 210

airf 1 . Juli zu vermieten . 5n

erfragen im 2 . Stock . B1395Q
Uhlandstrahe Rr . 31 mio lamuc

Wohnungen , 2 Stock 2 Zimmer
für 300 Mk., 3 Stock 3 Zimmer mit
GaS u . Zubch . für 370 Mk . auf 1 . Juli
•u vermieten . Näh . pari . L13S44 ^ .1

In unserem Neubau Ecke Herrenftrah « 34 U. Erbprinzen -

stratze ist eine neuzeitlich eingerichtete

8 rimiiikf-Vvhnung im 2 . Stock
auf 1. Juli a . ev . auch für früher zu vermiete « .

Außerdem dazugehörend : Küche mit Speisekammer , Badkabinet

mit Ofen , 2 Kcllerabtcile , 2 ^Mansarden , 2 Ballone , 2 Erker . In

Mitbenutzung : Kohlcnaufzug und Waschküche . Zuleitung für GaS und

elektrisch Licht vorhanden . Auskunft bei unS selbst . 6040 -2 .2

Herdersche Buchhandlung.

Moderne Herrschaftswohnung,
Gtephanienstraße , nahe dem botanischen Garten , 5 große Zimmer.

Küche, Gpeisekamnier, Bad , Veranda , nebst hübschem Garten , ist per 1 . Juli

z» vermiete « . Zu erfragen Herrenstrahe 6 im Laden. 5459*

Lnisenstraße 73 a, nächst der Rüp¬
purrerstr ., ist der 2 . Stock , 4 Zimm .
mit Zubehör , auf 1 . Juli zu verm.
Zn erfr . parterre . 812842 .3 .3

Lstendstraße 5 ist auf 1. Mai eine
schöne Einzimmer -Wohnung zu
vermieten . Preis 13 Mk. pro Mou .
Näheres parterre . 813834 .2.2

Uhlandstr . 15 schöne Dreizimmer¬
wohnung sofort oder 1 . Juli weg¬
zugshalb . an kleineFam . bill. zu ver¬
mieten. Zu erfr . 2. St . r . 814009

Beilchenstraße 17 schöne Seiten¬
bau -Wohnung , 2 Zimmer, Küche,
Keller , sofort od später zu vermieten .
Zu erfr . Rudolfstr . 9, 2. St . B lä»iS

vorholzstr . 5, 4. ©t-, Wohnung
von 3 Zimmern mit Zubehör per
sofort oder später zu vermieten .

Näh . I . Stock. 8Y9*

Werderplätz 38 ist eine Wohnung
von 2 Zinrmern , Küche, Keller und
Mansarde au eine kleine Familie
sofort oder 1 . Mai zu vermieten .
Näheres im Laden . 812263

Werderstratze 15 ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung mit Zubehör
auf 1. Juli zu vermieten . 8 '»^ ,2

Näheres im 2 . Stock daselbst.
Wielandstr . 8 ist eine Wohnung dem

2 Zimmern . Küche und Keller so¬
fort od . später zu vermieten . Nah .
im Lade « . B13970

Zähringerstr . 17 b ist eine Man¬
sardenwohnung mit 2 Zimmern ,
Küche , Keller , auf 1 . Jult zu ver¬
mieten . Räh . im 2. Stock . B13962

Mühlburs , Fabrikstr. 9, Neubau,
ist eine 3 . od . 2Zimmerwohn « « g ,
parterre , auf 1 . Mai oder sofort zu
vermieten . 813953

Karlsruhe -Rintheim.
Frievrichstr . 198 ist im 3 . Stock

eine schöne Wohnung , bestehend aus
2 Zimmern, Küche , Keller u sonst .
Zubehör auf sofort oder später zu
vermieten 814041

Sitzüler oöct Wlmn
findet bei guter Famllie in ruhigem ■
Hause hübsches Zimmer mit oder
ohne Pension . Näh . u. Nr . 813981
in der Exped . der „ Bad . Presse" . 3.1 1

Schön möbl . Schlafzimmer , auch
m . Salon , z« vermieten , für Ver- ,
bindung gut geeignet. 813715 3.3 .
Kaiserstr . 10 , 8 Treppen, b . Müller.

Daselbst ist ein Hektograph und
Sportwagen z» verkaufe«.

M mbl . Zimmer
ungeniert , an einen Herrn od . Dame
sof. od. später bill . z» vermieten -
813905 .2 .2 Göthestraße 18 . 2 . St .

Degenfeldftr . 3 ,
4. Stock , ist ei» gut mövl irrte »
Zimmer zu vermieten. 813839

Mllkmießrlljk 28,
ist ein gut möblierte » Zimmer
mit freiem Eingang billig zu ver - \
mieten . ■ 813983 t

Adlerstr . 35 , 4 . St . , ist eine möbl . \
Mansarde an soliden Arbeiter od. ■
Fräulein bill . zu vermiet . B13965

« malienstr . 4 , Hths ., part. , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten . 81 3992 .

Amalienstraße 5 , Hinterhaus 1 . St . !
ist «in möbliertes Zimmer sofort .
zu vermieten . § 13964 .

Angartenstraße 7», 2. Stock, ohne c
via-ä -vi » , ist ein gut möbliertes j
Zimmer zu vermieten- 813576.2.1

velfortstr . 15 , nächst dem Mühl- -
burgertor , ist ein gut möbliertes '
Parterre -Zimmer auf sofort zu
vermieten 814008

DouglaSstr . 28 , part «, via-ä-vi«
der Hauptpost , ist ein möbliertes -
Zimmer zu vermieten. 814006 \

Durlacherstraße 28 ist ein einfach '

möbliertes Zimmer sogleich zu
vermieten . 813651 c

Näheres im Laden .
Onrlacherstr . 70 , 2. Dt., ist ei»

ein einfaches möbliertes Zimmer
sofort oder per 15. billig zu ver¬
mieten , m. Kaffe« 15 Mk. 814014

Karlstr . 08 , 4 . Stock, ist ein gut
möbl . Zimmer , sowie ei « einfach
möbl ., sofort preiswert zu vermieten
bei kl. Fam . , Mutter u . Tocht . B 1*001

KSrnerstratze 25 , 3. St . rechts, ist
ein hübsches, einfach möbl . Zimmer
»ist oder ohne Pension sofort zu
vermieten . 818990 .8. 1

Krenzstratze 10 , 2 Tr - hoch ist ein
hübsch möbliertes Zimmer per ios.
oder später zu vermieten . 814039

Lammstraße 8, 3. St . rechts , ist « in
schön möbliertes Zimmer mit oder
ohne Pension zu verm . V13967

Leopoldstraße 29 , 3 . St . , ist ei«
großes , gut möbliertes Zimmer zu
verm . , evt . auch m . 2 Betten .

'Bmt '

sofort ein gut möbliertes Zimmer
an sol . Herrn zu verm . § 18988

Kaiserstr . 10 , 2 Treppen hoch, sind
zwei gut möblierte Zimmer , eine»
mit Balkon , mit Pension billig zu
vermieten ._ B13722 .3.2
Kaiserstraße 23 , 3 Treppen , sind 2

gut möblierte Zimmer auf sofort ,
ohne vis -a-vi s , zu Verm. 813762

Karlstraße 38 ist ei» freundl . möbl
Zimmer , auf die Straße gehend,
mit besonderem Eingang , sofort od.
inätcr z» Vermieten . Zu erfrag ,

t -ii Lade» tu 3. Stock. 814012

Lndwig -Wilhelmstraße 4 , 2 . St . , ist
ein schönes , gut möbliertes Wohn -
«. Schlafzimmer für sofort zu Ver-
miet . Auf Wunsch m . Pension .8 " ^ '

Markgrafenst» . 34 , 3 . St . ist ein
gut möbliertes Zimmer an bessern
Herrn ( Kaufmann ) zu vermieten .

Markgrafenstraße 88 , Hinterhaus ,
2. St , iftfeitt möbliertes Zimmer
sofort zu verm ieten._ 814026

Morgenstr . 20 , 2 . Et . , ist ein ein¬
fach möbl . Manfardenzimmer
an einen Arb eiter zu verm . 813943

Morgenstraße 40 , III . rechts, ist
ein freundlich möblierte » Zimmer
sofort oder später billig z« ver¬
mieten .' 813902 .3.3

Roonstraße 18 , 3 . Stock, ist ei«
geräumiges Souterrain -Zimmer
preiswert abzugeben al » Aufbewahr¬
ungsraum . 813883

Scheffelstraße 02 , 2 . St . Hths. r. .
ist ein schönes großes Zimmer mit
2 Betten zu vermieten .

' 813490 .3 3

Schillerstraße 30 , 4. St ., nahe d,
Haltestelle d. Straßenbahn , ist rin
freundl . möbl . Zimmer an ruhigen
Herrn zu vermieten . 813998 .3.1

Schützenstraße 03 , 2. Etage, ist
ein schön möbliertes Zimmer , auf
Morgenftratze gehend , mit 2 Betten
zu vermieten . 813924 .2.2

Sedanstr . 8» ist ein schöne«, großes ,
leeres Zimmer zu vermieten. B"V

schönes , möbl. Zimmer an eine«
soliden Arbeiter auf 1 . Mai zu vcr -
mieten ._ ^_

811025

Waldstr . 22 , 1 Et ., ist ein einfach
möblierte » Zimmer sofort oder auf
1 . Mai zu vermiete » ._ 813959

*«’****' l** * lvv f M* w - - ----
u. Schlafzimmer » cleg . möbl ., mit
Balkon , -sofort zu vermiet . 812451

schönes , fein möblierte « Zimmer
sofort zu vermieten . 814017 .2.1

möbliert . Zimmer sofort zu
vernücteu . 813954
1 —2 sehr schöne « «möblierte

Mansarden

Miet-Gesuche :
WA eine Mmg
?KZ l . AJU-UUCt .

Offerten mit Preisangabe unter
llr . 6156 au die Expedition der
.Bad . Presse " .

Aobnnngr-Sernch .
4 Zimmer , Badezimmer usw . , der

Off . m . Preis unt . Nr . B13969

Ein bis zwei -Zimmer
werden mögl . in d. inn . Stadt I
oder Nähe Bahnhof sofort als !
Bnreanränme gesucht. Gefl.
Offerten mit Angabe der ' Lage ,
Stockwerk nnd Preis «ad I ». A. |
2414 an Boitl ! Nonne , Karln -
rnkn erbeten . 3i53a .3 .1

Gesucht
sofort von einem Beamten ein ftW . ,
ungen . Zimmer , pari , oder i
Treppe , in gesunder te ,

Gefl. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B13942 an feie Exped.
der «Bsd . 8 » 5e"
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Für Reise und Sport!

Chice Anzüge , Raglans und Paletots
in Loden und Gummi

für Herren , Damen und Kinder — . . . - —

Anzöge und Mäntel für Auto J S ™ p^ESSS!

Spiegel & Wels
.

6162

WOerholililMiitte für 1dimer
bei Ettlingen .

Unsere Walderholungsstätte im Hellbergtvald bei Ettlingen wird
am 15. Mai wieder eröffnet. Aufnahme findet jeder aus irgend einem
Grund Erholungsbedürftige . Fieberhafte , Bettlägerige , überhaupt
Kranke, welche der ärztlichen Behandlung bedürfen , finden keine Auf¬
nahme.

Die Pfleglinge unterstehen ständiger ärztlicher Ueberwachung.
Der VerpflegungssaA beträgt bei Tagesaufenthalt 1 M 10 H , bei

ständigem Aufenthalt ( Tag und Nacht , für entfernter Wohnende)
2 M pro Tag .

Anmeldungen sind an die Kaflenverwaltung des Bad . Frauen¬
vereins in Karlsruhe , Gartenstratze 49 , zu richten, woselbst auch die
Aufnahmebedingungen und Wochenfahrkarten für die Albtalbahn ab¬
gegeben werden. 6134

Borstand des Badischen Frauenvereins . 2.1

Patent ' Anmelduge » I Gebrauchsmuster , Warenzeichen' Varwartugeal Streng reell , kfoulant und prompt .
Hch . Wenck & Cie ., Zivilingenieure , Karlsruhe , vstendotr. 2.

Kostenlose Auskünfte in Patentangelegenheiten . 4620

Zur kämmende« Saison empfehle« et« reichhaltige» Lager i«

i» süddeutschemSchnitt, norddeutschem
Schnitt und Decke« mit fester Brust
per Stück 2 .8V , 3 . , 3 .5V , 3 .8V ,4 —, 4 .5 « , 5 . - , 5 .45 , 5 . 8V ,. ' ' 6 .—, 6 . 50 , 7 .- , 7 .50 .

Sämtliche Decken können mit Monogramm geliefert werden,« ichtlaaernde Größen werde « in kurzer Zeit ««gefertigt .Sattler und Wiederverkäufer erhalte« Extra - Rabatt .
Arthur Baer ,

Kaiserstraße 9311 Karlsruhe Kaiserstraße 9311.
Reise» «nt» Versandhaus in Mannfakturware« n«d sämtliche«« utzstattungtzartikeln. 6161 .2.1

Ieppelinlos « i ? M.,WMjIS.—18JjriI
Wkimrer -, Mmheinikk- mit MMM-er-Lnst

a 1 Mk ., 11 Lose = 10 Mk.
9^ Alicelose 2 Mk. ^

empfiehlt 6184
JE , Wegmann , Waldftratze 39.
Damenfahrrad,

bereits neu , mit Frcilauf , ist preis¬
wert zu verkaufen . 6170 .20 .1

Rreurstraße 10, 2 . St.

Verh . » aufm an « in sicherer
Position sucht M. 100 . — auf ein
halbe » Jahr bei pünktlicher Rück¬
zahlung zu leihe « . Offerten von
Selbstgebern unter Nr . 813978 an
die Erpcd. der „ Bad. Presse * erb.

die Eltern , der Vormund
raten hin und her . Es gilt
bei der B13784

Entlassung
Schule ,

Berufwshl«c
.1». Existenz

aus
der

einen
»u

gründ.

Noch immer ist für begabte ,
strebsame, solide Personen im

haufmänii . Beruf
ein großes,weitesArbeitsfeld.
Der jg . Siami, der Sohn,

welcherin einer leistungsfähig.
Fachschule vor dem Eintritt
in die Lehre sich gediegene,
grundlegende , kaufmänmsche
Kenntnisse angeeignet hat,wird in seiner praktischen
Ledrc sich erfolgreicher be
tätigen können ; er wird stets
bevorzugt sein u . rascher seine
Karriere machen.Die Tochter
erhält schon nach erfolgreich
absolviertem

Handelskurfe
«Ä ° Kontor.
Die

.
Germania

» aiferstraße 22
Telephon 2348

kann speziell in der Aus¬
bildung von

Söhnen n») Ilhtern
sowie in der Stellenver¬
mittlung für dieselben auf
eine jahrelang «, erfolgreiche
Tätigkeit am hiesigen Platze
zurückblicken . Die Kurte be¬
ginnen demnächst .

a
» »

Gärtners «
empfiehlt sich znm Anpflanzcn und
Herrichten von Gärten u Neuanlagen.j . Striffier , Gärtner, Georg-
Friedrichstraße 4, 111. 813991

^ reirvsrieichnir koslenlor.

lertolgs der grossen Beliebtheit der

Brennabof - Rädef
steigt ihr Umsatz unaufhaltsam .

Brennabor -Werke , Brandenburg a. H.
Alleinvertretung für Karlsruhe und Umgebung :

Franz Mappes , SsSTea *
Besteingerichtete Reparaturwerkstätte für Fahrräder und Nähmaschinen.

Berlin

Nur das von uns zuerst als „ Sahnen - Creme - Chokolade“
bezeichnete Fabrikathat sich durch den kräftigen aromatischen
Geschmack die allgemeineAnerkennung der Konsumenten er¬
worben u. eie zur beliebtesten aller Milch -Chokoladen gemacht

Zu haben in den ersten Verkaufsgeschäften der Chokoladenbranche.

Cacao Sarotti bestes Frühftücks-Getränk
Gefrorenes

in verschiedene« Sorte«
empfiehlt 6175

Emil Rüderer ,Konditorei and Cafe
Ecke Waldhorn- it. Zäbringcrstraße.

Telephon 1585.
— Rabattmarke ». —

4 Sitzplätze , mit reichlichem Zu¬
behör , vorzüglicher Bergsteiger ,sehr gut erhalten , verkauft
Ernst tt *~ 1* oemperlen ,

i ; - ruhe . 2253

K a tak t e e n «
Eine reichhaltige Kakt ensamm »

l»« g ist Platzmangels wegen billig
zu verkaufen . B13947 .2.1

Beiertheim, Hildastrahe 17.

Zirkel
nächst

Srief-
nicht

; .vadis

» ezi
Zm
M.

Frei
vrert
« «Sv
MN P

, Durch
2 mal

Einzel

Me
dir §>

Nr

12 S <
« nzt

8
Niste
gar se
in bad
Aussäi
wird l
müsse
vorzeil
Oberd
v. Bo
minist
zum L
Minis
Betrm
Berlir
kehrst
tionen
ledigst
wohl
Herr
neuen
im w
festige
Tarn
treten
2r . !
Angr

L
uahm
ermäi
gcsehk
hatte,
recht
ist . >
.Won
vcrlie
für L
was
bad.
ttefid
wcrd -
für 1

darf

Boxer ,
11 Monate alt , mit guten Eigenschaften,
ist umständehalber billig abzugcben.
Schtienstr . 12 , Seitcnb., 4 Sst lkS.
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